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Fiinf Winzer vom Unterland
laden in ihre Weinkeller ein

Am Mittwoch, dem 1. Mai, stehen
zum sechsten Mal von 11 bis 18 Uhr
die Kellertiiren der Unterlinder Win-

zet, Hubert Gstohl (Castellum), Uwe
Hoop (Weinbau Hoop), Harry Zech
(Cantina), Norbert Goop (Weinbau
Goop) und Elmar Zerwas (Weinbau
Zerwas), offen.

Wein degustieren und hinter die
Kulissen blicken, das ist das Motto.
Im Liechtensteiner Unterland erle-
ben Besucher am «Tag der offenen
Weinkeller» den Wein von allen Sei-

ten. Nebst Degustationen auserlese-
ner Liechtensteiner Weine erfahren
sie alles iiber den Weinbau und die
Philosophie des Winzers. Sie werden
aufjedem Weingut auch mit regiona-
len Kostlichkeiten versorgt. Dieses
Jahr Offnen die Winzer erstmals das
Pfrundhaus fiir ihre Gaste, wo Wein-
bau Goop seine Weine prisentieren
wird. Die Besucher kdnnen zu Fuss
von Weingut zu Weingut gehen, aber
auch bequem gratis den Shuttle-Bus
nutzen.
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Elf Weisse, die auf den Tisch gehoren

Wein Kaum ein Schweizer Jahrgang wurde bisher sehnlicher erwartet als der 2018er: Nun kommen
die ersten weissen Abfiillungen auf den Markt, die dank ihrer Saure iiberzeugen. Unsere Tipps.

Daniel Boniger

«Wir waren tatsidchlich ausge-
schossen», sagt der Ziircher
Weinhdndler und Produzent
Marc Landolt. «Unsere Lager wa-
ren komplett geleert.» Er sei echt
froh gewesen, dass seine Weiss-
weine des Jahrgangs 2018 auf-
grund der frithen Ernte auch ent-
sprechend friith - also schon vor
ein paar Wochen ~ abgefiillt wer-
den konnten. Und jetzt endlich
auf den Markt kommen.

Wir erinnern uns: 2017 hatte
der spite Frost im April vielen
Schweizer Winzern einen Strich
durch die Rechnung gemacht.
Der Wetterschaden war immens,
sodass manche Weinbauern gar
nichts abfiillen konnten; bei an-
deren waren die Ertrige merk-
lich minimiert, Dies hatte zur
Folge, dass im letzten Jahr fast
alles verkauft wurde, was noch
da war, namlich die Weinvorra-
te von 2016. Und die sind inzwi-
schen, was die Weissweine an-
geht, wohl ausgetrunken.

Zufriedenheit im Waadtland

Umso gespannter diirften die
Weingeniesser nun sein, wie

denn die Rebensifte, die letzten
Herbst gelesen wurden, ausge-
fallen sind. Die Weinbauern wa-
ren ja, glaubte man den ersten
Enschdtzungen, mit dem war-
men Sommer durchs Band zu-
frieden. Auch weil er in einen
lauschigen Herbst mit kalten
Nichten miindete. Die Abfiiller
hofften darum auf Weine so ge-
lungen wie im Ausnahmejahr
1959, sagt stellvertretend der
Grandseigneur des Waadtldnder
Weinbaus, Louis-Philippe Bovard
aus Cully: «Mein Vater meinte
einmal, solche Jahrginge erlebe
man hodchstens ein-, zweimal im
Leben.» :

Hitze und Trockenheit in den
Sommermonaten — den meisten
Rotweinen diirfte solches Wetter
tatsdachlich entgegengekommen
sein. Bloss schlummern diese
grosstenteils noch in den Bar-
riques. Die Frage sei darum er-
laubt, ob der drittwirmste Som-
mer seit Messbeginn im Jahr 1864
nicht auch zum Problem gewor-
den sein konnte. Fiir die Weiss-
weine namlich, die im Wesentli-
chen ja von einer knackigen oder

zumindest frischen Siure leben.

Hitze als Gratwanderung

Ein hoher Alkoholgehalt sei in
der Tat nicht alles, man brauche
auch Saure, sagt etwa Sabine
Steiner, Winzerin am Bielersee.
«Und: darum sind solche Jahre
eine Gratwanderung.» Thr sei
entgegengekommen, dass sie
rund um die Traubenstinde viel
schattenspendendes Laub hin-
gen gelassen habe - in einem
heissen Sommer ein Vorteil. «Zu-
dem konnten wir ein bis zwei
Wochen friiher lesen als iiblich,
weil das Traubengut schon An-
fang September reif war.»

Nur nicht zu lange hingen
lassen, so lautete die Devise vie-
lerorts. Auch im Kanton Schaff-
hausen bei Markus Ruch, der be-
kannt ist fiir siurebetonte Wei-
ne. Bei ihm schmecken die 2018er
wie vielerorts iiberzeugend, doch
er selbst ist sich sein hirtester
Kritiker: «Man merkt dem
Jahrgang die Wirme an, fiir mei-
nen Geschmack ginge es aber
noch knackiger.»
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Chasselas 2018, Weingut Steiner  «Terre A boire» Epesses 2018, Miiller-Thurgau 2018, Erich
Schernelz, Biglersee AOC: Ein- Louis Bovard, AOC Lavaux: Meier, AOC Ziirich: Die Nase
ladende Nase mit blumigen und Eindriickliches Bukett mit . (Zitrusfriichte und Apfel) im-
apfeligen Noten. Frische Saure, Pfirsich, griinem Apfel und poniert, Saftige Séure, viel
zuriickhaltende Cremigkeit, mineralischen Noten. Zuriick- Mundgefihl und eine kraftvolle
schénes Aroma von gelben haltende, aber tragende Séure; Aromatik, auffalilend ausgewogen
Apfeln. Gelungen trinkig. Zum ausgewogen und leicht cremig. alles. Ein Allrounder, passend zu
Apéro oder zu Fischgerichten. Grosser und vielschichtiger Kése, Fisch oder asiatischen
Ca.14Fr. Chasselas. Ca. 19 Fr. Gerichten. Ca. 18 Fr.
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Scheurebe 2018, Dom. Les
Faunes, AOC Genf:; Was sich da
alles erschnuppern lasst: Was-
sermelone, Zitrone, Passions-
frycht! Charmante Saure, der
Wein ist mundfiillend und hat eine
kraftvolle Aromatik. Die Sorte,
v.a. in Genf heimisch, ist absolut
entdeckenswert! Ca. 15 Fr.

Sauvignon 2018, Weingut
Eichholz, Irene Griinenfelder,
AOC Graubiinden: Filigran und
elegant, aber zugleich opulent
und hocharomatisch. Die Sdure
ist wunderbar knackig, der Kérper
passend, die Aromatik exotisch
und anhaltend. Welch Trink-
freude! Ca. 32 Fr.

Rheinriesling, Weinbau Markus
Ruch, AOC Kléttgau: Die Nase
braucht Luft und Zeit, damit man
alle Aromen entdecken kann.
Lebendiges Siiss-Saure-Spiel
auf der Zunge, schéner Kérper
und Cremigkeit. Apfelig-exotisch,
mit mineralischen Akzenten.

Ca. 26 Fr.
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Kerner 2018, Landolt Wein, AOC
Stadt Ziirich: Geibe Frichte,
Nisse und Bliiten in der Nase.
Muntere, durchaus passende
Saure, die den eher hohen Alko-
holgehalt und die damit einherge-
hende Mundfiille zu kontern
vermag. Pfirsich, Mandarine,
Mandein. Ca. 21 Fr.

Pinot gris 2018, Paccot La

Colombe, AOC La Cote: Blumig-
fruchtige Nase. Auffallend frische
Saure, sehr korpervoll, fast

.cremig. Kréftige Birnenaromen

und etwas Zuckermelone. Viel
Frucht und herbe Akzente im
Abgang. Alles in allem sehr
intensiv! Ca. 26 Fr.

Sauvignon blanc 2018, Krebs
Twann, AOC Bielersee: Vor-
witziger Duft, sortentypisch, mit
Stachelbeere, Limette und
Lychee. Pfiffige, knackige Séure,
die echt Spass macht. Guter
Kérper, beschwingt bis zum
aromavollen Abgang. Ca. 21 Fr.
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«Les Pyramides» Petite Arvine
2018, Adrien und Diego Mathier,
AOC Valais: Mango, Rhabarber,
Léwenzahnbliiten, Hochzeitszaltli
in der Nase. Zitronige, lebendige
Séaure und definitiv kein Leicht-
gewicht. Leicht salzig im Abgang.
Ca. 24 Fr.

Viognier 2018, Kopp von der

Crone Visini, IGT della Svizzera
Italiana: Fruchtig-frische Nase
(Pfirsich, Passionsfrucht). Poin-
tierte, aber nicht iberbordende
Saure; leichte Krauterwirze im
Abgang. Beschwingter Wein zu
Antipasti. Ca. 21 Fr.

Tag der offenen Weinkeller

Fir diese Degustation haben wir
rund 30 Weissweine aus allen
offiziellen Weinbauregionen der
Schweiz verkostet; es sind dies
Wallis, Genf, Waadt, Drei-Seen-
Gebiet, Tessin und die Deutsch-
schweiz. Auserkoren wurden
diejenigen Tropfen, die aufgrund
ihrer Séure (berzeugten.

Sie wollen sich selbst ein Bild
machen? Uber 200 Winzerinnen

‘und Winzer aus der Deutsch-

schweiz schenken dieser Tage ihre
neuen Weine aus: am Dienstag,

1. Mai, sowie Samstag/Sonntag,

4. und 5. Mai, jeweils ab 11 Uhr.
Auch die anderen Regionen
ziehen mit: Am 25. Mai erwarten
die Genfer Weinbauern ihre
Kundschaft. Vom 25. Mai bis zum
2. Juni ist dies im Tessin der Fall;
vom 30. Mai bis 1. Juni im Wallis;
am 8. und 9. Juni im Waadtiand.
Die Gelegenheit, weitere Weine zu
entdecken, um den Keller zu
Hause wieder aufzufiilten. (boe)
www.offeneweinkeller.ch
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Elf Weisse, die auf den Tisch gehoren

Wein Kaum ein Schweizer Jahrgang wurde bisher sehnlicher erwartet als der 2018er: Nun kommen
die ersten weissen Abfilillungen auf den Markt, die dank ihrer Siure liberzeugen. Unsere Tipps.

IERRE A BOIRE

Chasselas 2018, Weingut Steiner  «Terre a boire» Epesses 2018, Miiller-Thurgau 2018, Erich Scheurebe 2018, Dom. Les

Schernelz, Bielersee AOC: Ein-
ladende Nase mit blumigen und
apfeligen Noten. Frische Saure,
zurlickhaltende Cremigkeit,
schénes Aroma von gelben
Apfeln. Gelungen trinkig. Zum
Apéro oder zu Fischgerichten.
Ca. 14 Fr.

Louis Bovard, AOC Lavaux:
Eindriickliches Bukett mit
Pfirsich, griinem Apfel und
mineralischen Noten. Zuriick-
haltende, aber tragende Saure;
ausgewogen und leicht cremig.
Grosser und vielschichtiger
Chasselas. Ca. 19 Fr.

Meier, AOC Ziirich: Die Nase
(Zitrusfrichte und Apfel) im-
poniert. Saftige Saure, viel
Mundgefiihl und eine kraftvolle

Aromatik, auffallend ausgewogen
alles. Ein Allrounder, passend zu

Kase, Fisch oder asiatischen
Gerichten. Ca. 18 Fr.

Faunes, AOC Genf: Was sich da
alles erschnuppern lasst: Was-
sermelone, Zitrone, Passions-
frucht! Charmante Saure, der
Wein ist mundflllend und hat eine
kraftvolle Aromatik. Die Sorte,
v.a. in Genf heimisch, ist absolut
entdeckenswert! Ca. 15 Fr.

Daniel Béniger

«Wir waren tatsiachlich ausge-
schossen», sagt der Ziircher
Weinhdndler und Produzent
Marc Landolt. «Unsere Lager wa-
ren komplett geleert.» Er seiecht
froh gewesen, dass seine Weiss-
weine des Jahrgangs 2018 auf-
grund der frithen Ernte auch ent-
sprechend friih - also schon vor
ein paar Wochen - abgefiillt wer-
den konnten. Und jetzt endlich
auf den Markt kommen.

Wir erinnern uns: 2017 hatte
der spdte Frost im April vielen
Schweizer Winzern einen Strich
durch die Rechnung gemacht.

Der Wetterschaden war immens,
sodass manche Weinbauern gar
nichts abfiillen konnten; bei an-
deren waren die Ertrige merk-
lich minimiert. Dies hatte zur
Folge, dass im letzten Jahr fast
alles verkauft wurde, was noch
da war, namlich die Weinvorri-
te von 2016. Und die sind inzwi-
schen, was die Weissweine an-
geht, wohl ausgetrunken.

Zufriedenheit im Waadtland

Umso gespannter diirften die
Weingeniesser nun sein, wie
denn die Rebensifte, die letzten
Herbst gelesen wurden, ausge-
fallen sind. Die Weinbauern wa-

ren ja, glaubte man den ersten
Einschdtzungen, mit dem war-
men Sommer durchs Band zu-
frieden. Auch weil er in einen
lauschigen Herbst mit kalten
Niachten miindete. Die Abfiiller
hofften darum auf Weine so ge-
lungen wie im Ausnahmejahr
1959, sagt stellvertretend der
Grandseigneur des Waadtlander
Weinbaus, Louis-Philippe Bovard
aus Cully: «Mein Vater meinte
einmal, solche Jahrgidnge erlebe
man hochstens ein-, zweimal im
Leben.»

Hitze und Trockenheit in den
Sommermonaten — den meisten
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Rotweinen diirfte solches Wetter
tatsdchlich entgegengekommen
sein. Bloss schlummern diese
grosstenteils noch in den Bar-
riques. Die Frage sei darum er-
laubt, ob der drittwirmste Som-
mer seit Messbeginn im Jahr 1864
nicht auch zum Problem gewor-
den sein konnte. Fiir die Weiss-
weine ndmlich, die im Wesentli-
chenjavon einer knackigen oder
zumindest frischen Sdure leben.

Hitze als Gratwanderung

Ein hoher Alkoholgehalt sei in
der Tat nicht alles, man brauche
auch Sdure, sagt etwa Sabine
Steiner, Winzerin am Bielersee.
«Und darum sind solche Jahre
eine Gratwanderung.» Ihr sei
entgegengekommen, dass sie
rund um die Traubenstinde viel
schattenspendendes Laub hin-
gen gelassen habe - in einem

Sauvignon 2018, Weingut
Eichholz, Irene Griinenfelder,
AOC Graubiinden: Filigran und
elegant, aber zugleich opulent
und hocharomatisch. Die Saure
ist wunderbar knackig, der Kérper
passend, die Aromatik exotisch
und anhaltend. Welch Trink-
freude! Ca. 32 Fr.

Rheinriesling, Weinbau Markus
Ruch, AOC Klettgau: Die Nase
braucht Luft und Zeit, damit man
alle Aromen entdecken kann.
Lebendiges Sliss-Saure-Spiel
auf der Zunge, schéner Korper
und Cremigkeit. Apfelig-exotisch,
mit mineralischen Akzenten.

Ca. 26 Fr.

heissen Sommer ein Vorteil. «Zu-
dem konnten wir ein bis zwei
Wochen frither lesen als {iblich,
weil das Traubengut schon An-
fang September reif war.»

Nur nicht zu lange hingen
lassen, so lautete die Devise vie-
lerorts. Auch im Kanton Schaff-
hausen bei Markus Ruch, der be-
kannt ist fiir siurebetonte Wei-
ne. Bei ihm schmecken die 2018er
wie vielerorts iiberzeugend, doch
er selbst ist sich sein hirtester
Kritiker: «Man merkt dem
Jahrgang die Wdrme an, fiir mei-
nen Geschmack ginge es aber
noch knackiger.»

Tag der offenen Weinkeller

Fir diese Degustation haben wir
rund 30 Weissweine aus allen
offiziellen Weinbauregionen der
Schweiz verkostet; es sind dies

HETTEAY

Kerner 2018, Landolt Wein, AOC
Stadt Ziirich: Gelbe Frichte,
Nusse und Bliten in der Nase.
Muntere, durchaus passende
Saure, die den eher hohen Alko-
holgehalt und die damit einherge-
hende Mundfiille zu kontern
vermag. Pfirsich, Mandarine,
Mandeln. Ca. 21 Fr.

Walllis, Genf, Waadt, Drei-Seen-
Gebiet, Tessin und die Deutsch-
schweiz. Auserkoren wurden
diejenigen Tropfen, die aufgrund
ihrer Saure Gberzeugten.

Sie wollen sich selbst ein Bild
machen? Uber 200 Winzerinnen
und Winzer aus der Deutsch-
schweiz schenken dieser Tage ihre
neuen Weine aus: am Dienstag,
1. Mai, sowie Samstag/Sonntag,
4. und 5. Mai, jeweils ab 11 Uhr.
Auch die anderen Regionen
ziehen mit: Am 25. Mai erwarten
die Genfer Weinbauern ihre
Kundschaft. Vom 25. Mai bis zum
2. Juniist dies im Tessin der Fall;
vom 30. Mai bis 1. Juni im Wallis;
am 8. und 9. Juni im Waadiland.
Die Gelegenheit, weitere Weine zu
entdecken, um den Keller zu
Hause wieder aufzufiillen. (boe)
wwuw.offeneweinkeller.ch

|

Pinot gris 2018, Paccot La
Colombe, AOC La Cote: Blumig-
fruchtige Nase. Auffallend frische
Saure, sehr kérpervoll, fast
cremig. Kraftige Birnenaromen
und etwas Zuckermelone. Viel
Frucht und herbe Akzente im
Abgang. Alles in allem sehr
intensiv! Ca. 26 Fr.
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Sauvignon blanc 2018, Krebs
Twann, AOC Bielersee: Vor-
witziger Duft, sortentypisch, mit
Stachelbeere, Limette und
Lychee. Pfiffige, knackige Saure,
die echt Spass macht. Guter
Kérper, beschwingt bis zum
aromavollen Abgang. Ca. 21 Fr.

«Les Pyramides» Petite Arvine
2018, Adrien und Diego Mathier,
AOC Valais: Mango, Rhabarber,
Léwenzahnbliten, Hochzeitszéltli
in der Nase. Zitronige, lebendige
Saure und definitiv kein Leicht-
gewicht. Leicht salzig im Abgang.
Ca. 24 Fr.

Viognier 2018, Kopp von der
Crone Visini, IGT della Svizzera
Italiana: Fruchtig-frische Nase
(Pfirsich, Passionsfrucht). Poin-
tierte, aber nicht Uberbordende
Saure; leichte Krauterwirze im
Abgang. Beschwingter Wein zu
Antipasti. Ca. 21 Fr.
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Elf Weisse, die auf den Tisch gehoren

Wein Kaum ein Schweizer Jahrgang wurde bisher sehnlicher erwartet als der 2018er: Nun kommen
die ersten weissen Abflillungen auf den Markt, die dank ihrer Saure tiberzeugen. Unsere Tipps.

Chassclas 2018, Weingut Steiner
Schernelz, Bielersee AOC: Ein-
ladende Nase mit blumigen und
apfeligen Noten. Frische Saure,
zuriickhattende Cremigkeit,
schénes Aroma von gelben
Apfeln. Gelungen trinkig. Zum
Apéro oder zu Fischgerichten.
Ca. 14 Fr.

Daniel Boniger

«Wir waren tatsachlich ausge-
schossen», sagt der Ziircher
Weinhdndler und Produzent
Marc Landolt. «Unsere Lager wa-
ren komplett geleert.» Er seiecht
froh gewesen, dass seine Weiss-
weine des Jahrgangs 2018 auf-
grund der frithen Ernte auch ent-
sprechend friith - also schon vor
ein paar Wochen - abgefiillt wer-
den konnten. Und jetzt endlich
auf den Markt kommen.

Wir erinnern uns: 2017 hatte
der spite Frost im April vielen
Schweizer Winzern einen Strich

«Terre aboire» Epesses 2018,
Louis Bovard, AOC Lavaux:
Eindruckliches Bukett mit
Pfirsich, grinem Apfel und
mineralischen Noten. Zurick-
haltende, aber tragende Saure;
ausgewogen und leicht cremig.
Grosser und vielschichtiger
Chasselas. Ca. 19 Fr.

TERRE A BOIRE

durch die Rechnung gemacht.
Der Wetterschaden war immens,
sodass manche Weinbauern gar
nichts abfiillen konnten; bei an-
deren waren die Ertrage merk-
lich minimiert. Dies hatte zur
Folge, dass im letzten Jahr fast
alles verkauft wurde, was noch
da war, nimlich die Weinvorri-
te von 2016. Und die sind inzwi-
schen, was die Weissweine an-
geht, wohl ausgetrunken.

Zufriedenheit im Waadtland

Umso gespannter diirften die
Weingeniesser nun sein, wie
denn die Rebensifte, die letzten

Miiller-Thurgau 2018, Erich
Meier, AOC Ziirich: Die Nase
(Zitrusfruchte und Apfel) im-
poniert. Saftige Saure, viel
Mundgefuht und eine kraftvolle
Aromatik, auffallend ausgewogen
alles. Ein Allrounder, passend zu
Kase, Fisch oder asiatischen
Gerichten. Ca. 18 Fr.

Herbst gelesen wurden, ausge-
fallen sind. Die Weinbauern wa-
ren ja, glaubte man den ersten
Einschitzungen, mit dem war-
men Sommer durchs Band zu-
frieden. Auch weil er in einen
lauschigen Herbst mit kalten
Nachten miindete. Die Abfiiller
hofften darum auf Weine so ge-
lungen wie im Ausnahmejahr
1959, sagt stellvertretend der
Grandseigneur des Waadtlander
Weinbaus, Louis-Philippe Bovard
aus Cully: «Mein Vater meinte
einmal, solche Jahrgidnge erlebe
man hochstens ein-, zweimal im
Leben.»

Scheurebe 2018, Dom. Les
Faunes, AOC Genf: Was sich da
alles erschnuppern lasst: Was-
sermelone, Zitrone, Passions-
frucht! Charmante Saure, der
Wein ist mundfillend und hat eine
kraftvolle Aromatik. Die Sorte,
v.a. in Genf heimisch, ist absolut
entdeckenswert! Ca. 15 Fr.
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Hitze und Trockenheit in den
Sommermonaten - den meisten
Rotweinen diirfte solches Wetter
tatsdchlich entgegengekommen
sein. Bloss schlummern diese
grosstenteils noch in den Bar-
riques. Die Frage sei darum er-
laubt, ob der drittwarmste Som-
mer seit Messbeginn im Jahr 1864
nicht auch zum Problem gewor-
den sein konnte. Fiir die Weiss-
weine namlich, die im Wesentli-
chen javon einer knackigen oder
zumindest frischen Sdure leben.

Hitze als Gratwanderung

Ein hoher Alkoholgehalt sei in
der Tat nicht alles, man brauche
auch Saure, sagt etwa Sabine
Steiner, Winzerin am Bielersee.
«Und darum sind solche Jahre
eine Gratwanderung.» Ihr sei
entgegengekommen, dass sie
rund um die Traubenstinde viel
schattenspendendes Laub hin-

gen gelassen habe - in einem
heissen Sommer ein Vorteil. «Zu-
dem konnten wir ein bis zwei
Wochen friiher lesen als {iblich,
weil das Traubengut schon An-
fang September reif war.»

Nur nicht zu lange hidngen
lassen, so lautete die Devise vie-
lerorts. Auch im Kanton Schaff-
hausen bei Markus Ruch, der be-
kannt ist fiir siurebetonte Wei-
ne. Bei ihm schmecken die 2018er
wie vielerorts iiberzeugend, doch
er selbst ist sich sein hirtester
Kritiker: «Man merkt dem
Jahrgang die Wiarme an, fiir mei-
nen Geschmack ginge es aber
noch knackiger.»

Tag der offenen Weinkeller

Far diese Degustation haben wir
rund 30 Weissweine aus allen
offiziellen Weinbauregionen der
Schweiz verkostet; es sind dies

Sauvignon 2018, Weingut
Eichholz, Irenc Griinenfelder,
AOC Graubiinden: Filigran und
elegant, aber zugleich opulent
und hocharomatisch. Die Saure
ist wunderbar knackig, der Korper
passend, die Aromatik exatisch
und anhaltend. Welch Trink-
freude! Ca. 32 Fr.

Rheinriesling, Weinbau Markus
Ruch, AOC Klettgau: Die Nase
braucht Luft und Zeit, damit man
alle Aromen entdecken kann.
Lebendiges Suss-Saure-Spiel
auf der Zunge, schoner Korper
und Cremigkeit. Apfelig-exotisch,
mit mineralischen Akzenten.

Ca. 26 Fr.

Kerner 2018, Landolt Wein, AOC
Stadt Ziirich: Gelbe Frichte,
Nusse und Bllten in der Nase.
Muntere, durchaus passende
Saure, die den eher hohen Alko-
holgehalt und die damit einherge-
hende Mundfiille zu kontern
vermag. Pfirsich, Mandarine,
Mandeln. Ca. 21 Fr.

Wallis, Genf, Waadt, Drei-Seen-
Gebiet, Tessin und die Deutsch-
schweiz. Auserkoren wurden
diejenigen Tropfen, die aufgrund
ihrer Saure Uberzeugten.

Sie wollen sich selbst ein Bild
machen? Uber 200 Winzerinnen
und Winzer aus der Deutsch-
schweiz schenken dieser Tage ihre
neuen Weine aus: am Dienstag,
1. Mai, sowie Samstag/Sonntag,
4. und 5. Mai, jeweils ab 11 Uhr.
Auch die anderen Regionen
ziehen mit: Am 25. Mai erwarten
die Genfer Weinbauern ihre
Kundschaft. Vom 25. Mai bis zum
2. Juniist dies im Tessin der Fall;
vom 30. Mai bis 1. Juni im Wallis;
am 8. und 9. Juni im Waadtland.
Die Gelegenheit, weitere Weine zu
entdecken, um den Keller zu
Hause wieder aufzufillen. (boe)
wwuw.offeneweinkeller.ch

{ P .-\\
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Pinot gris 2018, Paccot La
Colombe, AOC La Cote: Blumig-
fruchtige Nase. Auffallend frische
Saure, sehr kdrpervoll, fast
cremig. Kraftige Birnenaromen
und etwas Zuckermelone. Viel
Frucht und herbe Akzente im
Abgang. Alles in allem sehr
intensiv! Ca. 26 Fr.
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Sauvignon blanc 2018, Krebs «Les Pyramides» Petite Arvine Viognier 2018, Kopp von der
Twann, AOC Bielersee: Vor- 2018, Adrien und Diego Mathier, Crone Visini, IGT della Svizzera
witziger Duft, sortentypisch, mit AOC Vvalais: Mango, Rhabarber, Italiana: Fruchtig-frische Nase
Stachelbeere, Limette und Léwenzahnbllten, Hochzeitszaltli  (Pfirsich, Passionsfrucht). Poin-
Lychee. Pfiffige, knackige Saure,  in der Nase. Zitronige, lebendige tierte, aber nicht Uberbordende
die echt Spass macht. Guter Séaure und definitiv kein Leicht- Séaure; leichte Krauterwirze im
Korper, beschwingt bis zum gewicht. Leicht salzigim Abgang.  Abgang. Beschwingter Wein zu
aromavollen Abgang. Ca. 21 Fr. Ca. 24 Fr. Antipasti. Ca. 21 Fr.
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Elf Weisse, die auf den Tisch gehoren

Wein Kaum ein Schweizer Jahrgang wurde bisher sehnlicher erwartet als der 2018er: Nun kommen
die ersten weissen Abfiillungen auf den Markt, die dank ihrer Saure tiberzeugen. Unsere Tipps.

Daniel Boniger

«Wir waren tatsiachlich ausge-
schossen», sagt der Ziircher
Weinhandler und Produzent
Marc Landolt. «Unsere Lager wa-
ren komplett geleert.» Er seiecht
froh gewesen, dass seine Weiss-
weine des Jahrgangs 2018 auf-
grund der frithen Ernte auch ent-
sprechend friith - also schon vor
ein paar Wochen - abgefiillt wer-
den konnten. Und jetzt endlich
auf den Markt kommen.

Wir erinnern uns: 2017 hatte
der spdte Frost im April vielen
Schweizer Winzern einen Strich
durch die Rechnung gemacht.
Der Wetterschaden war immens,
sodass manche Weinbauern gar
nichts abfiillen konnten; bei an-
deren waren die Ertrige merk-
lich minimiert. Dies hatte zur
Folge, dass im letzten Jahr fast
alles verkauft wurde, was noch
da war, namlich die Weinvorra-
te von 2016. Und die sind inzwi-
schen, was die Weissweine an-
geht, wohl ausgetrunken.

Zufriedenheit im Waadtland

Umso gespannter diirften die
Weingeniesser nun sein, wie
denn die Rebensifte, die letzten
Herbst gelesen wurden, ausge-
fallen sind. Die Weinbauern wa-
ren ja, glaubte man den ersten
Einschidtzungen, mit dem war-
men Sommer durchs Band zu-
frieden. Auch weil er in einen
lauschigen Herbst mit kalten
Niachten miindete. Die Abfiiller
hofften darum auf Weine so ge-

lungen wie im Ausnahmejahr
1959, sagt stellvertretend der
Grandseigneur des Waadtlander
Weinbaus, Louis-Philippe Bovard
aus Cully: «Mein Vater meinte
einmal, solche Jahrgidnge erlebe
man hochstens ein-, zweimal im
Leben.»

Hitze und Trockenheit in den
Sommermonaten — den meisten
Rotweinen diirfte solches Wetter
tatsdchlich entgegengekommen
sein. Bloss schlummern diese
grosstenteils noch in den Bar-
riques. Die Frage sei darum er-
laubt, ob der drittwdrmste Som-
mer seit Messbeginn im Jahr 1864
nicht auch zum Problem gewor-
den sein konnte. Fiir die Weiss-
weine ndmlich, die im Wesentli-
chenjavon einer knackigen oder
zumindest frischen Sdure leben.

Hitze als Gratwanderung

Ein hoher Alkoholgehalt sei in
der Tat nicht alles, man brauche
auch Sadure, sagt etwa Sabine
Steiner, Winzerin am Bielersee.
«Und darum sind solche Jahre
eine Gratwanderung.» Ihr sei
entgegengekommen, dass sie
rund um die Traubenstinde viel
schattenspendendes Laub hin-
gen gelassen habe - in einem
heissen Sommer ein Vorteil. «Zu-
dem konnten wir ein bis zwei
Wochen friiher lesen als tiblich,
weil das Traubengut schon An-
fang September reif war.»

Nur nicht zu lange hingen
lassen, so lautete die Devise vie-
lerorts. Auch im Kanton Schaff-

hausen bei Markus Ruch, der be-
kannt ist fiir siurebetonte Wei-
ne. Bei ihm schmecken die 2018er
wie vielerorts iiberzeugend, doch
er selbst ist sich sein hirtester
Kritiker: «Man merkt dem
Jahrgang die Wdrme an, fiir mei-
nen Geschmack ginge es aber
noch knackiger.»

&

Chasselas 2018, Weingut Steiner
Schernelz, Bielersee AOC: Ein-
ladende Nase mit blumigen und
apfeligen Noten. Frische Séaure,
zurlickhaltende Cremigkeit,
schones Aroma von gelben
Apfeln. Gelungen trinkig. Zum
Apéro oder zu Fischgerichten.
Ca. 14 Fr.
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TERRE A BOIRE
«Terre a boire» Epesses 2018,  Miiller-Thurgau 2018, Erich Scheurebe 2018, Dom. Les
Louis Bovard, AOC Lavaux: Meier, AOC Ziirich: Die Nase Faunes, AOC Genf: Was sich da
Eindriickliches Bukett mit (Zitrusfriichte und Apfel) im- alles erschnuppern lasst: Was-
Pfirsich, griinem Apfel und poniert. Saftige Saure, viel sermelone, Zitrone, Passions-
mineralischen Noten. Zurtick- Mundgefiihl und eine kraftvolle  frucht! Charmante Saure, der
haltende, aber tragende Séure;  Aromatik, auffallend ausgewogen Wein ist mundftllend und hat eine
ausgewogen und leicht cremig.  alles. Ein Allrounder, passend zu  kraftvolle Aromatik. Die Sorte,
Grosser und vielschichtiger Kase, Fisch oder asiatischen v.a. in Genf heimisch, ist absolut
Chasselas. Ca. 19 Fr. Gerichten. Ca. 18 Fr, entdeckenswert! Ca. 15 Fr.
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Sauvignon 2018, Weingut

. " Rheinriesling, Weinbau Markus Kerner 2018, Landolt Wein, AOC
Eichholz, Irene Griinenfelder,

. o Ruch, AOC Klettgau: Die Nase Stadt Ziirich: Gelbe Frichte,

AOC Graubiinden: I_:lllgran und braucht Luft und Zeit, damit man Nisse und Bllten in der Nase.
elegant, aber zuglelch qul?nt alle Aromen entdecken kann. Muntere, durchaus passende
gnd hocharomatlsch.. Die Sal.fre Lebendiges Siss-Saure-Spiel Séure, die den eher hohen Alko-
Ist wunderpar knacklg, der I_(orper auf der Zunge, schéner Kérper holgehalt und die damit einherge-
passend, die Aromatik e?<ot|sch und Cremigkeit. Apfelig-exotisch,  hende Mundfille zu kontern
und anhaltend. Welch Trink- mit mineralischen Akzenten. vermag. Pfirsich, Mandarine,
freude! Ca. 32 Fr. Ca. 26 Fr. Mandeln. Ca. 21 Fr.

ARGUS DATA |NS|GHTS® ARGUS DATA INSIGHTS® Schweiz AG | Ridigerstrasse 15, Postfach, 8027 Zirich

T +41 44 388 82 00 | E mail@argusdatainsights.ch | www.argusdatainsights.ch Bericht Seite 15/145



Datum: 27.04.2019 o et

BZ, BERNER ZEITUNG

BT, BE RS RS FITUNG, CH

Hauptausgabe
Berner Zeitung Medienart: Print
3001 Bern Medientyp: Tages- und Wochenpresse
031/ 3303333 Auflage: 38'358 Seite: 28 Auftrag: 721003 Referenz: 73327251
https://www.bernerzeitung.ch/ Erscheinungsweise: 6x wochentlich Flache: 100'156 mm2 Themen-Nr.: 721.019 Ausschnitt Seite: 4/5
Fyramidest
Pinot gris 2018, Paccot La Sauvignon blanc 2018, Krebs ;‘(I)‘:; IX:a’mldes; lI)’.etlte arv;lr}e
Colombe, AOC La Cote: Blumig- Twann, AOC Bielersee: Vor- AOC%/ ) r.le‘n,\;m li‘g: b atb ler,
fruchtige Nase. Auffallend frische witziger Duft, sortentypisch, mit Lo a a;s.bl__?ngoh r? a; e[,m_
Séaure, sehr kdrpervoll, fast Stachelbeere, Limette und . o;venﬁa n Zlften’_ OCI Ee' sdz_a :
cremig. Kraftige Birnenaromen  Lychee. Pfiffige, knackige Saure, 'g er azed fl' r.ct>_n|g';(e,_ eL e_nhtlge
und etwas Zuckermelone. Viel die echt Spass macht. Guter aun_'ethJnL .eh'tm I\I/ _el_n :E i
Frucht und herbe Akzente im Kérper, beschwingt bis zum gewn2c4 F eicht salzig Im Abgang.
Abgang. Alles in allem sehr aromavollen Abgang. Ca. 21 Fr. a. r.
intensiv! Ca. 26 Fr.
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Viognier 2018, Kopp von der
Crone Visini, IGT della Svizzera
Italiana: Fruchtig-frische Nase
(Pfirsich, Passionsfrucht). Poin-
tierte, aber nicht Uberbordende
Saure; leichte Krauterwirze im
Abgang. Beschwingter Wein zu
Antipasti. Ca. 21 Fr.

Tag der offenen Weinkeller

Fir diese Degustation haben wir
rund 30 Weissweine aus allen
offiziellen Weinbauregionen der
Schweiz verkostet; es sind dies
Walllis, Genf, Waadt, Drei-Seen-
Gebiet, Tessin und die Deutsch-
schweiz. Auserkoren wurden
diejenigen Tropfen, die aufgrund
ihrer Saure Gberzeugten.

Sie wollen sich selbst ein Bild
machen? Uber 200 Winzerinnen
und Winzer aus der Deutsch-
schweiz schenken dieser Tage ihre
neuen Weine aus: am Dienstag,
1. Mai, sowie Samstag/Sonntag,
4. und 5. Mai, jeweils ab 11 Uhr.
Auch die anderen Regionen
ziehen mit: Am 25. Mai erwarten
die Genfer Weinbauern ihre
Kundschaft. Vom 25. Mai bis zum
2. Juniist dies im Tessin der Fall;
vom 30. Mai bis 1. Juni im Wallis;
am 8. und 9. Juni im Waadiland.
Die Gelegenheit, weitere Weine zu
entdecken, um den Keller zu
Hause wieder aufzufiillen. (boe)
wwuw.offeneweinkeller.ch
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Elf Weisse, die auf den Tisch gehoren

Wein Kaum ein Schweizer Jahrgang wurde bisher sehnlicher erwartet als der 2018er: Nun kommen
die ersten weissen Abfiillungen auf den Markt, die dank ihrer Saure tiberzeugen. Unsere Tipps.

Chasselas 2018, Weingut Steiner
Schernelz, Bielersee AOC: Ein-
ladende Nase mit blumigen und
apfeligen Noten. Frische Saure,
zurlickhaltende Cremigkeit,
schénes Aroma von gelben
Apfeln. Gelungen trinkig. Zum
Apéro oder zu Fischgerichten.
Ca. 14 Fr.

TERRE A BOIRE

«Terre aboire» Epesses 2018,
Louis Bovard, AOC Lavaux:
Eindriickliches Bukett mit
Pfirsich, grinem Apfel und
mineralischen Noten. Zuriick-
haltende, aber tragende Saure;
ausgewogen und leicht cremig.
Grosser und vielschichtiger
Chasselas. Ca. 19 Fr.

Miiller-Thurgau 2018, Erich
Meier, AOC Ziirich: Die Nase
(Zitrusfriichte und Apfel) im-
poniert. Saftige Saure, viel
Mundgefihl und eine kraftvolle
Aromatik, auffallend ausgewogen
alles. Ein Allrounder, passend zu
Kése, Fisch oder asiatischen
Gerichten. Ca. 18 Fr.

Scheurebe 2018, Dom. Les
Faunes, AOC Genf: Was sich da
alles erschnuppern lasst: Was-
sermelone, Zitrone, Passions-
frucht! Charmante Saure, der
Wein ist mundfillend und hat eine
kraftvolle Aromatik. Die Sorte,
v.a. in Genf heimisch, ist absolut
entdeckenswert! Ca. 15 Fr.

Daniel Béniger

«Wir waren tatsiachlich ausge-
schossen», sagt der Ziircher
Weinhdndler und Produzent
Marc Landolt. «Unsere Lager wa-
ren komplett geleert.» Er seiecht
froh gewesen, dass seine Weiss-
weine des Jahrgangs 2018 auf-
grund der frithen Ernte auch ent-
sprechend friih - also schon vor
ein paar Wochen - abgefiillt wer-
den konnten. Und jetzt endlich
auf den Markt kommen.

Wir erinnern uns: 2017 hatte
der spdte Frost im April vielen

Schweizer Winzern einen Strich
durch die Rechnung gemacht.
Der Wetterschaden war immens,
sodass manche Weinbauern gar
nichts abfiillen konnten; bei an-
deren waren die Ertrige merk-
lich minimiert. Dies hatte zur
Folge, dass im letzten Jahr fast
alles verkauft wurde, was noch
da war, namlich die Weinvorri-
te von 2016. Und die sind inzwi-
schen, was die Weissweine an-
geht, wohl ausgetrunken.

Zufriedenheit im Waadtland
Umso gespannter diirften die

Weingeniesser nun sein, wie
denn die Rebensifte, die letzten
Herbst gelesen wurden, ausge-
fallen sind. Die Weinbauern wa-
ren ja, glaubte man den ersten
Einschdtzungen, mit dem war-
men Sommer durchs Band zu-
frieden. Auch weil er in einen
lauschigen Herbst mit kalten
Niachten miindete. Die Abfiiller
hofften darum auf Weine so ge-
lungen wie im Ausnahmejahr
1959, sagt stellvertretend der
Grandseigneur des Waadtlander
Weinbaus, Louis-Philippe Bovard
aus Cully: «Mein Vater meinte
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einmal, solche Jahrgange erlebe
man hochstens ein-, zweimal im
Leben.»

Hitze und Trockenheit in den
Sommermonaten - den meisten
Rotweinen diirfte solches Wetter
tatsdchlich entgegengekommen
sein. Bloss schlummern diese
grosstenteils noch in den Bar-
riques. Die Frage sei darum er-
laubt, ob der drittwirmste Som-
mer seit Messbeginn im Jahr 1864
nicht auch zum Problem gewor-
den sein konnte. Fiir die Weiss-
weine ndmlich, die im Wesentli-
chen javon einer knackigen oder
zumindest frischen Sdure leben.

Hitze als Gratwanderung

Ein hoher Alkoholgehalt sei in
der Tat nicht alles, man brauche
auch Sdure, sagt etwa Sabine
Steiner, Winzerin am Bielersee.
«Und darum sind solche Jahre
eine Gratwanderung.» Ihr sei
entgegengekommen, dass sie

Sauvignon 2018, Weingut
Eichholz, Irene Griinenfelder,
AOC Graubiinden: Filigran und
elegant, aber zugleich opulent
und hocharomatisch. Die S&ure
ist wunderbar knackig, der Kérper
passend, die Aromatik exotisch
und anhaltend. Welch Trink-
freude! Ca. 32 Fr.

Rheinriesling, Weinbau Markus
Ruch, AOC Klettgau: Die Nase
braucht Luft und Zeit, damit man
alle Aromen entdecken kann.
Lebendiges Sliss-Saure-Spiel
auf der Zunge, schoner Korper
und Cremigkeit. Apfelig-exotisch,
mit mineralischen Akzenten.

Ca. 26 Fr.

rund um die Traubenstiande viel
schattenspendendes Laub hin-
gen gelassen habe - in einem
heissen Sommer ein Vorteil. «Zu-
dem konnten wir ein bis zwei
Wochen frither lesen als {iblich,
weil das Traubengut schon An-
fang September reif war.»

Nur nicht zu lange hingen
lassen, so lautete die Devise vie-
lerorts. Auch im Kanton Schaff-
hausen bei Markus Ruch, der be-
kannt ist fiir siurebetonte Wei-
ne. Bei ihm schmecken die 2018er
wie vielerorts iiberzeugend, doch
er selbst ist sich sein hdrtester
Kritiker: «Man merkt dem
Jahrgang die Wdrme an, fiir mei-
nen Geschmack ginge es aber
noch knackiger.»

Tag der offenen Weinkeller
Fir diese Degustation haben wir

rund 30 Weissweine aus allen
offiziellen Weinbauregionen der

KLETTEA

Kerner 2018, Landolt Wein, AOC
Stadt Ziirich: Gelbe Frichte,
Nisse und Bliiten in der Nase.
Muntere, durchaus passende
Saure, die den eher hohen Alko-
holgehalt und die damit einherge-
hende Mundfiille zu kontern
vermag. Pfirsich, Mandarine,
Mandeln. Ca. 21 Fr.

Schweiz verkostet; es sind dies
Walllis, Genf, Waadt, Drei-Seen-
Gebiet, Tessin und die Deutsch-
schweiz. Auserkoren wurden
diejenigen Tropfen, die aufgrund
ihrer Saure Gberzeugten.

Sie wollen sich selbst ein Bild
machen? Uber 200 Winzerinnen
und Winzer aus der Deutsch-
schweiz schenken dieser Tage ihre
neuen Weine aus: am Dienstag,
1. Mai, sowie Samstag/Sonntag,
4. und 5. Mai, jeweils ab 11 Uhr.
Auch die anderen Regionen
ziehen mit: Am 25. Mai erwarten
die Genfer Weinbauern ihre
Kundschaft. Vom 25. Mai bis zum
2. Juniist dies im Tessin der Fall;
vom 30. Mai bis 1. Juni im Wallis;
am 8. und 9. Juni im Waadiland.
Die Gelegenheit, weitere Weine zu
entdecken, um den Keller zu
Hause wieder aufzufiillen. (boe)
wwuw.offeneweinkeller.ch

i

Pinot gris 2018, Paccot La
Colombe, AOC La Cote: Blumig-
fruchtige Nase. Auffallend frische
Saure, sehr kérpervoll, fast
cremig. Kraftige Birnenaromen
und etwas Zuckermelone. Viel
Frucht und herbe Akzente im
Abgang. Alles in allem sehr
intensiv! Ca. 26 Fr.
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Pyramides*

Sauvignon blanc 2018, Krebs
Twann, AOC Bielersee: Vor-
witziger Duft, sortentypisch, mit
Stachelbeere, Limette und
Lychee. Pfiffige, knackige Saure,
die echt Spass macht. Guter
Kérper, beschwingt bis zum
aromavollen Abgang. Ca. 21 Fr.

«Les Pyramides» Petite Arvine
2018, Adrien und Diego Mathier,
AOC Valais: Mango, Rhabarber,
Léwenzahnbliten, Hochzeitszéltli
in der Nase. Zitronige, lebendige
Saure und definitiv kein Leicht-
gewicht. Leicht salzig im Abgang.
Ca. 24 Fr.

Viognier 2018, Kopp von der
Crone Visini, IGT della Svizzera
Italiana: Fruchtig-frische Nase
(Pfirsich, Passionsfrucht). Poin-
tierte, aber nicht Uberbordende
Saure; leichte Krauterwirze im
Abgang. Beschwingter Wein zu
Antipasti. Ca. 21 Fr.
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Fur Sie degustiert: Tua Rita
Redigaffi ist der erste 100-Punkte-Wein aus ltalien

Das Weingut Tua Rita ist Kult! Dort keltert Stefano Frascolla einen der besten Merlots der Welt: Redigaffi, der
erste 100-Parker-Punkte-Wein Italiens. Und: Gehen Sie mit BLICK gratis an die grosse Bordeaux-Primeur-Show in
Ziirich.

27.04.2019, Alain Kunz, Weinexperte

Die Region ist abgeschieden. Wer vom italienischen Bordeaux-Assemblagen-Eldorado Bolgheri nach Suvereto fahrt,
muss 32 Minuten fur die 32 Kilometer einkalkulieren. Man verlasst namlich die Schnellstrasse Via Aurelia in
Venturina - und dann wird es hugelig.

Tua-Rita-Besitzer Stefano Frascolla hat an jenem Tag nicht alle Zeit der Welt flr die Besucher aus der Schweiz.
Konsultant Luca d’Attoma, der auch Le Macchiole oder Duemani berat, ist im Haus. Das Onologenteam bespricht
an diesem Tag namlich einige Abfullungen. Und so ist es Gutsgriinderin Rita Tua, die uns spater durch die
Degustation fihrt. Welche Ehre und welch grossartiges Vergnugen!

1984 wurde das Rita-Tua-Gut gegriindet

Kurz zur Geschichte und zu den Menschen: 1984 grinden, eben, Rita und ihr Ehemann Virgilio Tua das Gut, als sie
das Farmhaus in Suvereto kaufen. Sie machen es zu ihrem kleinen Paradies, pflanzen 1988 die ersten Reben und
keltern auf diesen zwei Hektaren die ersten Weine. Zuerst nur fur die Familie, als Wochenend-Winzer, denn sie
leben in Piombino.

Nach und nach erhéhen sie die Parzellenzahl und beginnen Wein zum Verkauf zu machen. Darunter einen Merlot
aus Lagen gleich hinter dem Anwesen: Redigaffi! Ein Wein, der zu den besten Italiens, ja der Welt, werden sollte.
Das Gut Gbernehmen nach und nach Stefano Frascolla und seine Gattin Simena, die Tochter von Rita und des 2010
verstorbenen Virgilio.

Blattgriin aufgerollt, Schosslinge gewickelt

Was aber ist das Geheimnis der Qualitat von Tua Rita? Stefanos personliche Assistentin Chiara Biondi erklart im
Interview mit BLICK: «Es ist dieser Boden, roter Marmor, wie er hier heisst. Viel Schiefer, der so richtig rot ist. Diese
Boden verleinen unseren Weinen die unnachahmliche Mineralitat.» Die sich dann in einer enormen Frische aussert.
Historisch sind die nahen Berge verantwortlich fur die Boden von Tua Rita, die Colline Metallifere, Eisenhulgel, wo
friher tatsachlich Eisenerz abgebaut wurde.

«Dann schneiden wir kein Blattgriin», so Biondi weiter. «Alles wird aufgerollt, um die volle Photosynthese-Power zu
haben. So entsteht eine richtige Blattwand.» Und noch etwas ist auf Tua Rita anders als auf anderen Gutern. Sie
wirden die Schosslinge, also die aus dem Wurzelstock wachsenden Triebe, nicht mehr abschneiden, sondern oben
um den Drahtrahmen wickeln, erlautert Onologin Giulia Hérri: «<So bringen wir die Reben in ein besseres
Gleichgewicht.» Harri? Ihre Mutter stammt aus dem Piemont, der Vater ist geblrtiger Tessiner, der in Wadenswil
Onologie studiert hat.

Dass alles von Hand gemacht wird, muss nicht speziell erwahnt werden. Das ist Pflichtprogramm, um Weine von
solcher Finesse zu kreieren. Erwahnenswert sind aber diese zwei Dinge: Nur acht Prozent der Weine werden in
Italien verkauft. 92 Prozent gehen ins Ausland. Und alle Weine sind IGT Toscana, also quasi Tafelweine. Warum?
Biondi sagt: «Weil die DOC Suvereto kein Mensch kennt.» Die Toskana hingegen schon.

Interview mit Rita Tua

BLICK:

Rita, was macht den Erfolg Ihrer Weine aus?

Rita Tua:

Wir suchen in den Tanninen die Weichheit. Wir wollen zum Beispiel nicht, dass der Cabernet Sauvignon hart wird.
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Die Weine sollen aber auch nicht zu viel Extrakt haben. Uns ist auch eine Trinkbarkeit der Weine in jugendlichem
Alter wichtig.

Wie gut sind die Bdden in Suvereto flr die toskanische Vorzeigetraubensorte Sangiovese?

Diese ist eine bei uns schwierige Sorte! Auch wegen der Hitze hier, derweil es im nahen Scansano* doch kuhler ist.
Aber es ist eine fur uns wichtige Rebsorte. Eben weil es die toskanische Nummer eins ist. So findet sich Sangiovese
im Basiswein Palazzetto und im Rosso dei Notri. Und der Perlato del Bosco ist ein Hundert-Prozent-Sangiovese.
Welches ist Ihr wichtigster Wein?

Ganz klar: der Giusto di Notri, der 2019 sein 25-Jahr-Jubilaum feiert. Der erste Jahrgang war 1992. Jetzt kommt der
2017er auf den Markt. Der Name kommt von der Kirche San Giusto in der Ortschaft Notri. Es war unser allererster
Wein und ist heute noch enorm wichtig.

Wie kamen Sie auf die Idee, im Niemandsland von Suvereto Wein machen zu wollen?

Das war natlrlich aussergewohnlich, klar. Wir waren in der Tat so etwas wie Pioniere. Aber mein Mann und sein
Berater Luca d’Attoma haben beschlossen, das durchzuziehen. So also wurde 1992 der erste Giusto di Notri
gekeltert. Zwei Jahre spater kam der reinsortige Merlot dazu. Das war die Geburtsstunde von Redigaffi, aus damals
noch sehr jungen Reben.

Von welcher Region liessen Sie sich inspirieren?

Bordeaux! Auch in den Rebbergen. Wir haben das Gebiet mehrmals bereist, Luca, mein Mann und ich. So waren wir
auch auf Pétrus, der fir mich weltweiten Nummer eins in Sachen Merlot.

*Dort

wird der berihmte reinsortige Sangiovese Morellino di Scansano gekeltert.

Die Weine voﬁ ua Rita

Perlato del Bosco 2017 (100% Vermentino):
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Agrumen, Aprikosen, Apfel, mineralisch, knackige, rechte Saure, Power, Frucht, siffig, sauber, mittellang. Score:
16,75 (17.50 Franken. www.moevenpick-wein.com).

Lodano 2017 (Traminer, Riesling, Chardonnay):

Sehr fruchtig, leicht aromatisch, enorm floral, Leichtgewichtig, relaxte Tannine, easy-drinking, trinkig, aber auch
spannend, mittleres Finish. Score: 16,25 (27 Franken. www.denzweine.ch).

Palazzetto 2015 (60% Sangiovese, 40% Cabernet Sauvignon/Merlot/Syrah):

Rotbeerige, ausladende Nase, Erdbeeren, Power, Schmelz, viel Fruchtslisse, enorm trinkig, Lakritze, floral, Fulle,
Minze therisches mittellanges Finale. Score: 16,5/20 (12.95 Franken statt 15.95. www.spar.ch).

Tierre Rosso Toscana 2015 (90% Merlot, 10% Alicante):

Rotbeerig-krauterig, Landwein-Stilistik. Dennoch Schmelz und Power, trinkig, Minze, mittleres Finale. Schon. Score:
16,5/20 (19.80 Franken. www.moevenpick-wein.com).

Rosso dei Notri 2017 (50% Sangiovese, Cabernet Sauvignon, Merlot, Syrah):

Klare Fruchtaromen, viel Wiirze, Mineralitat, Schmelz, Power, rechte Tannine, trinkig, immer elegant bleibend,
fllliges, recht langes Finale. Score: 17/20 (16.50 Franken. www.denzweine.ch).

Perlato del Bosco 2016 (100% Sangiovese):

Tolle ausladende Nase, rote Frichte, Wiirze, leicht griin, Pfeffer, recht hart, mittellang. Score: 16,25/20 (29.80
Franken. www.ullrich.ch).

Perlato del Bosco 2013:

17,5/20

Bosco dei Sugheri 2016 (90% Cabernet Sauvignon, 10% Cabernet Franc. Spezialabflllung fur Selection Schwander,
Foto):

Nase verschlossen, ein Hauch dunkle Frucht, Parfiim, reife Tannine, Frische, atherisch, hoch elegant, jeder Schluck
trinkig, Fulle, Lange. Grossartig! Score: 18/20 (49.80 Franken. www.selection-schwander.ch).

Keir 2016 (100% Syrah, in Amphoren vergoren):

Erdig, komplex, Power, fast ein bisschen reduktiv-animalisch, Wirze, reife Tannine, Fulle, schéne Lange. Score:
17/20 (120 Franken. www.moevenpick-wein.com)
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Vertikale 1: Giusto di Notri

Giusto di Notri 2016 (Cabernet Sauvignon, Merlot, Cabernet Franc):

Expressive Nase, viel Frucht zeigend, Frische, atherisch schwebend, Power, komplex, toll! Parfiim, eher rote Beeren,
Minze, Eleganz, Feingliedrigkeit, tolle Lange. Score: 18/20 (69 Franken. www.moevenpick.com. www.terravigna.ch).
Giusto di Notri 2015: 18/20

Giusto di Notri 2014: 17/20

Giusto di Notri 2013: 18/20

Giusto di Notri 2008: 17/20

Vertikale 2: Per sempre

Per Sempre 2016: 17,75/20

Per Sempre 2015 (100% Syrah):

Wunderschéne ausladende Nase, viel dunkle Frichte, Wurze, Power, Pfeffer, Fulle, Eukalyptus, tolle Lange. Wuchtig,
grossartig! Score: 18,25/20 (168 Franken. www.denzweine.ch).

Per Sempre 2013: 18/20 (148 Franken. www.ullrich.ch)

Per Sempre 2010: 17,5/20

Per Sempre 2006: 18/20

Per Sempre 2004: 17,5/20

(Die Weine dieser Vertikale wurden an einer Vertikale von Robert Parker’s Matter of Taste im Zurcher Dolder Grand
verkostet.)
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Vertikale 3: Redigaffi

Redigaffi 2016 (100% Merlot):

Rote und schwarze Frlchte, atherische Frische, Understatement, Bleistift-Noten, Mineralitat; im Gaumen enorme
Kraft, Druck, dunkle Beeren, Wirze, perfekte Harmonie, schwarze Schokolade, Schmelz, leichte Ramazzotti-Noten,
krauterig, elegant, unglaublich ausfullend, Superlange. Superwein! Score: 19/20 (198 statt 220 Franken. www.
moevenpick-wein.ch).

Redigaffi 2015: 19/20 (225 Franken. www.ullrich.ch)

Redigaffi 2014: 19/20 (219 Franken. www.terravigna.ch)

Redigaffi 2013: 19/20 (338 Franken flr eine Magnumflasche. www.denzweine.ch)

Redigaffi 2010: 18/20

Redigaffi 2003: 17,5/20

(Die Weine dieser Vertikale wurden an einer Vertikale von Robert Parker’s Matter of Taste im Zurcher Dolder Grand
verkostet.)
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Die Weine von Bruno, Chef de Police

Es ist der Wein zum zehnten Fall von Bruno, Chef de Police, der auf Deutsch banal «<Revanche» heisst. Mehr verrat
der englische Titel: <The Templar’s Last Secret». Darin geht es um eine Archaologin, die wild entschlossen ist, Rache
fUr die Kreuzzlige der Tempelritter im Mittelalter zu nehmen. Haufig starteten diese von der Commarque im
Périgord. In dieser Region spielen die Bruno-Storys. Auch Band 20 «Revanche», der selbstverstandlich die
Belletristik-Charts wochenlang anfuhrte. Autor der Reihe ist der Englander Martin Walker. Und der lasst in seinen
Romanen den Polizeichef schiemmen und trinken, was das Zeug halt. Solchem Tun ist auch der Autor nicht
abgeneigt. «Ich bin kein Weinexperte. Aber ich habe in meinem Leben sehr viel Wein getrunken und bin daran mit
einem Freund einen eigenen Wein zu kreieren, der ‘Cuvée Bruno’ heissen wird», verrat der 71-jahrige Englander, der
vier Monate im Jahr im Périgord lebt, bei einer Stippvisite in Zirich. Da war er Pate flir die neuen Jahrgange des
Chateaus Monestier La Tour. Dort keltert der deutsche Unternehmer Karl-Friedrich Scheufele, Co-Prasident des
Luxuskonzerns Chopard, Bio-Weine von bemerkenswerter Glte. Walker: «lch mag an Monestier La Tour, dass dort
alles organisch gemacht wird. Ohnehin ist Bergerac die wichtigste Organik-Region der Welt. Und das ist die Zukunft
des Weinbaus.»

Davon ist naturlich auch Scheufele felsenfest tberzeugt: «Ich sage sogar: Das ist der einzig richtige Weg!» Schaufele
kam zum Schloss, weil er «etwas» in Frankreich suchte und sich seiner Hochzeitsreise erinnerte, die ihn ins
Bergerac geflihrt hatte. «Als ich dann flindig wurde und wir begannen das Chateau umzubauen, las ich die Bruno-
Bulcher. Spatestens dann packte uns die Region endgliltig. Es gibt keinen schoneren Ort auf der Welt!»

Die Weine des Chateaus Monestier La Tour

Cadran Blanc 2017: 15,5/20 (14 Franken. www.martel.ch)

Cadran Rosé 2017: 14,5/20 (13 Franken. www.caveaudebacchus.ch)
Cadran Rouge 2015: 16/20 (14 Franken. www.caveaudebacchus.ch)
Chateau Monestier La Tour 2014
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Dezent rotbeerig, Spannung, recht rau, erdig, dunkle Frichte, frisch, mittleres Finale. Ansprechende Trinkigkeit,
aber ein klassischer Essensbegleiter! Score: 16,5/20 (23.50 Franken fur Jahrgang 2016. www.martel.ch).
Chateau Monestier la Tour Saussignac 2013 (Slsswein, Foto):

Ausladende Karamellnase, brotig, rechte Susse, bleibt aber schlank, Power, dezente Saure im Finish, sehr langer
Abgang. Score: 17,5/20 (16 Franken. www.caveaudebacchus.ch).

Buchtipp: Schweizer Rebsorten

José Vouillamoz ist der anerkannteste Schweizer Ampelograf, das ist ein Rebsorten-Kundler. Im Fall des Wallisers
kann man prazisieren: Er ist Weingenetiker und hat mit den Masters of Wine Jancis Robinson und Julia Harding das
Standardwerk «Wine Grapes» herausgegeben. Beachtliche 1280 Seiten lang und drei Kilogramm schwer und 229
Franken teuer! Alle 1368 heute bekannten Traubensorten auf diesem Planeten werden darin vorgestellt. Weit
bescheidener kommt das neue Werk des leutseligen Wissenschaftlers daher: «Schweizer Rebsorten - lhre
Geschichte und Urspriinge». Nachdem sich Vouillamoz in seinem vorherigen Werk ausschliesslich den Rebsorten
aus seiner Walliser Heimat gewidmet hat, 6ffnet er nun den Horizont und deckt ganz Helvetien ab mit einem Werk,
das die 80 wichtigsten der Uber 250 in der Schweiz angepflanzten Rebsorten beschreibt. Geschichte,
Stammbaum, Herkunft des Namens, Rebflache, Anbauregion, Weinsorten - und personliche Produzenten-Tipps des
Autors. Vouillamoz unterscheidet dabei drei Kategorien:

Urspriingliche Rebsorten: Solche, die aus einheimischen Rebsorten bestehen, welche aus spontanen Kreuzungen
stammen und auf naturliche Weise in den Rebbergen entstanden sind. Sie stellen das altuberlieferte Erbe der
Schweiz dar. Beispiele: Amigne, Arvine, Chasselas, Bondola, Completer, Cornalin (Humagne Rouge im Wallis),
Humagne (blanc), Rouge du Pays (Cornalin im Wallis) und Rauschling, um die wichtigsten zu nennen.

Kreuzungen: Diese wurden seit Beginn des 19. Jahrhunderts gezielt gemacht. Beispiele: Gamaret, Garanoir,
Diolinoir, Carminoir, Galotta.

Hybriden: Befruchtungen zwischen zwei Individuen verschiedener Arten (derweil es bei der Kreuzung dieselbe Art
ist). Beispiele: Cabernet Noir oder Cabernet Blanc. Und vor allem: Divico, eine schadlingsresistente Hybride aus
Gamaret und Bronner aus dem Jahr 1996, die aber erst 2013 erschien, und von der man noch ganz viel héren
wird!

(Schweizer Rebsorten - lhre Geschichte und Urspriinge. Autor: José Vouillamoz. Haupt Verlag. 159 Seiten. ISBN
978-3-258-08087-1. 29.60 Franken. www.exlibris.ch)

Super-Divico-Wein: L'Audacieux von Chambleau

Ein tolles Beispiel fir einen Divico ist

L'Audacieux der Domaine de Chambleau

im neuenburgischen Colombier,

Jahrgang 2017

: Landwein-Nase, Power, viel Wirze und Krauter, Schmelz, Fruchtslisse, prazise Saure und Tannine, wild-rustikal,
trinkig, schone Lange. Score: 17/20 (35 Franken. Ausverkauft. www.chambleau.ch).

Peter Sisseck am Genussfilm-Festival Zug

Es ist eine Erfolgsstory, jene des Genussfilm-Festivals in Zug. Zum flnften Mal schon kann man eine Woche lange
filmische, kulinarische und vinologische Highlights am Zugersee geniessen. In einem Pavillon direkt an der
Strandpromenade, dessen Schoénheit seinesgleichen sucht. Zuerst gibts im Kino Seehof Apéro und Film. Danach
gehts wenige Schritte runter in Richtung See, wo geschmaust und getrunken wird. Und ein Abend gehort ganz dem
Wein. Diesmal ist es der 7. Mai. Der Film heisst «Our Blood Is Wine» Uber die Wiege des Weinbaus, Georgien. Der
Koch des Abends ist Franz Wiget vom Adelboden in Steinen, mit zwei Michelin-Sternen und 18 GaultMillau-Punkten
hoch dekoriert. Und der Winzer Peter Sisseck, Dane, der mit dem Pingus einen spanischen Kultwein geschaffen
hat, der heute um die 800 Franken kostet. Doch auch der Zweitwein Flor de Pingus, der Psi und der Hacienda

ARGUS DATA |NS|GHTS ARGUS DATA INSIGHTS® Schweiz AG | Ridigerstrasse 15, Postfach, 8027 Zirich
T +41 44 388 82 00 | E mail@argusdatainsights.ch | www.argusdatainsights.ch Bericht Seite 27/145


https://www.blick.ch/life/essen/weintipp/weinkolumne/fuer-sie-degustiert-tua-rita-redigaffi-ist-der-erste-100-punkte-wein-aus-italien-id15292558.html
https://www.blick.ch/life/essen/weintipp/weinkolumne/fuer-sie-degustiert-tua-rita-redigaffi-ist-der-erste-100-punkte-wein-aus-italien-id15292558.html
https://www.blick.ch/life/essen/weintipp/weinkolumne/fuer-sie-degustiert-tua-rita-redigaffi-ist-der-erste-100-punkte-wein-aus-italien-id15292558.html
https://www.blick.ch/life/essen/weintipp/weinkolumne/fuer-sie-degustiert-tua-rita-redigaffi-ist-der-erste-100-punkte-wein-aus-italien-id15292558.html
https://www.blick.ch/life/essen/weintipp/weinkolumne/fuer-sie-degustiert-tua-rita-redigaffi-ist-der-erste-100-punkte-wein-aus-italien-id15292558.html
https://www.blick.ch/life/essen/weintipp/weinkolumne/fuer-sie-degustiert-tua-rita-redigaffi-ist-der-erste-100-punkte-wein-aus-italien-id15292558.html
https://www.blick.ch/life/essen/weintipp/weinkolumne/fuer-sie-degustiert-tua-rita-redigaffi-ist-der-erste-100-punkte-wein-aus-italien-id15292558.html

Datum: 27.04.2019

Online-Ausgabe

Blick Medienart: Internet

8008 Ziirich Medientyp: Tages- und Wochenpresse

044/ 259 60 70 UUpM: 2'613'000 Auftrag: 721003 Referenz: 73340327
https://www.blick.ch/ Page Visits: 66'441'570 Themen-Nr.: 721.019 Ausschnitt Seite: 8/20

Monasterio sind Weine von héchster Exquisitat. Einige davon stellen wir ihnen vor. Einziger Makel an der ganzen
Geschichte. Der Sisseck-Abend ist ausverkauft. (Wenige) Tickets gibts aber noch fiir Samstag, 4. Mai (Soirée Asia
Mountain), Sonntag, 5. Mai (Matinée d’or) und Mittwoch, 8. Mai (Ladies Night, zu welcher auch Herren willkommen
sind). www.genussfilm.ch.

Die Weine von Peter Sisseck, alles Ribera del Duero

Flor de Pingus 2013:

Leicht schweflig-erdig, ausladend, Humus, reife Beeren, mineralisch, enorm frisch im Gaumen, elegant, ja
aristokratisch, beschwingt, hochgradig trinkig, atherische Mundfille, Superlange! Score: 18,5/20 (103 Franken fur
Jahrgang 2016).

Hacienda Monasterio Cosecha 2014:

Erdnoten, reife Kirschen, Kraft, rechte Fulle, stoffig, Eukalyptus im fulligen, frischen und mittellangen Finish. Score:
17/20 (48 Franken fir Jahrgang 2015).

Hacienda Monasterio Reserva 2013:

Tolle Komplexe Nase, viel Frucht, Tabak, dunkle Schokolade, leichtes Parfim, Zedernholz, Zimt, Power, leicht
eingekochte Brombeeren, dennoch schéne atherische Frische, langes Finale. Etwas massiv, nichtsdestotrotz toll.
Score: 18/20 (64 Franken).

Hacienda Monasterio Reserva 2014 (Foto):

Komplexe, mineralisch-erdige Nase, dunkle Fruchte, Rostaromen, vor allem eindeutige Espresso-Aromatik, reife
Tanninstruktur, Power etwas Endivien, machtig, Fulle, dennoch Eleganz, Kirschen, Brombeeren, Wacholder, gute
Lange. Score: 17,75/20 (noch nicht erhaltlich).

Psi 2015 (Bodegas y Vinedos Alnardo):

Dezente Nase mit einem Hauch dunkler Friichte und leichter Wiirze, Power, Fulle, Nageli, Zimt, samtene Tannine,
schoner Fluss, pluschig-gefallig, Fulle, Krauter, gute Lange. Extrem massentauglicher Wein. Score: 17/20 (36
Franken).

Mit BLICK gratis an die Bordeaux-Primeurs!

Am Donnerstag, 9. Mai steigt die grosse Verkostung der Bordeaux Primeurs 2018 by Daniel Vin. Der Waadtlander
Weinhandler Daniel Gazzar, der zu den renommiertesten im Bordeaux-Fach gehort, 1adt nach Zurich. Mehr als 60
Chateau-Reprasentanten werden vor Ort sein und den 18er sowie einen alteren Jahrgang prasentieren. In Bordeaux
ist der noch nicht abgefullte Jahrgang 2018 Anfang April prasentiert worden. Nur einen Monat spater bringt Gazzar
Bordeaux nach Zurich! Kleines who is who gefallig? Beychevelle, Brane-Cantenac, Branaire-Ducru, Calon-

Ségur, Canon, Ferriére, Figeac, Giscours, Haut-Bailly, Lagrange, Larcis-Ducasse, Lascombes, Léoville-

Barton, Léoville-Poyferré, Pape-Clément, Pavie-Macquin, Pichon Longueville-Baron, Pontet-Canet, Rauzan-

Ségla, Smith-Haut-Lafitte, Talbot etc. Und das Beste:

Als BLICK-Leser kdnnen Sie mit etwas Gllck gratis an diesen einzigartigen Event. Die ersten Finf, die bei der
Online-Bestellung ihres Tickets den Gutscheincode «GAZZAR-BLICK» eingeben, erhalten ihr Ticket gratis. Sonst
kostet der Eintritt 100 Franken.

16 bis 20 Uhr Papiersaal Sihlcity, Zirich. www.daniel-vins.ch.

Hier die Degustationsnotiz eines Weins des Jahrgangs 2016, der nahe an der Perfektion ist und der im Papiersaal
auch vorgestellt werden wird, dort der Jahrgang 2018:

Chateau Pontet-Canet 2016:

Wunderbare rotbeerige Nase auf einem sagenhaften Niveau, etwas Kaffee (kein Espresso), Krauter, Eleganz,
Erdbeeren, Mineralitét, samtene Tannine, ein perfektes Spiegelbild dieses an Frucht-Uppigkeit kaum zu
Uberbietenden Jahrgangs, das seinesgleichen sucht. Fiille, unfassbare Lange. Wow. Wahnsinn! Score: 19,5/20
(149 Franken. www.daniel-vins.ch).

Wird das der teuerste Schweizer Pinot aller Zeiten?
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Bordeaux-Papst René Gabriel ist am Hammer! An der 100. Versteigerung der Weinbdrse am 4. Mai gibt er den
Auktionator. Der Schweizer Bordeaux-Papst sagt zu diesem Anlass: «Das wird eine gigantische Auktion mit weit
mehr als einer Million Franken Umsatz.» Und von einem Wein erwartet er, dass er zum teuersten Schweizer Pinot
aller Zeiten wird: Der Privée 2013 von Donatsch. 300 Flaschen gabs mal von diesem sagenhaften Pinot Noir. 30
werden versteigert. Gabriel, der den Wein mit der Maximalnote von 20/20 bewertet hat, erwartet den Zuschlag bei
diesem «helvetischen Monument» bei mindestens 200 Franken. Martin Donatsch wird personlich in Bad Ragaz
anwesend sein, um sich das Spektakel mit Gabriel am Hammer nicht entgehen zu lassen. Denn dieses ist
garantiert, wenn die Luzerner Frohnatur auf die Offentlichkeit losgelassen wird... Grand Resort Bad Ragaz, Kursaal
Rainer Maria Rilke, Bad Ragaz. Samstag, 4. Mai. Erste Session 10 bis 13 Uhr. Zweite Session 13.45 bis 17 Uhr.
www.weinboerse.ch.

Ich habe den

Privée Pinot Noir Malans 2013 von Donatsch

zweimal verkostet, zuletzt im Februar bei Parkers Matter of Taste im Dolder Grand. Die Notiz: Sensationell
ausladende Nase, Kirschen, leicht zaltlig, hoch prazis, wie von einem Schweizer Uhrmacher, Power und doch
allerh6chste konigliche Eleganz, perfekte Ausgeglichenheit und Harmonie, absolut sauber, Superlange. Einer der
besten je in der Schweiz produzierten Pinots! Score: 19/20 (leider nicht kauflich erwerbbar. Aber ersteigerbar!)

Neuen Wein macht der Mai

Gegen 220 Winzer aus der ganzen Deutschschweiz und der grenzuberschreitenden Weinregion Bodensee
schenken ihre neuen Weine aus. «Alles neu macht der Mai, macht die Seele frisch und frei», dichtete vor 200
Jahren der Schulmeister, Heimatkundler und Schriftsteller Hermann Adam von Kamp aus Muahlheim an der Ruhr.
Das gilt ganz besonders auch fur den Wein, gibt es jetzt doch wieder Uberall den neuen Jahrgang zu probieren, und
zwar keinen geringeren als den grossartigen 2018er, bei dem fur einmal Qualitat ebenso wie Quantitat stimmen.
Nach dem Frost- und Hageljahr 2017 freut das Winzer und Weinfreunde gleichermassen. Also «lasst das Haus,
kommt hinaus! Windet einen Strauss!» Gegen 220 Weinkeller vom Bielersee bis zum Bodensee stehen Anfang Mai
wieder offen und laden ein zum Entdecken von frischen Weiss-, Rosé- und Rotweinen, die in den vergangenen
dunklen Wintermonaten zu voller Pracht herangereift sind. Ein wahres Volksfest erwartet uns alle: «Hier und dort,
fort und fort, wo wir ziehen, Ort fur Ort, alles freut sich der Zeit, die verschont erneut.» Offene Weinkeller 2019:
Dienstag, 1. Mai und Samstag/Sonntag, 4./5. Mai. Weitere Infos auf www.offeneweinkeller.ch.

Wo gibts was zu degustieren?

Donnerstag, 25. April bis Sonntag 19. Mai. Weinfestival von Manor.

In allen Manor-Food-Supermarkten gibt es 120 Weine zu degustieren, davon 80 in Aktion. Die Manor-Weinexperten
geben Tipps und Tricks fur die perfekte Auswahl zu jedem Anlass. Gratis. Alle Manor-Food-Supermarkte. www.
manor.ch. Wir helfen gleich ein bisschen und prasentieren ihnen einen absoluten Top-Merlot aus dem Tessin, den
es aktuell in Aktion bei Manor gibt. Es ist dies der

Riflessi d’Epoca 2015 von Guido Brivio (Foto)

aus Mendrisio. In der Nase noch zurlickhaltend, aber komplex, etwas Frucht, R6staromen, Mineralitat, im Gaumen
powervoll, knackig, prazise Saure, Frische, Fllle, leichte Rauchnoten, tolle Lange. Score: 17,5/20 (29.90 statt
37.90 Franken).

Freitag, 26. April. 16 bis 20 Uhr. Samstag, 27. April. 10 bis 18 Uhr. Grill Braai Degustationsevent.

60 Weine kénnen verkostet werden, davon rund 20 Neuheiten. Unter anderem Topshots wie Boekenhoutskloof,
Naudé, Neil Ellis, Stellenrust, Tokara, Van Loggerenberg und der neue Chocolate Block. Dazu gibts am Samstag
einen authentischen Braai vom Kap. Gratis. Kapweine, Rutiblelstrasse 17, Wadenswil. www.kapweine.ch.
Donnerstag, 2. Mai. 16 bis 21 Uhr. Walliser Winzer begrissen sie.

Die Winzer der Charte Saint-Théodule sind wieder on the road. Im Mai kommen die Verteidiger der Qualitat von
Walliser Weinen nach Ziirich und stellen ihre exklusiven Gewachse und Kleinode des Walliser Terroirs vor. Gratis.
Theaterhaus Gessnerallee, Gessnerallee 8, Zirich. www.uvev.ch.
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Dienstag, 7. Mai. 17.30 bis 20.30 Uhr. Einer fur alle, alle fur Muller!

Thurgauer Winzer entdecken den Miller-Thurgau neu. An der Féte des Vignerons prasentieren diese diesen
Sommer einen Muller-Thurgau, den sie gemeinsam gekeltert haben, den «Tous Ensemble 2018». Das Projekt
symbolisiert die Renaissance der Rebsorte in ihrem Heimatkanton TG. Hochste Zeit also fur eine Muller-Thurgau-
Gala! Sie steigt im trendigen Zurich-West. 17.30 bis 18.30 Uhr gefuhrte Degu mit VINUM-Chefredaktor Thomas
Vaterlaus. Danach freie Degustation. Gratis. Ifolor Zirich AG, Limmatstrasse 275 (2. Stock), Zurich. www.
mettlervaterlaus.ch.

Donnerstag, 9. Mai. 16.30 bis 20 Uhr. Vini-d’ltalia-Tour 2019.

Gambero Rosso macht auf seiner Welttournee einen Stopp in Zirich prasentiert eine Auswahl der in der
italienischen Weinbibel ausgezeichneten Produzenten. Zudem werden die besten italienischen Restaurants in
Zurich pramiert. Und in einem Tasting Corner gibts eine Sonderschau Piemont. Freier Eintritt bei Anmeldung bis 7.
Mai unter www.vinum.eu/gamberorosso. Kameha Grand, Dufaux-Strasse 1, Glattpark/Zurich.

Samstag, 11. Mai. 11 bis 19 Uhr. Kuferweg-Fruhlingsdegustation.

Probieren Sie Uber 150 Bioweine! Das gesamte Kiferweg-Sortiment steht zum Verkosten bereit. Diverse
Produzenten sind personlich anwesend. Die gefuihrten Degustationen sind kostenlos. Eine Anmeldung
(weinhandlung@kueferweg.ch) indes erwlinscht, weil die Teilnehmerzahl begrenzt ist. Dazu gibts Kath Galizias
Leckerbissen. Der Eintritt zum Anlass ist frei. Kiferweg, Seetalstrasse 2, Seon. www.kueferweg.ch.

Tua-Rita-Boss Stefano Frascolla inmitten seiner geliebten Betoneier.
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Die technische Crew von Tua Rita inklusive Rita Tua (hinten) berat Assemblagen: Boss Stefano Frascolla,
Konsultant Luca D'Attoma und die Weinmacherin mit Schweizer Wurzeln Giulia Harri (v. . n. r.).

I e

Frascollas Assistentin Chiara Bioni und BLICK-Winexperte Alain Kunz im Barriquekeller von Tua Rita.
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Und noch eine.
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Die Blatter werden bei Tua Rita nicht abgeschnitten, sondern aufgerolit.

™y

So sieht eine Rebzeile mit aufgerolltem Blattwerk aus.
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Kitsch oder mehr? Keine Ahnung.

Legendenstatus: Tua-Rita-Griinderin Rita Tua.

@ARGUS DATA |NS|GHTS® ARGUS DATA INSIGHTS® Schweiz AG | Ridigerstrasse 15, Postfach, 8027 Zirich
WISSEN ZUM ERFOLGE T +41 44 388 82 00 | E mail@argusdatainsights.ch | www.argusdatainsights.ch Bericht Seite 34/145


https://www.blick.ch/life/essen/weintipp/weinkolumne/fuer-sie-degustiert-tua-rita-redigaffi-ist-der-erste-100-punkte-wein-aus-italien-id15292558.html

Datum: 27.04.2019

Online-Ausgabe

Blick Medienart: Internet

8008 Ziirich Medientyp: Tages- und Wochenpresse

044/ 259 60 70 UUpM: 2'613'000 Auftrag: 721003 Referenz: 73340327
https://www.blick.ch/ Page Visits: 66'441'570 Themen-Nr.: 721.019 Ausschnitt Seite: 15/20

e M g

7> ARGUS DATA INSIGHTS ARGUS DATA INSIGHTS® Schweiz AG | Ridigerstrasse 15, Postfach, 8027 Zirich
WISSEN ZUM ERFOLG T +41 44 388 82 00 | E mail@argusdatainsights.ch | www.argusdatainsights.ch Bericht Seite 35/145


https://www.blick.ch/life/essen/weintipp/weinkolumne/fuer-sie-degustiert-tua-rita-redigaffi-ist-der-erste-100-punkte-wein-aus-italien-id15292558.html

Datum: 27.04.2019

Online-Ausgabe

Blick Medienart: Internet

8008 Ziirich Medientyp: Tages- und Wochenpresse

044/ 259 60 70 UUpM: 2'613'000 Auftrag: 721003 Referenz: 73340327
https://www.blick.ch/ Page Visits: 66'441'570 Themen-Nr.: 721.019 Ausschnitt Seite: 16/20

[

Eine der beriihmt gewordenen Wandmalereien auf Tua Rita.

PR iy
Das Kellerei-Gebaude.
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Das gesamte Wein-Portfolio von Tua Rita.

Nochmals die Frage: Kitsch - oder was?
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Der Barriquekeller von Tua Rita.
't

Kein Signal

Jetzt sind wir im Dolder Grand in Ziirich beim Matter of Taste 2019: Parkers Italien-Degustatorin Monica
Larner stellt zusammen mit Tua-Rita-Boss Stefano Frascolla zwei herausragende Vertikalen vor.
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Welch Anblick, welch Vergniigen: Vertialen von Redigaffi und Per Sempre am Matter ofTaste im Februar 2019
im Dolder Grand in Ziirich.

Parkers Italien-Degustatorin Monica Larner bespricht die einzelnen Weine der Vertikalen mit Tua-Rita-Boss
Stefano Frascolla.

@ARGUS DATA |NS|GHTS@’ ARGUS DATA INSIGHTS® Schweiz AG | Ridigerstrasse 15, Postfach, 8027 Zirich
WISSEN ZUM ERFOLG T +41 44 388 82 00 | E mail@argusdatainsights.ch | www.argusdatainsights.ch Bericht Seite 39/145


https://www.blick.ch/life/essen/weintipp/weinkolumne/fuer-sie-degustiert-tua-rita-redigaffi-ist-der-erste-100-punkte-wein-aus-italien-id15292558.html

Datum: 27.04.2019

Online-Ausgabe

Blick Medienart: Internet

8008 Ziirich Medientyp: Tages- und Wochenpresse

044/ 259 60 70 UUpM: 2'613'000 Auftrag: 721003 Referenz: 73340327
https://www.blick.ch/ Page Visits: 66'441'570 Themen-Nr.: 721.019 Ausschnitt Seite: 20/20

ARGUS DATA |NS|GHTS@’ ARGUS DATA INSIGHTS® Schweiz AG | Ridigerstrasse 15, Postfach, 8027 Zirich
T +41 44 388 82 00 | E mail@argusdatainsights.ch | www.argusdatainsights.ch Bericht Seite 40/145


https://www.blick.ch/life/essen/weintipp/weinkolumne/fuer-sie-degustiert-tua-rita-redigaffi-ist-der-erste-100-punkte-wein-aus-italien-id15292558.html

Datum: 27.04.2019

Landbote

Der Landbote

8400 Winterthur

052/ 266 99 01
https://www.landbote.ch/

Medienart: Print

Medientyp: Tages- und Wochenpresse
Auflage: 24'944

Erscheinungsweise: 6x wochentlich

Seite: 15
Fléche: 98'319 mm?

Referenz: 73329351
Ausschnitt Seite: 1/5

Auftrag: 721003
Themen-Nr.: 721.019

Elf Weisse, die auf den Tisch gehoren

Wein Kaum ein Schweizer Jahrgang wurde bisher sehnlicher erwartet als der 2018er: Nun kommen
die ersten weissen Abfiillungen auf den Markt, die dank ihrer Saure tiberzeugen. Unsere Tipps.

Daniel Boniger

«Wir waren tatsichlich ausge-
schossen», sagt der Ziircher
Weinhidndler und Produzent
Marc Landolt. «Unsere Lager wa-
ren komplett geleert.» Er seiecht
froh gewesen, dass seine Weiss-
weine des Jahrgangs 2018 auf-
grund der frithen Ernte auch ent-
sprechend friith - also schon vor
ein paar Wochen - abgefiillt wer-
den konnten. Und jetzt endlich
auf den Markt kommen.

Wir erinnern uns: 2017 hatte
der spite Frost im April vielen
Schweizer Winzern einen Strich
durch die Rechnung gemacht.
Der Wetterschaden war immens,
sodass manche Weinbauern gar
nichts abfiillen konnten; bei an-
deren waren die Ertrige merk-
lich minimiert. Dies hatte zur
Folge, dass im letzten Jahr fast
alles verkauft wurde, was noch
da war, nimlich die Weinvorra-
te von 2016. Und die sind inzwi-
schen, was die Weissweine an-
geht, wohl ausgetrunken.
Zufriedenheit im Waadtland

Umso gespannter diirften die

Weingeniesser nun sein, wie
denn die Rebensifte, die letzten
Herbst gelesen wurden, ausge-
fallen sind. Die Weinbauern wa-
ren ja, glaubte man den ersten
Einschidtzungen, mit dem war-
men Sommer durchs Band zu-
frieden. Auch weil er in einen
lauschigen Herbst mit kalten
Nichten miindete. Die Abfiiller
hofften darum auf Weine so ge-
lungen wie im Ausnahmejahr
1959, sagt stellvertretend der
Grandseigneur des Waadtlander
Weinbaus, Louis-Philippe Bovard
aus Cully: «Mein Vater meinte
einmal, solche Jahrgidnge erlebe
man hochstens ein-, zweimal im
Leben.»

Hitze und Trockenheit in den
Sommermonaten — den meisten
Rotweinen diirfte solches Wetter
tatsdchlich entgegengekommen
sein. Bloss schlummern diese
grosstenteils noch in den Bar-
riques. Die Frage sei darum er-
laubt, ob der drittwdrmste Som-
mer seit Messbeginn im Jahr 1864
nicht auch zum Problem gewor-
den sein konnte. Fiir die Weiss-
weine ndmlich, die im Wesentli-
chenjavon einer knackigen oder

zumindest frischen Siure leben.

Hitze als Gratwanderung

Ein hoher Alkoholgehalt sei in
der Tat nicht alles, man brauche
auch Saure, sagt etwa Sabine
Steiner, Winzerin am Bielersee.
«Und darum sind solche Jahre
eine Gratwanderung.» Ihr sei
entgegengekommen, dass sie
rund um die Traubenstinde viel
schattenspendendes Laub hin-
gen gelassen habe - in einem
heissen Sommer ein Vorteil. «Zu-
dem konnten wir ein bis zwei
Wochen friiher lesen als tiblich,
weil das Traubengut schon An-
fang September reif war.»

Nur nicht zu lange hingen
lassen, so lautete die Devise vie-
lerorts. Auch im Kanton Schaff-
hausen bei Markus Ruch, der be-
kannt ist fiir siurebetonte Wei-
ne. Bei ihm schmecken die 2018er
wie vielerorts iiberzeugend, doch
er selbst ist sich sein hartester
Kritiker: «Man merkt dem
Jahrgang die Widrme an, fiir mei-
nen Geschmack ginge es aber
noch knackiger.»
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Chasselas 2018, Weingut Steiner

Schernelz, Bielersce AOC: Ein-
ladende Nase mit blumigen und
apfeligen Noten. Frische Saure,
zurilickhaltende Cremigkeit,
schdnes Aroma von gelben
Apfeln. Gelungen trinkig. Zum
Apéro oder zu Fischgerichten.
Ca. 14 Fr.

«Terre aboire» Epesses 2018,
Louis Bovard, AOC Lavaux:
Eindrickliches Bukett mit
Pfirsich, grinem Apfel und
mineralischen Noten. Zuriick-
haltende, aber tragende Saure;
ausgewogen und leicht cremig.
Grosser und vislschichtiger
Chasselas. Ca. 19 Fr.

Miiller-Thurgau 2018, Erich
Meier, AOC Ziirich: Die Nase
(Zitrusfriichte und Apfel) im-
poniert. Saftige Saure, viel
Mundgefiihl und eine kraftvolle

Aromatik, auffallend ausgewogen

alles. Ein Allrounder, passend zu
Kase, Fisch oder asiatischen
Gerichten. Ca. 18 Fr.

Scheurcbe 2018, Dom. Les
Faunes, AOC Genf: Was sich da
alles erschnuppern lasst: Was-
sermelone, Zitrone, Passions-
frucht! Charmante Saure, der
Wein ist mundflllend und hat eine
kraftvolle Aromatik. Die Sorte,
v.a. in Genf heimisch, ist absolut
entdeckenswert! Ca. 15 Fr.
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Sauvignon 2018, Weingut
Eichholz, Irene Griinenfelder,
AQOC Graubiinden: Filigran und
elegant, aber zugleich opulent
und hocharomatisch. Die Saure
ist wunderbar knackig, der Kdrper
passend, die Aromatik exotisch
und anhaltend. Welch Trink-
freude! Ca. 32 Fr.

KLETTEAU
Rheinriesling, Weinbau Markus
Ruch, AOC Klettgau: Die Nase
braucht Luft und Zeit, damit man
alle Aromen entdecken kann.
Lebendiges Siss-Saure-Spiel
auf der Zunge, schdner Kérper
und Cremigkeit. Apfelig-exotisch,

mit mineralischen Akzenten.
Ca. 26 Fr.

Kerner 2018, Landolt Wein, AOC
Stadt Ziirich: Gelbe Friichte,
Nisse und Bllten in der Nase.
Muntere, durchaus passende
Séure, die den sher hohen Alko-
holgehalt und die damit einherge-
hende Mundfiille zu kontern
vermag. Pfirsich, Mandarine,
Mandeln. Ca. 21 Fr.

Pinot gris 2018, Paccot La
Colombe, AOC La Céte: Blumig-
fruchtige Nase. Auffallend frische
Saure, sehr kdrpervoll, fast
cremig. Kréftige Birnenaromen
und etwas Zuckermelone. Viel
Frucht und herbe Akzente im
Abgang. Alles in allem sehr
intensiv! Ca. 26 Fr.
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Ayramides

Sauvignon blanc 2018, Krebs
Twann, AOC Bielersee: Vor-
witziger Duft, sortentypisch, mit
Stachelbeere, Limette und
Lychee. Pfiffige, knackige Saure,
die echt Spass macht. Guter
Kérper, beschwingt bis zum
aromavollen Abgang. Ca. 21 Fr.

«Les Pyramides» Petite Arvine
2018, Adrien und Diego Mathier,
AOC Valais: Mango, Rhabarber,
Léwenzahnbliten, Hochzeitszaltli
in der Nase. Zitronige, lebendige
Saure und definitiv kein Leicht-
gewicht. Leicht salzig im Abgang.
Ca. 24 Fr.

Viognier 2018, Kopp von der
Crone Visini, IGT della Svizzera
Italiana: Fruchtig-frische Nase
(Pfirsich, Passionsfrucht). Poin-
tierte, aber nicht Uberbordende
Sdure; leichte Krauterwirze im
Abgang. Beschwingter Wein zu
Antipasti. Ca. 21 Fr.
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Tag der offenen Weinkeller

Fir diese Degustation haben wir
rund 30 Weissweine aus allen
offiziellen Weinbauregionen der
Schweiz verkostet; es sind dies
Wallis, Genf, Waadt, Drei-Seen-
Gebiet, Tessin und die Deutsch-
schweiz. Auserkoren wurden
diejenigen Tropfen, die aufgrund
ihrer Saure Gberzeugten.

Sie wollen sich selbst ein Bild
machen? Uber 200 Winzerinnen
und Winzer aus der Deutsch-

schweiz schenken dieser Tage ihre

neuen Weine aus: am Dienstag,
1. Mai, sowie Samstag/Sonntag,
4. und 5. Mai, jeweils ab 11 Uhr.
Auch die anderen Regionen
ziehen mit: Am 25. Mai erwarten
die Genfer Weinbauern ihre
Kundschaft. Vom 25. Mai bis zum
2. Juniist dies im Tessin der Fall;
vom 30. Mai bis 1. Juni im Wallis;
am 8. und 9. Juni im Waadtland.

Die Gelegenheit, weitere Weine zu

entdecken, um den Keller zu
Hause wieder aufzufiillen. (boe)
www.offeneweinkeller.ch
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Tag der offenen Weinkeller
Am 1. Mai laden die Domaine Bosch,
«aagne» Familie Gysel, Hans Schlatter,
Weinbau und Kellerei Hallau AG und die
Rimuss und Strada Wein AG zum Tag
der offenen Weinkeller ein. (sim)

ARGUS DATA |NS|GHTS@’ ARGUS DATA INSIGHTS® Schweiz AG | Ridigerstrasse 15, Postfach, 8027 Zirich
T +41 44 388 82 00 | E mail@argusdatainsights.ch | www.argusdatainsights.ch Bericht Seite 46/145



Datum: 27.04.2019

Klettgauer
BOTE

Klettgauer Bote Medienart: Print

8226 Schleitheim Medientyp: Tages- und Wochenpresse

052/ 687 4343 Auflage: 2'954 Seite: 2 Auftrag: 721003 Referenz: 73331380
www.klettgauerbote.ch Erscheinungsweise: 3x wochentlich Flache: 2'860 mm?2 Themen-Nr.: 721.019 Ausschnitt Seite: 1/1

Tag der offenen Weinkeller

Ein fester Bestandteil des Veranstaltungs-
kalenders ist der Besuch der Weinkel-
lereien. Getffnet haben in Wilchingen:
Christen Weine, Hedinger Weingut, HWG
Weine, Rétiberg-Kellerei und Weingut
«zum Haumesser». In Osterfingen 6ffnen
Deuber Weine, Weinkellerei «zum Hir-
schen», Weingut Stoll und Weingut Lin-
denhof ihre Tiren. Der erste Mai ist zu-
dem die Saisoner6ffnung des Weinplatzes
vom Weingut «Sunneberg» Hedinger.
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> TAG DER OFFENEN WEINKELLER

Besondere Weine und andere Kostlichkeiten

Das Weinjahr wird am 1. Mai
schweizweit mit dem Tag der
offenen Weinkeller erdffnet.
Mit dem Jahrgang 2018 diirfen
die Betriebe den Gdsten ganz
besondere Weine prisentieren.
Im Klettgau 6ffnen sechzehn

Weinkeller ihre Tiiren.

Klettgau Ein besonders guter Tropfen
lagerte in den vergangenen Monaten in
den Kellern der Weinbaubetriebe. Nach
dem sie gereift, gepflegt und ausgebaut
wurden, werden sie nun dem gespannten
Publikum kredenzt. Der grossartige
2018er, bei dem Qualitit ebenso wie
Quantitit stimmen, wird gespannt von
den Weinliebhaberinnen und Weinlieb-
habern erwartet. Nach dem Frost- und
Hageljahr 2017 freuen sich die Weinma-
cher ganz besonders, einen optimal ge-
reiften, qualitativ hervorragenden Wein
anbieten zu kénnen, der auch mengen-
méssig gut vorhanden ist. Gegen 220
Weinkeller vom Bielersee bis zum Bo-
densee stehen Anfang Mai wieder offen
und laden ein zum Entdecken der feinen,
fruchtigen und gehaltvollen Weine am
«Tag der offenen Weinkeller 2019».

Sechzehn offene Keller

im Klettgau

Im Klettgau dffnen sechzehn Weinkeller
ihre Tiiren am 1. Mai zur Weinprobe. Da
und dort kann man sich ausserdem mit
feinen Menus verwdéhnen lassen. In
Hallau zur Probe des «aagne» Familie
Gysel wird Feines vom Grill, Pommes
frites und «Siisses mal etwas anders»

OFFENE
WEIN

KELLER
2019

Am 1. Mai laden die Weinkeller zur Degustation ein.

serviert und in der Domaine Bosch gibt
es Treberwurst mit Kartoffelsalat, Bol-
letiinne und Kuchen. Ebenfalls degustie-
ren und sich verpflegen konnen die Géste
in der Strada Weinkellerei AG und bei
Hans Schlatter Weinbau und Kellerei AG
in Hallau.

In der Trotte Lohningen 6ffnet die
Weinbaugenossenschaft die Flaschen
und Feines vom Oklahomagrill, zuberei-
tet von den BBQ Meistern 2018 «Chlaggi
Brutzler», vertreibt den Hunger. Hier
darf ausserdem die Kunstausstellung von
Erich Schwaninger mit Skulpturen und
Objekten aus Metall bewundert werden.

Markus Ruch 6ffnet seinen Weinkeller
im Stddtli Neunkirch fiir eine Wein- und
Cidredegustation. Eine Vertikaldegusta-
tion von Miiller-Thurgau, Alte Rebe, der
Jahrginge 2011 bis 2018 erleben die Be-
sucher des Weinguts Baumann in Ober-
hallau. Auch die anderen Spezialititen aus
dem Keller stehen hier zur Probe bereit.

In Osterfingen freut sich Familie Deu-
ber, die neuen Weine aus ihrem Betrieb
vorzustellen und im Rebgut und Wein-
kellerei «Zum Hirschen» in Osterfingen
steht Familie Richli mit ihren Weinen zur

(Bild: zvg)

Verkostung bereit. Von Fleisch bis Vegi,
von kalt bis warm, ist das kulinarische
Angebot im Weingut Lindenhof in Os-
terfingen, das ebenfalls seine Weine zum
Probieren 6ffnet. Ebenfalls in Osterfin-
gen, auf dem Weingut Stoll, werden die
neuen Kreationen der «Miihli Wy»-Kol-
lektion vorgestellt.

In Wilchingen kann an fiinf Standorten
Wein probiert werden. Bei Silvia und
Markus Gysel von Weinbau Haumesser
und auf dem Weingut und Kellerei Hed-
inger darf man sich ganz dem Wein wid-
men. Bei Familie Gysel, HWG Weine,
werden zu den Weinen Rieslingsuppe,
Winzerteller und Selbstgebackenes an-
geboten und in der Rétiberg-Kellerei AG
werden fiir die hungrigen Géste saftige
Steakbrote und eine vegetarische Vari-
ante davon auf dem Grill gebrutzelt. Zum
ersten Mal offen ist der Keller von Chris-
ten Weine in Wilchingen. Nebst den Wei-
nen wird hier die «Christen Wiiwurscht»
angeboten.

Die Auswahl an Mdéglichkeiten ist
wahrlich gross. Gut, dass die meisten
Kellereien auch am Wochenende vom 4.
und 5. Mai geoftnet sind. (sgh)
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OFFENE KELLERTUREN IM AARGAU

Entdecken Sie die Vielfalt des Aargauer Weins in einem offenen Weinkeller ganz in lhrer N&he. 26 Aargauer
Weinbetriebe &ffnen am Mittwoch, 1. Mai, und am Wochenende vom 4. und 5. Mai 2019 ihre Kellertiren.

Sie laden zur Besichtigung, Degustation und zum gemitlichen Beisammensein.

Von Marcel Suter

ein macht der Mail

Uber 220 Winzer aus

der ganzen Deutsch-
schweiz und der grenziber-
schreitenden Weinregion Bo-
densee schenken ihre neuen
Weine aus. «Alles neu macht der
Mai, macht die Seele frisch und
frei», dichtete vor 200 Jahren

der Schulmeister, Heimatkundler
und Schriftsteller Hermann

Adam von Kamp aus Mihlheim
an der Ruhr. Das gilt ganz beson-
ders auch fiir den Wein, gibt es

jetzt doch wieder Uberall den
neuen Jahrgang zu probieren,
und zwar keinen geringeren als
den grossartigen 2018er, bei
dem fir einmal Qualitat ebenso

wie Quantitat stimmt. Nach dem
Frost- und Hageljahr 2017 freut

das Winzer und Weinfreunde
gleichermassen. Also «lasst das
Haus, kommt hinaus! Windet ei-
nen Straussl» Weinkeller vom
Bielersee bis zum Bodensee
stehen Anfang Mai wieder offen
und laden ein zum Entdecken

von herrlich gldnzenden, dufti-
gen, frischen Weiss-, Rosé- und
Rotweinen, die in den vergange-
nen dunklen Wintermonaten zu
voller Pracht herangereift sind.
Ein wahres Volksfest wartet auf
die Besucherinnen und Besucher.
Mehr infos unter:
www.offeneweinkeller.ch

und die Ubersicht der teilneh-
menden Aargauer Weinbetriebe
auf dieser Doppelseite.

Einblicke, Informationen und Degustationen: Die Tage der offenen Kellertiiren locken Tausende in die Weinbetriebe.

Bilder: z2Vg
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Neue Jahrgénge degustieren
Mittwoch, 1. Mai, 11 bis 17 Uhr
Weingut Heuberger, Mihleweg 3
5076 Bozen
www.weingut-heuberger.ch

Es finden Fihrungen durch das
Weingut statt und die neuen
Jahrgénge der Heuberger Weine
stehen zur Degustation bereit.
Winzerteller und Buurebrot.

Mit Kiintener Raclette
Mittwoch, 1. Mai, ab 11 Uhr
Buchli Weine, Rebsiediung 196
5078 Effingen
www.buechli-weine.ch
Kommen Sie vorbei, degustieren
Sie unsere Weine, geniessen Sie
ein feines Kiintener Raclette in
unserer B-Wyy-Lounge oder bei
schénem Wetter draussen und
verbringen Sie ein paar gemtli-
che Stunden bei uns.

Garantiert natirlicher
Weingenuss

Mittwoch, 1. Mai, 11 bis 17 Uhr
Weingut FiBL, Ackerstrasse 113
5070 Frick

www.weingut.fibl.org

Die Weine der Vorsaison sind frisch
abgefillt und neu im Angebot.
Sie begleiten die leichten Speisen
der warmen Jahreszeit.

Alles neu macht der Mai
Mittwoch, 1. Mai, Samstag und
Sonntag, 4./5. Mai,

jeweils 11 bis 18 Uhr

Buchmann Weine, Im Wygarte, .
5064 Wittnau
www.buchmann-weine.ch
Hereinspaziert! Kommen Sie
vorbei — unsere ersten Weine vom
Jahrhundertjahrgang 2018 kénnen
degustiert werden.

Wunderbare Weine

Mittwoch, 1. Mai, Samstag und
Sonntag, 4./5. Mai,

jeweils 11 bis 17 Uhr

Weinbau Gerhard Wunderlin,
Weinbauhalle, Rdmerstrasse 7
4314 Zeiningen
www.wubaweine.ch
Kellerbesichtigung, Weindegusta-
tion und Kinderanimation.

«Blasmusik goes live & together»
Samstag, 4. Mai, ¢ bis 20 Uhr,
Sonntag, 5. Mai, 11 bis 17 Uhr
Weinbau Hartmann AG,

Bruno und Ruth Hartmann,
Rinikerstrasse 8, 5236 Remigen
www.weinbau-hartmann.ch
Degustation, Rundgang durch
Weinkeller, Fihrung Reb- und
Kulturweg Remigen, Verkauf und
Festwirtschaft.

Zu Besuch beim Islénder
Mittwoch, 1. Mai, Samstag und
Sonntag, 4./5. Mai,

jeweils 11 bis 17 Uhr

Hauksson Weine GmbH, Haupt-
strasse 15, 5235 Rifenach
www.haukssonwine.com
Nehmen Sie einen Blick in das
besondere Weingut von Hoss
Hauksson, auf welchem seit
Januar 2018 das Land nach den
biodynamischen Richtlinien
bewirtschaftet wird.

Degustation in der Trottenstube
Mittwoch, 1. Mai, 11 bis 17 Uhr
Wiler Trotte, Weinbaugenossen-
schaft, Trottenstrasse 100,

5276 Wil AG

www.wilertrotte.ch
Weindegustation in der Trotten-
stube und Wirtschaftsbetrieb.

Tegerfelder Weinprobe
Mittwoch, 1. Mai, Samstag und
Sonntag, 4./5. Mai,

jeweils 11 bis 18 Uhr

Weingut Alter Berg, Alter Berg
5306 Tegerfelden
www.weingut-alter-berg.ch
Alle aktuellen Weine stehen zur
Degustation und zum Verkauf
bereit. In der Festwirtschaft gibt
es feine Grilladen.

Mit Swiss Skills Champion
Mittwoch, 1. Mai, Samstag und
Sonntag, 4./5. Mai,

jeweils ab 11 Uhr

Baumgartner Weinbau,
Dorfstrasse 37, 5306 Tegerfelden
www.baumgartner-weinbau.ch
Unser gesamtes Sortiment steht
zur Verkostung bereit und unsere
Jungwinzer Noel und Michel
fihren Sie gerne durch den Keller.
In unserem Trottenbeizli servieren
wir lhnen Risotto und Rinds-
schmorbraten an Rotweinsauce,
Dessert, Winzerkaffee und
Destillate. Michel Baumgartner,
Swiss Skills Champion 2018, der
Winzer degustiert mit lhnen.

Genuss bei Dorfgeist
Samstag, 4. Mai, 11 bis 18 Uhr
Dorfgeist, llona und Remo
Muhlebach-Neff. Dorfstrasse 79,
5306 Tegerfelden
www.dorfgeist.ch

Genusstag auf dem Bauernhof mit
Degustation und Festwirtschaft.
Hausgemachte Suppe mit
Holzofenbrot, Speckbrettli.

Der Hofladen ist gedffnet.

Weine und Destillate
Mittwoch, 1. Mai, 11 bis 18 Uhr,
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Samstag, 4. Mai, ab 14 Uhr und

Sonntag, 5. Mai, ab 11 Uhr
Weingut Mihlebach, Daniel und
Stefan Mihlebach,

Oberfeld, 5306 Tegerfelden
www.weingut-muehlebach.ch
Am Samstag und Sonntag
verwéhnen wir Sie zusétzlich
gerne in unserem «Brennstuben-
Beizli». Degustation mit Wirt-
schaftsbetrieb.

Weinglter der Familie Wetzel und
der Ortsblrgergemeinde Baden.
Flammkuchen und Grilladen,
Rauchlachs, Frisches Holzofenbrot
und Schokolade.

Rebberg- und Kellerfihrungen.

Stimmungsvoller Weinkeller
Mittwoch, 1. Mai, und Sonntag,
5. Mai, ab 11 Uhr

Weingut zum Sternen, Andreas
Meier & Co., Villa Lang

(hinter Rest. zum Sternen),
Endingerstrasse 7,

5303 Wiirenlingen
www.weingut-sternen.ch
Fiihrung durch den stimmungsvol-
len Weinkeller mit interessanten
Informationen, das Restaurant
zum Sternen mit der Weinbar ist
gedffnet.

Fiir Neugierige und Kritische
Mittwoch, 1. Mai, 11 bis 18 Uhr
Besserstein Wein AG,
Besserstein Filiale Dorfstrasse 40
5432 Neuenhof
www.besserstein-wein.ch
Degustation, Beratung und
Verkauf.

Trottentage Ennetbaden
Freitag, 3. Mai, 17 bis 22 Uhr,
Samstag 4. Mai, 11 bis 22 Uhr und
Sonntag, 5. Mai, 11 bis 17 Uhr
Weingut Jirg Wetzel, Geissberg-
strasse 1, 5408 Ennetbaden
Weingut Wetzel,

Bintenstrasse 45, 5436 Wiirenlos
Weingut Goldwand,

Badstrasse 50, 5408 Ennetbaden
www.weingutjuergwetzel.ch
www.weingutwetzel.ch
www.weingut-goldwand.ch
Trottentage in der Weinkellerei
Spitaltrotte Hertensteinstrasse 42,
5408 Ennetbaden. Degustation
der aktuellen Jahrgange der

Friihlingsdegustation

Mittwoch, 1. Mai, und Samstag/
Sonntag, 4./5. Mai, 11 bis 18 Uhr
Meinrad Steimer Weinbau,
Rebbergstrasse 32

5430 Wettingen
www.wettingerweine.ch
Frihligsdegustation im Weinkeller.

Rebrundgang und Kellerfiihrung
Mittwoch, 1. Mai, 11 bis 18 Uhr,
Freitag, 3. Mai, 11 bis 22 Uhr,
Samstag, 4. Mai, 11 bis 20 Uhr
Weinbaugenossenschaft
Birmenstorf, Bruggerstrasse 3,
5413 Birmenstorf
www.birmenstorfer.ch
Rebrundgang, Kellerbesichtigung
und Degustation, Wirtschaftsbe-
trieb.

Im gemiitlichen Chalmstiibli
Mittwoch, 1. Mai, ab 11 Uhr
Chalmberger Weinbau,
Konrad und Sonja Zimmermann,
Rebbergstrasse 24,

5108 Oberflachs
www.chalmberger.ch
Degustation und Verpflegung
mit Wildschweinbratwdrste,
Winzerchnopfli, Salate,
verschiedene Desserts in der
gemiitlichen Buschwirtschaft
«Chalmstiibli».

Keller- und Rebbergfiihrung
Mittwoch, 1. Mai, 11 bis 18 Uhr,
Samstag, 4. Mai, ab 14 Uhr, und
Sonntag, 5. Mai ab 11 Uhr

Wehrli Weinbau AG, Oberdorf-
strasse 8, 5024 Kuttigen
www.wehrli-weinbau.ch
Degustation, Verkauf und Festwirt-
schaft, Samstag und Sonntag

Selbst gemachte Flammkuchen
Mittwoch, 1. Mai, und Samstag/
Sonntag, 4./5. Mai, ab 11 Uhr
Adrians Weingut,

Adrian Hartmann, Winzerweg 19,
5108 Oberflachs
www.adrians-weingut.ch
Besuch im Keller und in den
Reben mit Weindegustation und
selbst gemachte Flammkuchen.

Familienplausch auf dem
Béchlihof

Mittwoch, 1. Mai, ab 11 Uhr
Weinbau Kaser, Bachlihof

5108 Oberflachs
www.baechlihof.ch
Hofbesichtigung, offene Keller-
und Stalltiren, Verkostung feiner
Weine, heisser «Buureschinken»
mit Kartoffelsalat, Oberflachser
Riesling-Suppe, Desserts.

Wein, Bike und Vergniigen
Mittwoch, 1. Mai, und Samstag/
Sonntag, 4./5. Mai, ab 11 Uhr
Weinbau Peter Zimmermann,
Halde 1, 5108 Oberflachs
www.weinbau-zimmermann.ch
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Kellerbesichtigung, Kinderpro-  Sonntag, 4./5. Mai, ab 11 Uhr
gramm und Degustation, ck-Weine, Bioweinbau,
Mittwoch: Raclette-Plausch, Talbachweg 2,

Samstag und Sonntag: E-Bike- 5107 Schinznach Dorf

Tour in den Rebberg, Grilladen  www.ck-weine.ch

vom heissen Stein, Salatbuffet Erleben Sie den Bioweinbau mit
und Pommes. Kellerbesichtigung, Degustation,
Rieslingssuppe und kalte Plattli.

Bioweinbau verleben
Mittwoch, 1. Mai, und Samstag/  Reise des Weins

Mittwoch, 1. Mai, ab 11 Uhr
Weinbaugenossenschaft
Schinznach, Trottenstrasse 1b,
5107 Schinznach Dorf
www.weinbaugenossenschaft.ch
Kellerbesichtigung, Degustation
Wein und Spirituosen, Steak und
Wirste vom Grill.
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Elf Weisse, die auf den Tisch gehoren

Wein Kaum ein Schweizer Jahrgang wurde bisher sehnlicher erwartet als der 2018er: Nun kommen
die ersten weissen Abfiillungen auf den Markt, die dank ihrer Siure liberzeugen. Unsere Tipps.

Daniel Béniger

«Wir waren tatsdchlich ausge-
schossen», sagt der Ziircher
Weinhdndler und Produzent
Marc Landolt. «Unsere Lager wa-
ren komplett geleert.» Er seiecht
froh gewesen, dass seine Weiss-
weine des Jahrgangs 2018 auf-
grund der frithen Ernte auch ent-
sprechend friith - also schon vor
ein paar Wochen - abgefiillt wer-
den konnten. Und jetzt endlich
auf den Markt kommen.

Wir erinnern uns: 2017 hatte
der spite Frost im April vielen
Schweizer Winzern einen Strich
durch die Rechnung gemacht.
Der Wetterschaden war immens,
sodass manche Weinbauern gar
nichts abfiillen konnten; bei an-
deren waren die Ertrige merk-
lich minimiert. Dies hatte zur
Folge, dass im letzten Jahr fast
alles verkauft wurde, was noch
da war, nimlich die Weinvorri-
te von 2016. Und die sind inzwi-
schen, was die Weissweine an-
geht, wohl ausgetrunken.

Zufriedenheit im Waadtland
Umso gespannter diirften die

Weingeniesser nun sein, wie
denn die Rebensifte, die letzten
Herbst gelesen wurden, ausge-
fallen sind. Die Weinbauern wa-
ren ja, glaubte man den ersten
Einschitzungen, mit dem war-
men Sommer durchs Band zu-
frieden. Auch weil er in einen
lauschigen Herbst mit kalten
Nichten miindete. Die Abfiiller
hofften darum auf Weine so ge-
lungen wie im Ausnahmejahr
1959, sagt stellvertretend der
Grandseigneur des Waadtlander
Weinbaus, Louis-Philippe Bovard
aus Cully: «Mein Vater meinte
einmal, solche Jahrginge erlebe
man héchstens ein-, zweimal im
Leben.»

Hitze und Trockenheit in den
Sommermonaten — den meisten
Rotweinen diirfte solches Wetter
tatsdchlich entgegengekommen
sein. Bloss schlummern diese
grosstenteils noch in den Bar-
riques. Die Frage sei darum er-
laubt, ob der drittwdrmste Som-
mer seit Messbeginn im Jahr 1864
nicht auch zum Problem gewor-
den sein konnte. Fiir die Weiss-
weine ndmlich, die im Wesentli-
chenjavon einer knackigen oder

zumindest frischen Sidure leben.

Hitze als Gratwanderung

Ein hoher Alkoholgehalt sei in
der Tat nicht alles, man brauche
auch Siure, sagt etwa Sabine
Steiner, Winzerin am Bielersee.
«Und darum sind solche Jahre
eine Gratwanderung.» Ihr sei
entgegengekommen, dass sie
rund um die Traubenstinde viel
schattenspendendes Laub hin-
gen gelassen habe - in einem
heissen Sommer ein Vorteil. «Zu-
dem konnten wir ein bis zwei
Wochen friiher lesen als tiblich,
weil das Traubengut schon An-
fang September reif war.»

Nur nicht zu lange hingen
lassen, so lautete die Devise vie-
lerorts. Auch im Kanton Schaff-
hausen bei Markus Ruch, der be-
kannt ist fiir siurebetonte Wei-
ne. Bei ihm schmecken die 2018er
wie vielerorts iiberzeugend, doch
er selbst ist sich sein hartester
Kritiker: «Man merkt dem
Jahrgang die Wdrme an, fiir mei-
nen Geschmack ginge es aber
noch knackiger.»
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TERRE A BOIRE

Chasselas 2018, Weingut Steiner  «Terre a boire» Epesses 2018,

Schernelz, Bielersee AOC: Ein- Louis Bovard, AOC Lavaux:
ladende Nase mit blumigen und Eindriickliches Bukett mit
apfeligen Noten. Frische Séaure, Pfirsich, griinem Apfel und
zurlickhaltende Cremigkeit, mineralischen Noten. Zurlick-
schones Aroma von gelben haltende, aber tragende Saure;
Apfeln. Gelungen trinkig. Zum ausgewogen und leicht cremig.
Apéro oder zu Fischgerichten. Grosser und vielschichtiger
Ca. 14 Fr. Chasselas. Ca. 19 Fr.
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Miiller-Thurgau 2018, Erich

Meier, AOC Ziirich: Die Nase
(Zitrusfriichte und Apfel) im-

poniert. Saftige Saure, viel

Mundgefihl und eine kraftvolle
Aromatik, auffallend ausgewogen
alles. Ein Allrounder, passend zu

Kase, Fisch oder asiatischen
Gerichten. Ca. 18 Fr.

Scheurebe 2018, Dom. Les
Faunes, AOC Genf: Was sich da
alles erschnuppern lasst; Was-
sermelone, Zitrone, Passions-
frucht! Charmante Saure, der
Wein ist mundfiillend und hat eine
kraftvolle Aromatik. Die Sorte,
v.a. in Genf heimisch, ist absolut
entdeckenswert! Ca. 15 Fr.
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Sauvignon 2018, Weingut

Eichholz, Irene Griinenfelder,
AOC Graubiinden: Filigran und
elegant, aber zugleich opulent

und hocharomatisch. Die Saure
ist wunderbar knackig, der Kérper
passend, die Aromatik exotisch

und anhaltend. Welch Trink-
freude! Ca. 32 Fr.

Rheinriesling, Weinbau Markus
Ruch, AOC Klettgau: Die Nase
braucht Luft und Zeit, damit man
alle Aromen entdecken kann.
Lebendiges Siss-Saure-Spiel
auf der Zunge, schéner Kérper
und Cremigkeit. Apfelig-exotisch,
mit mineralischen Akzenten.

Ca. 26 Fr.
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Kerner 2018, Landolt Wein, AOC

|

Stadt Ziirich: Gelbe Frichte,
Nisse und Bllten in der Nase.

Munte

Saure, die den eher hohen Alko-
holgehalt und die damit einherge

re, durchaus passende

hende Mundfiille zu kontern

verma

g. Pfirsich, Mandarine,

Mandeln. Ca. 21 Fr.

Pinot gris 2018, Paccot La
Colombe, AOC La Céte: Blumig-
fruchtige Nase. Auffallend frische
Saure, sehr korpervoll, fast
cremig. Kraftige Birnenaromen
und etwas Zuckermelone. Viel
Frucht und herbe Akzente im
Abgang. Alles in allem sehr
intensiv! Ca. 26 Fr.
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Sauvignon blanc 2018, Krebs
Twann, AOC Bielersee: Vor-
witziger Duft, sortentypisch, mit
Stachelbeere, Limette und
Lychee. Pfiffige, knackige Saure,
die echt Spass macht. Guter
Korper, beschwingt bis zum
aromavollen Abgang. Ca. 21 Fr.

«Les Pyramides» Petite Arvine
2018, Adrien und Diego Mathier,
AOC Valais: Mango, Rhabarber,
Léwenzahnbliten, Hochzeitszaltli
in der Nase. Zitronige, lebendige
Saure und definitiv kein Leicht-
gewicht. Leicht salzig im Abgang.
Ca. 24 Fr.

Viognier 2018, Kopp von der
Crone Visini, IGT della Svizzera
Italiana: Fruchtig-frische Nase
(Pfirsich, Passionsfrucht). Poin-
tierte, aber nicht Uberbordende
Séure; leichte Krauterwirze im
Abgang. Beschwingter Wein zu
Antipasti. Ca. 21 Fr.
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Tag der offenen Weinkeller

Fir diese Degustation haben wir
rund 30 Weissweine aus allen
offiziellen Weinbauregionen der
Schweiz verkostet; es sind dies
Wallis, Genf, Waadt, Drei-Seen-
Gebiet, Tessin und die Deutsch-
schweiz. Auserkoren wurden
diejenigen Tropfen, die aufgrund
ihrer Saure Gberzeugten.

Sie wollen sich selbst ein Bild
machen? Uber 200 Winzerinnen
und Winzer aus der Deutsch-
schweiz schenken dieser Tage ihre
neuen Weine aus: am Dienstag,
1. Mai, sowie Samstag/Sonntag,
4. und 5. Mai, jeweils ab 11 Uhr.
Auch die anderen Regionen
ziehen mit: Am 25. Mai erwarten
die Genfer Weinbauern ihre
Kundschaft. Vom 25. Mai bis zum
2. Juniist dies im Tessin der Fall;
vom 30. Mai bis 1. Juni im Wallis;
am 8. und 9. Juni im Waadtland.
Die Gelegenheit, weitere Weine zu
entdecken, um den Keller zu
Hause wieder aufzufiillen. (boe)
www.offeneweinkeller.ch
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Elf Weisse, die auf den Tisch gehoren

Wein Kaum ein Schweizer Jahrgang wurde bisher sehnlicher erwartet als der 2018er: Nun kommen
die ersten weissen Abfiillungen auf den Markt, die dank ihrer Saure iiberzeugen. Unsere Tipps.

Chasselas 2018, Weingut Steiner
Schernelz, Bielersee AOC: Ein-
ladende Nase mit blumigen und
apfeligen Noten. Frische Saure,
zurickhaltende Cremigkeit,
schénes Aroma von gelben
Apfeln. Gelungen trinkig. Zum
Apéro oder zu Fischgerichten.
Ca. 14 Fr.

Daniel Boniger

«Wir waren tatsdachlich ausge-
schossen», sagt der Ziircher
Weinhdndler und Produzent
Marc Landolt. «Unsere Lager wa-
ren komplett geleert.» Er seiecht
froh gewesen, dass seine Weiss-
weine des Jahrgangs 2018 auf-
grund der frithen Ernte auch ent-
sprechend frith - also schon vor
ein paar Wochen - abgefiillt wer-
den konnten. Und jetzt endlich
auf den Markt kommen.

Wir erinnern uns: 2017 hatte
der spite Frost im April vielen
Schweizer Winzern einen Strich

«Terre aboire» Epesses 2018,
Louis Bovard, AOC Lavaux:
Eindriickliches Bukett mit
Pfirsich, grinem Apfel und
mineralischen Noten. Zurick-
haltende, aber tragende Saure;
ausgewogen und leicht cremig.
Grosser und vielschichtiger
Chasselas. Ca. 19 Fr.

TERRE A BOIRE

durch die Rechnung gemacht.
Der Wetterschaden war immens,
sodass manche Weinbauern gar
nichts abfiillen konnten; bei an-
deren waren die Ertrige merk-
lich minimiert. Dies hatte zur
Folge, dass im letzten Jahr fast
alles verkauft wurde, was noch
da war, namlich die Weinvorra-
te von 2016. Und die sind inzwi-
schen, was die Weissweine an-
geht, wohl ausgetrunken.

Zufriedenheit im Waadtland

Umso gespannter diirften die
Weingeniesser nun sein, wie
denn die Rebensifte, die letzten

Miiller-Thurgau 2018, Erich
Meier, AOC Ziirich: Die Nase
(Zitrusfriichte und Apfel) im-
poniert. Saftige Saure, viel
Mundgefahl und eine kraftvolle
Aromatik, auffallend ausgewogen
alles. Ein Allrounder, passend zu
Kase, Fisch oder asiatischen
Gerichten. Ca. 18 Fr.

Herbst gelesen wurden, ausge-
fallen sind. Die Weinbauern wa-
ren ja, glaubte man den ersten
Einschdtzungen, mit dem war-
men Sommer durchs Band zu-
frieden. Auch weil er in einen
lauschigen Herbst mit kalten
Nachten miindete. Die Abfiiller
hofften darum auf Weine so ge-
lungen wie im Ausnahmejahr
1959, sagt stellvertretend der
Grandseigneur des Waadtlander
Weinbaus, Louis-Philippe Bovard
aus Cully: «Mein Vater meinte
einmal, solche Jahrginge erlebe
man hochstens ein-, zweimal im
Leben.»

Scheurebe 2018, Dom. Les
Faunes, AOC Genf: Was sich da
alles erschnuppern lésst: Was-
sermelone, Zitrone, Passions-
frucht! Charmante Saure, der
Wein ist mundfiillend und hat eine
kraftvolle Aromatik. Die Sorte,
v.a. in Genf heimisch, ist absolut
entdeckenswert! Ca. 15 Fr.
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Hitze und Trockenheit in den
Sommermonaten — den meisten
Rotweinen diirfte solches Wetter
tatsdchlich entgegengekommen
sein. Bloss schlummern diese
grosstenteils noch in den Bar-
riques. Die Frage sei darum er-
laubt, ob der drittwidrmste Som-
mer seit Messbeginn im Jahr 1864
nicht auch zum Problem gewor-
den sein kdnnte. Fiir die Weiss-
weine nidmlich, die im Wesentli-
chenjavon einer knackigen oder
zumindest frischen Sdure leben.

Hitze als Gratwanderung

Ein hoher Alkoholgehalt sei in
der Tat nicht alles, man brauche
auch Saure, sagt etwa Sabine
Steiner, Winzerin am Bielersee.
«Und darum sind solche Jahre
eine Gratwanderung.» Ihr sei
entgegengekommen, dass sie
rund um die Traubenstinde viel
schattenspendendes Laub hin-

Sauvignon 2018, Weingut
Eichholz, Irene Griinenfelder,
AOC Graubiinden: Filigran und
elegant, aber zugleich opulent
und hocharomatisch. Die Saure
ist wunderbar knackig, der Kérper
passend, die Aromatik exotisch
und anhaltend. Welch Trink-
freude! Ca. 32 Fr.

Rheinriesling, Weinbau Markus
Ruch, AOC Klettgau: Die Nase
braucht Luft und Zeit, damit man
alle Aromen entdecken kann.
Lebendiges Suss-Séure-Spiel
auf der Zunge, schaner Korper
und Cremigkeit. Apfelig-exotisch,
mit mineralischen Akzenten.

Ca. 26 Fr.

gen gelassen habe - in einem
heissen Sommer ein Vorteil. «Zu-
dem konnten wir ein bis zwei
Wochen frither lesen als iiblich,
weil das Traubengut schon An-
fang September reif war.»

Nur nicht zu lange hingen
lassen, so lautete die Devise vie-
lerorts. Auch im Kanton Schaff-
hausen bei Markus Ruch, der be-
kannt ist fiir sdurebetonte Wei-
ne. Bei ihm schmecken die 2018er
wie vielerorts iiberzeugend, doch
er selbst ist sich sein hirtester
Kritiker: «Man merkt dem
Jahrgang die Warme an, fiir mei-
nen Geschmack ginge es aber
noch knackiger.»

Tag der offenen Weinkeller

Far diese Degustation haben wir
rund 30 Weissweine aus allen
offiziellen Weinbauregionen der
Schweiz verkostet; es sind dies

KLETTEAU

Kerner 2018, Landolt Wein, AOC
Stadt Ziirich: Gelbe Friichte,
Nusse und Bluten in der Nase.
Muntere, durchaus passende
Saure, die den eher hohen Alko-
holgehalt und die damit einherge-
hende Mundfille zu kontern
vermag. Pfirsich, Mandarine,
Mandeln. Ca. 21 Fr.

Walllis, Genf, Waadt, Drei-Seen-
Gebiet, Tessin und die Deutsch-
schweiz. Auserkoren wurden
diejenigen Tropfen, die aufgrund
ihrer Saure Gberzeugten.

Sie wollen sich selbst ein Bild
machen? Uber 200 Winzerinnen
und Winzer aus der Deutsch-
schweiz schenken dieser Tage ihre
neuen Weine aus: am Dienstag,
1. Mai, sowie Samstag/Sonntag,
4. und 5. Mai, jeweils ab 11 Uhr.
Auch die anderen Regionen
ziehen mit: Am 25. Mai erwarten
die Genfer Weinbauern ihre
Kundschaft. Vom 25. Mai bis zum
2. Juniist dies im Tessin der Fall;
vom 30. Mai bis 1. Juni im Wallis;
am 8. und 9. Juni im Waadtland.
Die Gelegenheit, weitere Weine zu
entdecken, um den Keller zu
Hause wieder aufzufillen. (boe)
www.offeneweinkeller.ch

—

Pinot gris 2018, Paccot La
Colombe, AOC La Cdte: Blumig-
fruchtige Nase. Auffallend frische
Séaure, sehr kirpervoll, fast
cremig. Kraftige Birnenaromen
und etwas Zuckermelone. Viel
Frucht und herbe Akzente im
Abgang. Alles in allem sehr
intensiv! Ca. 26 Fr.
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Sauvignon blanc 2018, Krebs
Twann, AOC Bielersee: Vor-
witziger Duft, sortentypisch, mit
Stachelbeere, Limette und
Lychee. Pfiffige, knackige Saure,
die echt Spass macht. Guter
Kérper, beschwingt bis zum
aromavollen Abgang. Ca. 21 Fr.

«Les Pyramides» Petite Arvine
2018, Adrien und Diego Mathier,
AOC Valais: Mango, Rhabarber,
Léwenzahnbliten, Hochzeitszaltli
in der Nase. Zitronige, lebendige
Saure und definitiv kein Leicht-
gewicht. Leicht salzig im Abgang.
Ca. 24 Fr.

Viognier 2018, Kopp von der
Crone Visini, IGT della Svizzera
Italiana: Fruchtig-frische Nase
(Pfirsich, Passionsfrucht). Poin-
tierte, aber nicht Uberbordende
Sdure; leichte Krauterwlrze im
Abgang. Beschwingter Wein zu
Antipasti. Ca. 21 Fr.
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Elf Weisse, die auf den Tisch gehoren

Wein Kaum ein Schweizer Jahrgang wurde bisher sehnlicher erwartet als der 2018er: Nun kommen

die ersten weissen Abfiillungen auf den Markt, die dank ihrer Sdure liberzeugen. Unsere Tipps.

Chasselas 2018, Weingut Steiner
Schernelz, Bielersee AOC: Ein-
ladende Nase mit blumigen und
apfeligen Noten. Frische Sédure,
zurtickhaltende Cremigkeit,
schénes Aroma von gelben
Apfeln. Gelungen trinkig. Zum
Apéro oder zu Fischgerichten.
Ca.14 Fr.

Daniel Béniger

«Wir waren tatsdchlich ausge-
schossen», sagt der Ziircher
Weinhdandler und Produzent
Marc Landolt. «Unsere Lager wa-
ren komplett geleert.» Er seiecht
froh gewesen, dass seine Weiss-
weine des Jahrgangs 2018 auf-
grund der frithen Ernte auch ent-
sprechend friith - also schon vor
ein paar Wochen - abgefiillt wer-
den konnten. Und jetzt endlich
auf den Markt kommen.

Wir erinnern uns: 2017 hatte
der spite Frost im April vielen
Schweizer Winzern einen Strich

«Terre aboire» Epesses 2018,
Louis Bovard, AOC Lavaux:
Eindrtickliches Bukett mit
Pfirsich, griinem Apfel und
mineralischen Noten. Zurlick-
haltende, aber tragende Saure;
ausgewogen und leicht cremig.
Grosser und vielschichtiger
Chasselas. Ca. 19 Fr.

TERRE A BOIRE

durch die Rechnung gemacht.
Der Wetterschaden war immens,
sodass manche Weinbauern gar
nichts abfiillen konnten; bei an-
deren waren die Ertrige merk-
lich minimiert. Dies hatte zur
Folge, dass im letzten Jahr fast
alles verkauft wurde, was noch
da war, namlich die Weinvorri-
te von 2016. Und die sind inzwi-
schen, was die Weissweine an-
geht, wohl ausgetrunken.

Zufriedenheit im Waadtland

Umso gespannter diirften die
Weingeniesser nun sein, wie

Miiller-Thurgau 2018, Erich
Meier, AOC Ziirich: Die Nase
(Zitrusfrachte und Apfel) im-
poniert. Saftige Saure, viel
Mundgefiihl und eine kraftvolle
Aromatik, auffallend ausgewogen
alles. Ein Allrounder, passend zu
Kése, Fisch oder asiatischen
Gerichten. Ca. 18 Fr.

denn die Rebensifte, die letzten
Herbst gelesen wurden, ausge-
fallen sind. Die Weinbauern wa-
ren ja, glaubte man den ersten
Einschdtzungen, mit dem war-
men Sommer durchs Band zu-
frieden. Auch weil er in einen
lauschigen Herbst mit kalten
Niachten miindete. Die Abfiiller
hofften darum auf Weine so ge-
lungen wie im Ausnahmejahr
1959, sagt stellvertretend der
Grandseigneur des Waadtlander
Weinbaus, Louis-Philippe Bovard
aus Cully: «Mein Vater meinte
einmal, solche Jahrginge erlebe

Scheurebe 2018, Dom. Les
Faunes, AOC Genf: Was sich da
alles erschnuppern l&sst: Was-
sermelone, Zitrone, Passions-
frucht! Charmante Saure, der
Wein ist mundfillend und hat eine
kraftvolle Aromatik. Die Sorte,
v.a. in Genf heimisch, ist absolut
entdeckenswert! Ca. 15 Fr.
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man hochstens ein-, zweimal im
Leben.»

Hitze und Trockenheit in den
Sommermonaten — den meisten
Rotweinen diirfte solches Wetter
tatsdchlich entgegengekommen
sein. Bloss schlummern diese
grosstenteils noch in den Bar-
riques. Die Frage sei darum er-
laubt, ob der drittwdrmste Som-
mer seit Messbeginn im Jahr 1864
nicht auch zum Problem gewor-
den sein konnte. Fiir die Weiss-
weine ndmlich, die im Wesentli-
chenjavon einer knackigen oder
zumindest frischen Saure leben.

Hitze als Gratwanderung

Ein hoher Alkoholgehalt sei in
der Tat nicht alles, man brauche
auch Siure, sagt etwa Sabine
Steiner, Winzerin am Bielersee.
«Und darum sind solche Jahre
eine Gratwanderung.» Ihr sei
entgegengekommen, dass sie

rund um die Traubenstinde viel
schattenspendendes Laub hin-
gen gelassen habe - in einem
heissen Sommer ein Vorteil. «Zu-
dem konnten wir ein bis zwei
Wochen frither lesen als {iblich,
weil das Traubengut schon An-
fang September reif war.»

Nur nicht zu lange hingen
lassen, so lautete die Devise vie-
lerorts. Auch im Kanton Schaff-
hausen bei Markus Ruch, der be-
kannt ist fiir siurebetonte Wei-
ne. Bei ihm schmecken die 2018er
wie vielerorts iiberzeugend, doch
er selbst ist sich sein hirtester
Kritiker: «Man merkt dem
Jahrgang die Warme an, fiir mei-
nen Geschmack ginge es aber
noch knackiger.»

Tag der offenen Weinkeller

Fir diese Degustation haben wir
rund 30 Weissweine aus allen
offiziellen Weinbauregionen der

Sauvignon 2018, Weingut
Eichholz, Irene Griinenfelder,
AOC Graubiinden: Filigran und
elegant, aber zugleich opulent
und hocharomatisch. Die Séure
ist wunderbar knackig, der Kérper
passend, die Aromatik exctisch
und anhaltend. Welch Trink-
freude! Ca. 32 Fr.

Rheinriesling, Weinbau Markus
Ruch, AOC Klettgau: Die Nase
braucht Luft und Zeit, damit man
alle Aromen entdecken kann.
Lebendiges Sliss-Saure-Spiel
auf der Zunge, schoner Korper
und Cremigkeit. Apfelig-exotisch,
mit mineralischen Akzenten.

Ca. 26 Fr.

Kerner 2018, Landolt Wein, AOC
Stadt Ziirich: Gelbe Frichte,
Nisse und Bliiten in der Nase.
Muntere, durchaus passende
Saure, die den eher hohen Alko-
holgehalt und die damit einherge-
hende Mundfiille zu kontern
vermag. Pfirsich, Mandarine,
Mandeln. Ca. 21 Fr.

Schweiz verkostet; es sind dies
Wallis, Genf, Waadt, Drei-Seen-
Gebiet, Tessin und die Deutsch-
schweiz. Auserkoren wurden
diejenigen Tropfen, die aufgrund
ihrer Saure Gberzeugten.

Sie wollen sich selbst ein Bild
machen? Uber 200 Winzerinnen
und Winzer aus der Deutsch-
schweiz schenken dieser Tage ihre
neuen Weine aus: am Dienstag,
1. Mai, sowie Samstag/Sonntag,
4. und 5. Mai, jeweils ab 11 Uhr.
Auch die anderen Regionen
ziehen mit: Am 25. Mai erwarten
die Genfer Weinbauern ihre
Kundschaft. Vom 25. Mai bis zum
2. Juniist dies im Tessin der Fall;
vom 30. Mai bis 1. Juni im Wallis;
am 8. und 9. Juni im Waadtland.
Die Gelegenheit, weitere Weine zu
entdecken, um den Keller zu
Hause wieder aufzufiillen. (boe)
www.offeneweinkeller.ch

i

Pinot gris 2018, Paccot La
Colombe, AOC La Cote: Blumig-
fruchtige Nase. Auffallend frische
Saure, sehr kérpervoll, fast
cremig. Kraftige Birnenaromen
und etwas Zuckermelone. Viel
Frucht und herbe Akzente im
Abgang. Alles in allem sehr
intensiv! Ca. 26 Fr.
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Sauvignon blanc 2018, Krebs
Twann, AOC Bielersee: Vor-
witziger Duft, sortentypisch, mit
Stachelbeere, Limette und
Lychee. Pfiffige, knackige Saure,
die echt Spass macht. Guter
Korper, beschwingt bis zum
aromavollen Abgang. Ca. 21 Fr.

«Les Pyramides» Petite Arvine
2018, Adrien und Diego Mathier,
AOC Valais: Mango, Rhabarber,
Léwenzahnbliten, Hochzeitszaltli
in der Nase. Zitronige, lebendige
Saure und definitiv kein Leicht-
gewicht. Leicht salzig im Abgang.
Ca. 24 Fr.

Viognier 2018, Kopp von der
Crone Visini, IGT della Svizzera
Italiana: Fruchtig-frische Nase
(Pfirsich, Passionsfrucht). Poin-
tierte, aber nicht Uberbordende
Séure; leichte Krauterwirze im
Abgang. Beschwingter Wein zu
Antipasti. Ca. 21 Fr.
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Elf Weisse, die auf den Tisch gehoren

Wein Kaum ein Schweizer Jahrgang wurde bisher sehnlicher erwartet als der 2018er: Nun kommen

die ersten weissen Abflillungen auf den Markt, die dank ihrer Siure iiberzeugen. Unsere Tipps.

Chasselas 2018, Weingut Steiner
Schernelz, Bielersee AOC: Ein-
ladende Nase mit blumigen und
apfeligen Noten. Frische Saure,
zurickhaltende Cremigkeit,
schones Aroma von gelben
Apfeln. Gelungen trinkig. Zum
Apéra oder zu Fischgerichten.
Ca. 14 Fr.

Daniel Boniger

«Wir waren tatsdachlich ausge-
schossen», sagt der Ziircher
Weinhdndler und Produzent
Marc Landolt. «Unsere Lager wa-
ren komplett geleert.» Er seiecht
froh gewesen, dass seine Weiss-
weine des Jahrgangs 2018 auf-
grund der frithen Ernte auch ent-
sprechend frith - also schon vor
ein paar Wochen - abgefiillt wer-
den konnten. Und jetzt endlich
auf den Markt kommen.

Wir erinnern uns: 2017 hatte
der spite Frost im April vielen
Schweizer Winzern einen Strich

«Terre a boire» Epesses 2018,
Louis Bovard, AOC Lavaux:
Eindruckliches Bukett mit
Pfirsich, grinem Apfel und
mineralischen Noten. Zurick-
haltende, aber tragende Saure;
ausgewogen und leicht cremig.
Grosser und vielschichtiger
Chasselas. Ca. 19 Fr.

TERRE A BOIRE

durch die Rechnung gemacht.
Der Wetterschaden war immens,
sodass manche Weinbauern gar
nichts abfiillen konnten; bei an-
deren waren die Ertrige merk-
lich minimiert. Dies hatte zur
Folge, dass im letzten Jahr fast
alles verkauft wurde, was noch
da war, namlich die Weinvorra-
te von 2016. Und die sind inzwi-
schen, was die Weissweine an-
geht, wohl ausgetrunken.

Zufriedenheit im Waadtland

Umso gespannter diirften die
Weingeniesser nun sein, wie
denn die Rebensifte, die letzten

Miiller-Thurgau 2018, Erich
Meier, AOC Ziirich: Die Nase
(Zitrusfrichte und Apfel) im-
poniert. Saftige Saure, viel
Mundgefthl und eine kraftvolle
Aromatik, auffallend ausgewogen
alles. Ein Allrounder, passend zu
Kase, Fisch oder asiatischen
Gerichten. Ca. 18 Fr.

Herbst gelesen wurden, ausge-
fallen sind. Die Weinbauern wa-
ren ja, glaubte man den ersten
Einschdtzungen, mit dem war-
men Sommer durchs Band zu-
frieden. Auch weil er in einen
lauschigen Herbst mit kalten
Nachten miindete. Die Abfiiller
hofften darum auf Weine so ge-
lungen wie im Ausnahmejahr
1959, sagt stellvertretend der
Grandseigneur des Waadtlander
Weinbaus, Louis-Philippe Bovard
aus Cully: «Mein Vater meinte
einmal, solche Jahrginge erlebe
man hochstens ein-, zweimal im
Leben.»

Scheurcbe 2018, Dom. Les
Faunes, AOC Genf: Was sich da
alles erschnuppern lasst: Was-
sermelone, Zitrone, Passions-
frucht! Charmante Saure, der
Wein ist mundfillend und hat eine
kraftvolle Aromatik. Die Sorte,
v.a. in Genf heimisch, ist absolut
entdeckenswert! Ca. 15 Fr.
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Hitze und Trockenheit in den
Sommermonaten — den meisten
Rotweinen diirfte solches Wetter
tatsdchlich entgegengekommen
sein. Bloss schlummern diese
grosstenteils noch in den Bar-
riques. Die Frage sei darum er-
laubt, ob der drittwidrmste Som-
mer seit Messbeginn im Jahr 1864
nicht auch zum Problem gewor-
den sein kdnnte. Fiir die Weiss-
weine nidmlich, die im Wesentli-
chenjavon einer knackigen oder
zumindest frischen Saure leben.

Hitze als Gratwanderung

Ein hoher Alkoholgehalt sei in
der Tat nicht alles, man brauche
auch Saure, sagt etwa Sabine
Steiner, Winzerin am Bielersee.
«Und darum sind solche Jahre
eine Gratwanderung.» Ihr sei
entgegengekommen, dass sie
rund um die Traubenstinde viel
schattenspendendes Laub hin-

Sauvignon 2018, Weingut
Eichholz, Irene Griinenfelder,
AOC Graubiinden: Filigran und
elegant, aber zugleich opulent
und hocharomatisch. Die Sdure
ist wunderbar knackig, der Kérper
passend, die Aromatik exotisch
und anhaltend. Welch Trink-
freude! Ca. 32 Fr.

Rheinriesling, Weinbau Markus
Ruch, AOC Klettgau: Die Nase
braucht Luft und Zeit, damit man
alle Aromen entdecken kann.
Lebendiges Sliss-Saure-Spiel
auf der Zunge, schéner Kérper
und Cremigkeit. Apfelig-exotisch,
mit mineralischen Akzenten.

Ca. 26 Fr.

gen gelassen habe - in einem
heissen Sommer ein Vorteil. «Zu-
dem konnten wir ein bis zwei
Wochen frither lesen als iiblich,
weil das Traubengut schon An-
fang September reif war.»

Nur nicht zu lange hingen
lassen, so lautete die Devise vie-
lerorts. Auch im Kanton Schaff-
hausen bei Markus Ruch, der be-
kannt ist fiir sdurebetonte Wei-
ne. Bei ihm schmecken die 2018er
wie vielerorts iiberzeugend, doch
er selbst ist sich sein hirtester
Kritiker: «Man merkt dem
Jahrgang die Widrme an, fiir mei-
nen Geschmack ginge es aber
noch knackiger.»

Tag der offenen Weinkeller

Far diese Degustation haben wir
rund 30 Weissweine aus allen
offiziellen Weinbauregionen der
Schweiz verkostet; es sind dies

KLETTGAU

Kerner 2018, Landolt Wein, AOC
Stadt Ziirich: Gelbe Frichte,
Nusse und Bluten in der Nase.
Muntere, durchaus passende
Séaure, die den eher hohen Alko-
holgehalt und die damit einherge-
hende Mundfiille zu kontern
vermag. Pfirsich, Mandarine,
Mandeln. Ca. 21 Fr.

Walllis, Genf, Waadt, Drei-Seen-
Gebiet, Tessin und die Deutsch-
schweiz. Auserkoren wurden
diejenigen Tropfen, die aufgrund
ihrer Saure Gberzeugten.

Sie wollen sich selbst ein Bild
machen? Uber 200 Winzerinnen
und Winzer aus der Deutsch-
schweiz schenken dieser Tage ihre
neuen Weine aus: am Dienstag,
1. Mai, sowie Samstag/Sonntag,
4. und 5. Mai, jeweils ab 11 Uhr.
Auch die anderen Regionen
ziehen mit: Am 25. Mai erwarten
die Genfer Weinbauern ihre
Kundschaft. Vom 25. Mai bis zum
2. Juniist dies im Tessin der Fall;
vom 30. Mai bis 1. Juni im Wallis;
am 8. und 9. Juni im Waadtland.
Die Gelegenheit, weitere Weine zu
entdecken, um den Keller zu
Hause wieder aufzufillen. (boe)
www.offeneweinkeller.ch

i

Pinot gris 2018, Paccot La
Colombe, AOC La Céte: Blumig-
fruchtige Nase. Auffallend frische
Saure, sehr kdrpervoll, fast
cremig. Kraftige Birnenaromen
und etwas Zuckermelone. Viel
Frucht und herbe Akzente im
Abgang. Alles in allem sehr
intensiv! Ca. 26 Fr.
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Sauvignon blanc 2018, Krebs
Twann, AOC Bielersee: Vor-
witziger Duft, sortentypisch, mit
Stachelbeere, Limette und
Lychee. Pfiffige, knackige Saure,
die echt Spass macht. Guter
Kérper, beschwingt bis zum
aromavollen Abgang. Ca. 21 Fr.

«Les Pyramides» Petite Arvine
2018, Adrien und Diego Mathier,
AOC Valais: Mango, Rhabarber,
Léwenzahnbliten, Hochzeitszaltli
in der Nase. Zitronige, lebendige
Saure und definitiv kein Leicht-
gewicht. Leicht salzig im Abgang.
Ca. 24 Fr.

Viognier 2018, Kopp von der
Crone Visini, IGT della Svizzera
Italiana: Fruchtig-frische Nase
(Pfirsich, Passionsfrucht). Poin-
tierte, aber nicht Uberbordende
Sdure; leichte Krauterwlrze im
Abgang. Beschwingter Wein zu
Antipasti. Ca. 21 Fr.
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Elf Weisse, die auf den Tisch gehoren

Wein Kaum ein Schweizer Jahrgang wurde bisher sehnlicher erwartet als der 2018er: Nun kommen
die ersten weissen Abflullungen auf den Markt, die dank ihrer Saure uberzeugen. Unsere Tipps.

Chasselas 2018, Weingut Steiner
Schernelz, Bielersee AOC: Ein-
ladende Nase mit blumigen und
apfeligen Noten. Frische Saure,
zuruckhaltende Cremigkeit,
schones Aroma von gelben
Apfeln. Gelungen trinkig. Zum
Apéra oder zu Fischgerichten.
Ca. 14 Fr.

TERRE A BOIRE

«Terre aboire» Epesses 2018,
Louis Bovard, AOC Lavaux:
Eindrickliches Bukett mit
Pfirsich, grunem Apfel und
mineralischen Noten. Zurlck-
haltende, aber tragende Saure;
ausgewogen und leicht cremig.
Grosser und vielschichtiger
Chasselas. Ca. 19 Fr.

Miiller-Thurgau 2018, Erich
Meier, AOC Ziirich: Die Nase
(Zitrusfrichte und Apfel) im-
poniert. Saftige Saure, viel
Mundgefiht und eine kraftvolle
Aromatik, auffallend ausgewogen
alles. Ein Allrounder, passend zu
Kase, Fisch oder asiatischen
Gerichten. Ca. 18 Fr.

Scheurebe 2018, Dom. Les
Faunes, AOC Genf: Was sich da
alles erschnuppern lasst: Was-
sermelone, Zitrone, Passions-
frucht! Charmante Saure, der
Wein ist mundflllend und hat eine
kraftvolle Aromatik. Die Sorte,
v.a. in Genf heimisch, ist absolut
entdeckenswert! Ca. 15 Fr.
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Sauvignon 2018, Weingut Rheinriesling, Weinbau Markus Kerner 2018, Landolt Wein, AOC Pinot gris 2018, Paccot La
Eichholz, Irene Griinenfelder, Ruch, AOC Klettgau: Die Nase Stadt Ziirich: Gelbe Frichte, Colombe, AOC La Cote: Blumig-
AOC Graubiinden: Filigran und braucht Luft und Zeit, damit man Nusse und Bluten in der Nase. fruchtige Nase. Auffallend frische
elegant, aber zugleich apulent alle Aromen entdecken kann. Muntere, durchaus passende Séaure, sehr korpervoll, fast

und hocharomatisch. Die Séure Lebendiges Siiss-Séure-Spiel Séure, die den eher hohen Alko- cremig. Kraftige Birnenaromen
ist wunderbar knackig, der Kérper  auf der Zunge, schoner Kérper holgehalt und die damit einherge und etwas Zuckermelone. Viel
passend, die Aromatik exotisch und Cremigkeit. Apfelig-exotisch,  hende Mundfulle zu kontern Frucht und herbe Akzente im

und anhaltend. Welch Trink- mit mineralischen Akzenten. vermag. Pfirsich, Mandarine, Abgang. Alles in allem sehr
freude! Ca. 32 Fr. Ca. 26 Fr. Mandeln. Ca. 21 Fr. intensiv! Ca. 26 Fr.

Sauvignon blanc 2018, Krebs
Twann, AOC Bielersee: Vor-
witziger Duft, sortentypisch, mit
Stachelbeere, Limette und
Lychee. Pfiffige, knackige Saure,
die echt Spass macht. Guter
Korper, beschwingt bis zum
aromavollen Abgang. Ca. 21 Fr.

«Les Pyramides» Petite Arvine
2018, Adrien und Diego Mathier,
AOC Valais: Mango, Rhabarber,
Léwenzahnbliten, Hochzeitszaltli
in der Nase. Zitronige, lebendige
Saure und definitiv kein Leicht-
gewicht. Leicht salzig im Abgang.
Ca. 24 Fr.

Viognier 2018, Kopp von der
Crone Visini, IGT della Svizzera
Italiana: Fruchtig-frische Nase
(Pfirsich, Passionsfrucht). Poin-
tierte, aber nicht Gberbordende
Saure; leichte Krauterw(rze im
Abgang. Beschwingter Wein zu
Antipasti. Ca. 21 Fr.
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Daniel Boniger

«Wir waren tatsachlich ausge-
schossen», sagt der Ziircher
Weinhdndler und Produzent
Marc Landolt. «Unsere Lager wa-
ren komplett geleert.» Er seiecht
froh gewesen, dass seine Weiss-
weine des Jahrgangs 2018 auf-
grund der frithen Ernte auch ent-
sprechend friith - also schon vor
ein paar Wochen — abgefiillt wer-
den konnten. Und jetzt endlich
auf den Markt kommen.

Wir erinnern uns: 2017 hatte
der spite Frost im April vielen
Schweizer Winzern einen Strich
durch die Rechnung gemacht.
Der Wetterschaden war immens,
sodass manche Weinbauern gar
nichts abfiillen konnten; bei an-
deren waren die Ertrige merk-
lich minimiert. Dies hatte zur
Folge, dass im letzten Jahr fast
alles verkauft wurde, was noch
da war, namlich die Weinvorra-
te von 2016. Und die sind inzwi-
schen, was die Weissweine an-
geht, wohl ausgetrunken.

Zufriedenheit im Waadtland

Umso gespannter diirften die
Weingeniesser nun sein, wie
denn die Rebensifte, die letzten
Herbst gelesen wurden, ausge-
fallen sind. Die Weinbauern wa-
ren ja, glaubte man den ersten
Einschdtzungen, mit dem war-
men Sommer durchs Band zu-
frieden. Auch weil er in einen
lauschigen Herbst mit kalten
Ndchten miindete. Die Abfiiller
hofften darum auf Weine so ge-
lungen wie im Ausnahmejahr
1959, sagt stellvertretend der
Grandseigneur des Waadtlander
Weinbaus, Louis-Philippe Bovard
aus Cully: «Mein Vater meinte

einmal, solche Jahrgidnge erlebe
man hochstens ein-, zweimal im
Leben.»

Hitze und Trockenheit in den
Sommermonaten — den meisten
Rotweinen diirfte solches Wetter
tatsdchlich entgegengekommen
sein. Bloss schlummern diese
grosstenteils noch in den Bar-
riques. Die Frage sei darum er-
laubt, ob der drittwdarmste Som-
mer seit Messbeginn im Jahr 1864
nicht auch zum Problem gewor-
den sein konnte. Fiir die Weiss-
weine niamlich, die im Wesentli-
chenjavon einer knackigen oder
zumindest frischen Sdure leben.

Hitze als Gratwanderung

Ein hoher Alkoholgehalt sei in
der Tat nicht alles, man brauche
auch Saure, sagt etwa Sabine
Steiner, Winzerin am Bielersee.
«Und darum sind solche Jahre
eine Gratwanderung.» Ihr sei
entgegengekommen, dass sie
rund um die Traubenstinde viel
schattenspendendes Laub hin-
gen gelassen habe - in einem
heissen Sommer ein Vorteil. «Zu-
dem konnten wir ein bis zwei
Wochen friiher lesen als {iblich,
weil das Traubengut schon An-
fang September reif war.»

Nur nicht zu lange hingen
lassen, so lautete die Devise vie-
lerorts. Auch im Kanton Schaff-
hausen bei Markus Ruch, der be-
kannt ist fiir sdurebetonte Wei-
ne. Bei ihm schmecken die 2018er
wie vielerorts iiberzeugend, doch
er selbst ist sich sein hirtester
Kritiker: «Man merkt dem
Jahrgang die Warme an, fiir mei-
nen Geschmack ginge es aber
noch knackiger.»

Tag der offenen Weinkeller

Far diese Degustation haben wir
rund 30 Weissweine aus allen
offiziellen Weinbauregionen der
Schweiz verkostet; es sind dies
Wallis, Genf, Waadt, Drei-Seen-
Gebiet, Tessin und die Deutsch-
schweiz. Auserkoren wurden
diejenigen Tropfen, die aufgrund
ihrer Saure Uberzeugten.

Sie wollen sich selbst ein Bild
machen? Uber 200 Winzerinnen
und Winzer aus der Deutsch-
schweiz schenken dieser Tage ihre
neuen Weine aus: am Dienstag,
1. Mai, sowie Samstag/Sonntag,
4. und 5. Mai, jeweils ab 11 Uhr.
Auch die anderen Regionen
ziehen mit: Am 25. Mai erwarten
die Genfer Weinbauern ihre
Kundschaft. Vom 25. Mai bis zum
2. Juniist dies im Tessin der Fall;
vom 30. Mai bis 1. Juni im Wallis;
am 8. und 9. Juni im Waadtland.
Die Gelegenheit, weitere Weine zu
entdecken, um den Keller zu
Hause wieder aufzufillen. (boe)
www.offeneweinkeller.ch
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Einsteigen und geniessen.

Fahrender

REGION Traditionell 6ffnen jeweils
am 1. Mai verschiedenste Weinkel-
ler ihre Tiiren fiir Interessierte.

Nostalgie erleben und Weine degustie-
ren ist das Motto im fahrenden offenen
Weinkeller. Die jeweils am 1. Mai gebo-
tene Erlebnisfahrt mit dem Nostalgie-
zug durch das Ziircher Weinland ist ein
Highlight fiir Wein- und Bahnliebha-
ber. Durch die Rebberge der Region,
vorbei an Schlossern und Burgen und

offener Weinkeller

zur Krénung eine Langsamfahrt {iber
die Rheinfallbriicke respektive Thur-
briicke.

Wihrend der Fahrt zwischen Win-
terthur und Schaffhausen und, neu in
diesem Jahr, zwischen Winterthur und
Stein am Rhein, werden verschiedene
Weine aus der Region zur Degustation
angeboten.

Am Mittwoch, 1. Mai, ab 10.19 Uhr
fahrt der Triebwagen mit Baujahr 1966
alle drei Stunden nach Stein am Rhein
und zuriick. Ab 10.23 Uhr fihrt ein wei-

Bild: zvg

terer Triebwagen mit Baujahr 1938 alle
zwei Stunden nach Schaffhausen und
retour. Der ganze Fahrplan ist unter
www.weinlandevents.ch zu finden.
Auf Vorbestellung wird den Géisten
eine Winzerweinsuppe und ein Win-
zerplittli an ihrem Sitzplatz serviert.
Eine Reservation ist von Vorteil, da die
Platzzahl beschrinkt ist. (eg)

Mittwoch, 1. Mai, ab 10.10 Uhr

Informationen unter: www.weinlandevents.ch
info@weinlandevents.ch oder 077 405 23 79
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Weine 2018 degustationsbereit

Am 1. Mai und dem folgenden chhenende offnen meder dlverse Winzer Tiir und Tor. Der Bilderbuch-Sommer 2018 Iasst

sehr gutes erhoffen.

REGION Gegen 220 Winzerinnen
und Winzer aus der Deutsch- -
schweiz und der grenziiberschrei-
tenden Weinregion Bodensee
laden zum 21. Mal zum «Offenen

Weinkeller» ein.

HANS-PETER MAURER

«Alles neu macht der Mai, macht die
Seele frisch und frei», dichtete vor 200

von Kamp aus Miihlheim an der Ruhr.
Das gilt ganz besonders auch fiir den
Wein, gibt es jetzt doch wieder den neu-
en Jahrgang zu probieren. Und zwar
keinen geringeren als den grossartigen
2018er, bei dem Qualitit ebenso wie,
Quantitdt stimmen. Nach dem Frost-
und Hageljahr 2017 freut dies Winzer
und Weinfreunde gleichermassen.
Gegen 220 Weinkeller vom Bieler-

Jahren der Schulmeister, Heimatkund- bis zum Bodensee stehen Anfang Mai

ler und Schriftsteller Hermann Adam

wieder offen und laden ein zum Entde-

Cartoon: Pascal Coffez

cken von Weiss-, Rosé- und Rotweinen,
die in den dunklen Wintermonaten zu
voller Pracht herangereift sind.

Weinjahr 2018: Rekordernte

Die Weinlese 2018 belief sich auf tiber
1100000 Hektoliter und lag rund
40 Prozent iiber der rekordtiefen Ernte
von 2017 und fast 13 Prozent iiber dem
zehnjihrigen Mittel. Andreas Wirth,
der ehemalige Rebbau-Kommissar des
Kantons Ziirich, kommt ins Schwir-
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men: «Die Reben standen letztes Jahr
schon, einfach richtig schon. Der 2018er
wird sich weit vorne in der Statistik der
besten Jahrgidnge einreihen.» Nach
drei mageren Jahren kompensierte das
Rebjahr 2018 vieles, und es tat den
Winzern gut, dass sie ihre Keller wie-
der fiillen konnten. ‘

Stabiles und trockenes Wetter {iber
Wochen hinaus sorgte fiir einen Bilder-
buch-Sommer und liess 2018 zu einem
aussergewohnlichen Weinjahr werden.
Erstaunlich, wie vor allem iltere Reb-
stocke die Trockenheit meisterten.
Doch beziiglich Jungreben gab es da
und dort doch kieinere Wermutstrop-
fen, denn die grosse, andauernde Hit-
ze hat ihnen - wenn die Wasserversor-
gung nicht funktionierte - doch zuge-
setzt.

Hohe Zuckerwerte

Geradezu rekordverdichtig waren die
Zuckerwerte. So meldete Markus Leh-
mann (Fachstelle Weinbau SH/TG)
Anfang Oktober folgende Ochslezah-
len: Miiller-Thurgau 82/80, Blaubur-
gunder 107/104, Chardonnay 97/93,
Cabernet Dorsa 97/96, Regent 97/94
und Sauvignon Blanc 97/91. Zwei Wo-
chen zuvor hatte er gewarnt: «Bereits
beginnen die Traubenbeeren an expo-
nierten Lagen am Stock zu rosinieren,
was zu einem Gewichtsverlust fithrt
und die Zuckerwerte nochmals stark
ansteigen ldsst.»

Dazu Peter Mirki, Geschéftsfithrer
des Weinbauzentrums Waidenswil:
«Zuckergehalt und Siure .sind die
Hauptwerte, um den Erntezeitpunkt zu
bestimmen. Dieses Jahr hat der Siure-
wert den Wiimmet bestimmt. Fiir die
Frische des Weins ist der Siuregehalt
wichtig. Der Geschmack des Weins ist
immer ein Zusammenspiel von Aro-
men, Gerbstoffen und Siure. Diese
drei Sdulen miissen harmonieren. Zu

hoher Zuckergehalt bedeutet zu viel
Alkohol bei weniger Siure. Solcher
Wein schmeclt langweilig.»

Peter Mirki weiter: «Fiir die Menge
ist das Wetter ausschiaggebend und
die Vorschriften zur Beschrinkung der
Ernte. Im Kanton Ziirich gelten fiir ers-
te Qualitdten 1,4 Kilogramm weisse

Trauben pro Quadratmeter als Limit,

bei roten sind es 1,2 Kilogramm. Bei
der Qualitdt kommt zur Sonne auch
das Wissen des Winzers zum Tragen.
Vor allem die Erfahrungen vom eben-
so heissen Extremjahr 2003 zahlen
sich heute aus:.»

Grosses Potenzial

Das Ziircher Weinland ist nicht nur die
grosste Weinbauregion im Kanton, son-
dern eine aufstrebende Region, deren
Weine sich nicht hinter anderen verste-
cken miissen. In den letzten Jahren hol-
ten Weinldnder Winzerinnen und Win-
zer tiberdurchschnittlich viele Medail-
len, Auszeichnungen und Diplome an
Weinpriamierungen. Das zeigt nicht zu-
letzt mit aller Deutlichkeit, dass das
Weinland seine Stellung fixiert hat.

Natiirlich sind Miiller-Thurgau und
Blauburgunder nicht aus dieser Region
wegzudenken, denn sie sind vielerorts
ein Teil des Standbeins eines Betriebes.
Doch die beiden Rebsorten haben
lingst starke Konkurrenz durch Spezi-
alitaten bekommen. Heute prisentiert
das Weinland eine Palette hervorra-
gender Weine aus verschiedensten
Rebsorten, wo auch Sorten vertreten
sind, die man friiher nie erwartet hitte
(Malbec). In Sachen Qualitit bleiben
keine Wiinsche offen.

Teilnehmer aus der Region: Weinbau Meier,
Alten; Annemarie und Andres Wegmann
(Lokipfiff), Andelfingen; Weingut Strasser,
Benken; Fam. Vreni und Alfred Schneider,
Berg am Irchel; Weingut Kilchsperger, Flaach;

Weine und Edelbrande Fam. M. und G.
Bichsel, Henggart; Team Grab, Kleinandelfin-
gen; Domaine Egloff, Neunforn; Familie Glesti,
Oberstammheim; Husemerhof, Familie Heini
und Helene Keller, Ossingen; Weinbau zur
Trotte, Rolf und Marianne Schenk-Reber,
Rudolfingen; Nadine und Stefan Leu,
Triillikon; Keller Weinbau, Waltalingen;
Winzergenossenschaft Wildensbuch.
www.offeneweinkeller.ch

Eine
Erfolgsgeschichte

Die Erfolgsgeschichte der «Offenen
Weinkeller» begann 1999. Die ziin-
dende Idee hatte Hanspeter Wehrli,
Prisident des Weinbauvereins Win-
terthurer Weinland. Rund 20 Win-
zerinnen und Winzer vom Ziirichsee
zogen zwei Jahre spiter nach und
offneten am 1. Mai ihre Rebberg-To-
re und Weinkellereien.

Der erfolgreiche Anlass zog im-
mer weitere Kreise. 2003 machte der
ganze Kanton Ziirich mit. 2007 be-
teiligten sich auch die Kantone Aar-
gau sowie Thurgau, und 2008 kam
Schaffhausen dazu. Ab 2009 wirkte
auch Basel-Stadt mit, und 2010 war
schon fast die ganze Deutschischweiz
mit dabei. Die letzte Liicke schloss
2012 der Thunersee.

Auch Vertreter Liechtensteins und
der deutschen Bodenseeregion zeig-
ten Interesse -an diesem Anlass,
denn Wein verbindet schliesslich
iiber alle Grenzen hinweg.  (hpm)
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Blick in den Barrique-Keller des Weinguts Engel in Uesslingen TG. Zusammen mit weiteren Winzern aus der Deutschschweiz dffnet es am 1. Mai seine Tlren.

{Bild RaMu,

Uber 200 Winzer geben Einblicke

Nach der Engelwy-Nacht 6ffnet das Thurgauer Weingut Engel auch am 1. Mai seine Tiiren.

Roland Miiller

UESSLINGEN Im vergangenen
Herbst, rechtzeitig vor der Ernte
des Jahrhundertjahrgangs 2018,
konnte das Uesslinger Weingut
Engel von Martin Frei und Son-
ja Holenweger die neue Kelterei-
und Kellereigebdude einweihen
und erstmals die gesamte eigene
Ernte von iiber 10 Hektaren Re-
ben einkellern.

«Wir freuen uns, dass wir mit
Nick Schnider einen sehr versier-
ten Kellermeister gefunden ha-
ben, welcher jetzt den ersten
eigenen Jahrgang pflegt», hielt
Freikiirzlich an der ersten Engel-
wy-Nacht fest. An dieser hatten

die Besucher auch Gelegenheit,
die neuen sehr zweckmaissig und
praktisch eingerichteten Keller-
rdumlichkeiten mit einem zwei-
teiligen Tankkeller sowie einem
separaten Barriquekeller zu be-
sichtigen.

Spezielle Verkostung

In dieser Nacht wurden auch die
ersten abgefiillten Weine des
Jahrgangs 2018 den Besuchern
zur Verkostung und zum Verkauf
angeboten. Es waren die ersten
Weissweine mit verschiedenen
Variationen von Miiller-Thurgau,
Sauvignon Blanc und Chardon-

nay sowie die beiden aus dem
Blauburgunder weiss oder hell
gekelterten Federweiss und
Rosé. Eine etwas spezielle Ver-
kostung ermdoglichte Markus
Freiim schmucken ebenfalls neu
gebauten Barriquekeller. Ein im
Jahr 2018 geernteter Blaubur-
gunder mit weit {iber 100 Grad
Oechsle konnte aus drei ver-
schiedene Barriques verkostet
werden. «<Wir haben je ein neues
Barrique aus Schweizer, Franzo-
sischer und Amerikanischer Ei-
che mit Blauburgunder gefiillt.
Die drei Weine verzeichnen be-
reits jetzt gewisse Nuancen, wel-

che aus den verschiedenen Her-
kunftslindern der verwendeten
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Eiche stammen», berichtete Frei
den Besuchern.
Miiller-Thurgau-Symphonie

Das Weingut Engelwy wird auch
an der Féte des Vignerons in Ve-
vey mit von der Partie sein. «Mit
anderen Thurgauer Winzern
werden wir am Thurgauer Gast-
tag am 5. August in Vevey pra-
sent sein. Wir werden dabei die
Miiller-Thurgau-Symphonie aus-
schenken», kiindigt Markus Frei
an. Diese wurde am Arenenberg
aus Trauben von neun verschie-
denen Winzern gekelter. Der
nichste Grossevent steht aber
bereits am 1. Mai an. An diesem
Datum liadt das Uesslinger
Weingut zusammen mit tber
200 Winzern aus der Deutsch-
schweiz zum Tag der offenen
Weinkeller ein. Ein Teil dieser
Weinkeller ist auch am Wochen-
ende vom 4. und 5. Mai get6ffnet.
Tag der offenen Weinkeller, 1. Mai,
teilweise 4. und 5. Mai. Weitere
Informationen:
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Blick in den Barrique-Keller des Weinguts Engel in Uesslingen TG. Zusammen mit weiteren Winzern aus der Deutschschweiz dffnet es am 1. Mai seine Tlren.

{Bild RaMu,

Uber 200 Winzer geben Einblicke

Nach der Engelwy-Nacht 6ffnet das Thurgauer Weingut Engel auch am 1. Mai seine Tiiren.

Roland Miiller

UESSLINGEN Im vergangenen
Herbst, rechtzeitig vor der Ernte
des Jahrhundertjahrgangs 2018,
konnte das Uesslinger Weingut
Engel von Martin Frei und Son-
ja Holenweger die neue Kelterei-
und Kellereigebdude einweihen
und erstmals die gesamte eigene
Ernte von iiber 10 Hektaren Re-
ben einkellern.

«Wir freuen uns, dass wir mit
Nick Schnider einen sehr versier-
ten Kellermeister gefunden ha-
ben, welcher jetzt den ersten
eigenen Jahrgang pflegt», hielt
Freikiirzlich an der ersten Engel-
wy-Nacht fest. An dieser hatten

die Besucher auch Gelegenheit,
die neuen sehr zweckmaissig und
praktisch eingerichteten Keller-
rdumlichkeiten mit einem zwei-
teiligen Tankkeller sowie einem
separaten Barriquekeller zu be-
sichtigen.

Spezielle Verkostung

In dieser Nacht wurden auch die
ersten abgefiillten Weine des
Jahrgangs 2018 den Besuchern
zur Verkostung und zum Verkauf
angeboten. Es waren die ersten
Weissweine mit verschiedenen
Variationen von Miiller-Thurgau,
Sauvignon Blanc und Chardon-

nay sowie die beiden aus dem
Blauburgunder weiss oder hell
gekelterten Federweiss und
Rosé. Eine etwas spezielle Ver-
kostung ermdoglichte Markus
Freiim schmucken ebenfalls neu
gebauten Barriquekeller. Ein im
Jahr 2018 geernteter Blaubur-
gunder mit weit {iber 100 Grad
Oechsle konnte aus drei ver-
schiedene Barriques verkostet
werden. «<Wir haben je ein neues
Barrique aus Schweizer, Franzo-
sischer und Amerikanischer Ei-
che mit Blauburgunder gefiillt.
Die drei Weine verzeichnen be-
reits jetzt gewisse Nuancen, wel-

che aus den verschiedenen Her-
kunftslindern der verwendeten
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Eiche stammen», berichtete Frei

den Besuchern.

Miiller-Thurgau-Symphonie

Das Weingut Engelwy wird auch
an der Féte des Vignerons in Ve-
vey mit von der Partie sein. «Mit
anderen Thurgauer Winzern
werden wir am Thurgauer Gast-
tag am 5. August in Vevey pra-
sent sein. Wir werden dabei die
Miiller-Thurgau-Symphonie aus-
schenken», kiindigt Markus Frei
an. Diese wurde am Arenenberg
aus Trauben von neun verschie-
denen Winzern gekelter. Der
nichste Grossevent steht aber
bereits am 1. Mai an. An diesem
Datum liadt das Uesslinger
Weingut zusammen mit tber
200 Winzern aus der Deutsch-
schweiz zum Tag der offenen
Weinkeller ein. Ein Teil dieser
Weinkeller ist auch am Wochen-
ende vom 4. und 5. Mai get6ffnet.
Tag der offenen Weinkeller, 1. Mai,
teilweise 4. und 5. Mai. Weitere

Informationen:
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Blick in den Barrique-Keller des Weinguts Engel in Uesslingen TG. Zusammen mit weiteren Winzern aus der Deutschschweiz dffnet es am 1. Mai seine Tlren.

{Bild RaMu,

Uber 200 Winzer geben Einblicke

Nach der Engelwy-Nacht 6ffnet das Thurgauer Weingut Engel auch am 1. Mai seine Tiiren.

Roland Miiller

UESSLINGEN Im vergangenen
Herbst, rechtzeitig vor der Ernte
des Jahrhundertjahrgangs 2018,
konnte das Uesslinger Weingut
Engel von Martin Frei und Son-
ja Holenweger die neue Kelterei-
und Kellereigebdude einweihen
und erstmals die gesamte eigene
Ernte von iiber 10 Hektaren Re-
ben einkellern.

«Wir freuen uns, dass wir mit
Nick Schnider einen sehr versier-
ten Kellermeister gefunden ha-
ben, welcher jetzt den ersten
eigenen Jahrgang pflegt», hielt
Freikiirzlich an der ersten Engel-
wy-Nacht fest. An dieser hatten

die Besucher auch Gelegenheit,
die neuen sehr zweckmaissig und
praktisch eingerichteten Keller-
rdumlichkeiten mit einem zwei-
teiligen Tankkeller sowie einem
separaten Barriquekeller zu be-
sichtigen.

Spezielle Verkostung

In dieser Nacht wurden auch die
ersten abgefiillten Weine des
Jahrgangs 2018 den Besuchern
zur Verkostung und zum Verkauf
angeboten. Es waren die ersten
Weissweine mit verschiedenen
Variationen von Miiller-Thurgau,
Sauvignon Blanc und Chardon-

nay sowie die beiden aus dem
Blauburgunder weiss oder hell
gekelterten Federweiss und
Rosé. Eine etwas spezielle Ver-
kostung ermdoglichte Markus
Freiim schmucken ebenfalls neu
gebauten Barriquekeller. Ein im
Jahr 2018 geernteter Blaubur-
gunder mit weit {iber 100 Grad
Oechsle konnte aus drei ver-
schiedene Barriques verkostet
werden. «<Wir haben je ein neues
Barrique aus Schweizer, Franzo-
sischer und Amerikanischer Ei-
che mit Blauburgunder gefiillt.
Die drei Weine verzeichnen be-
reits jetzt gewisse Nuancen, wel-

che aus den verschiedenen Her-
kunftslindern der verwendeten
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Eiche stammen», berichtete Frei
den Besuchern.
Miiller-Thurgau-Symphonie

Das Weingut Engelwy wird auch
an der Féte des Vignerons in Ve-
vey mit von der Partie sein. «Mit
anderen Thurgauer Winzern
werden wir am Thurgauer Gast-
tag am 5. August in Vevey pra-
sent sein. Wir werden dabei die
Miiller-Thurgau-Symphonie aus-
schenken», kiindigt Markus Frei
an. Diese wurde am Arenenberg
aus Trauben von neun verschie-
denen Winzern gekelter. Der
nichste Grossevent steht aber
bereits am 1. Mai an. An diesem
Datum liadt das Uesslinger
Weingut zusammen mit tber
200 Winzern aus der Deutsch-
schweiz zum Tag der offenen
Weinkeller ein. Ein Teil dieser
Weinkeller ist auch am Wochen-
ende vom 4. und 5. Mai get6ffnet.
Tag der offenen Weinkeller, 1. Mai,
teilweise 4. und 5. Mai. Weitere
Informationen:
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Die regionalen Weine sind degustationsbereit

Offene Weinkeller laden am Mittwoch, 1. Mai, und am Wochenende vom 4. und 5. Mai zum Degustieren ein

Fiir seinen Sauvignon Blanc 2018 erhielt Thomas Schmid (Schlattingen) in Berlin bereits eine Goldmedaille.

(hpm) Gegen 220 Winzer/Innen aus der ganzen Deutsch-
schweiz und der grenziiberschreitenden Weinregion Bodensee
laden traditionell am Mittwoch, 1. Mai, und am Wochenende,
4./5. Mai, zum 21. Mal, jeweils ab 11.00 Uhr, zum Tag der «Of-
fenen Weinkeller» ein. Ein Anlass der auch bei vielen Winzern
der Region lingst Tradition geworden ist.

«Alles neu macht der Mai, macht die Seele frisch und frei»,
dichtete vor 200 Jahren der Schulmeister, Heimatkundler und
Schriftsteller Hermann Adam von Kamp aus Miihlheim an der
Ruhr. Das gilt ganz besonders auch fiir den Wein, gibt es jetzt
doch wieder iiberall den neuen Jahrgang zu probieren, und zwar
keinen geringeren als den grossartigen 2018er, bei dem fiir ein-
mal Qualitdt ebenso wie Quantitiit stimmen. Nach dem Frost-
und Hageljahr 2017 freut dies Winzer und Weinfreunde glei-
chermassen.

Rekordernte in Quantitit und Qualitit

Die Weinlese 2018 belief sich auf insgesamt 1111 434 Hekto-
liter und lag um 319744 Hektoliter oder 40.4 Prozent iiber der
rekordtiefen Ernte von 2017 sowie mit 12.6 Prozent auch deut-
lich iiber dem zehnjiahrigen Mittel.

Stabiles und trockenes Wetter iiber Wochen hinaus sorgten
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fiir einen Bilderbuch-Sommer und liessen 2018 zu einem ausser-
gewohnlichen Weinjahr werden. Die verschiedenen Sorten er-
reichten ihre optimale physiologische Reife, so dass die Trau-
benqualitédt hervorragend war, und die Ernte ausserordentlich
gut. Erstaunlich, wie vor allem iltere Rebstocke die Trockenheit
meisterten. Doch beziiglich Jungreben gab es da und dort doch
kleinere Wermutstropfen, denn die grosse, andauernde Hitze hat
ihnen — wenn die Wasserver-

sorgung nicht funktionierte —

doch zugesetzt.

Geradezu rekordverdichtig
waren die Zuckerwerte. So
meldete Markus Lehmann
(Fachstelle Weinbau SH/TG)
anfangs Oktober folgende
Ochslezahlen:  Miiller-Thur-
gau 82/80, Blauburgunder
107/104, Chardonnay 97/93,

Cabernet Dorsa 97/96, Regent

97/94 und Sauvignon Blanc

97-91. Zwei Wochen zuvor

hatte er schon gewarnt: «Be-

reits beginnen die Trauben-

beeren an exponierten Lagen

am Stock zu rosinieren, was

zu einem Gewichtsverlust

filhrt und die Zuckerwerte

nochmals stark ansteigen

lasst». Viele fragten sich, wes-

halb man schon Ende August/

anfangs September mit der

Weinlese begonnen habe und

trotz ausgezeichnetem Wetter mit Sonne und Wirme nicht zuge-
wartet habe, um noch hohere Ochslegrade zu erreichen.

Dazu Peter Mirki, Geschiftsfithrer des Weinbauzentrums
Widenswil: «Zuckergehalt und Sdure sind die Hauptwerte, um
den Erntezeitpunkt zu bestimmen. Dieses Jahr hat der Sdurewert
den Wiimmet bestimmt. Fiir die Frische des Weins ist der Siu-
regehalt wichtig. Der Geschmack des Weins ist immer ein Zu-
sammenspiel von Aromen, Gerbstoffen und Siure. Diese drei
Séulen miissen harmonieren. Zu hoher Zuckergehalt bedeutet zu
viel Alkohol bei weniger Sdure. Solcher Wein schmeckt lang-
weilig.
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Leckerbissen zu den Weinen

Winzerinnen und Winzer auf den einzelnen Betrieben aus der
Region bieten den Besuchern auch in Sachen Kulinarik einiges.
Schlattingen: Schmidweine (Blauburgunderschinken, Winzer-
schiiblig, Chasteller); Ermatingen: Winzer vom Untersee
Griininger, Ribi, Fiillemann (Winzerwiirste); Salenstein: BBZ
Arenenberg, Weingut Salenstein (Raclette und Grillwiirste).
Herdern: Schloss Herdern, Leben und Arbeiten (Kise aus eige-
ner Kiserei, Rauchfleisch, Salami, Schiiblig und feine Winzer-
suppe). Hiittwilen: Haag Weine, Nicole und Urs Haag (Hiittwiler
Rauchwiirstli, Thurgauer Rebkise); Rebgut Jager (Rieslingsup-
pe, Steak, Servelat, Bratwurst mit Salat, Stiessmostcreme, Lin-
zertorte); Staatsdomine Kalchrain (Fleisch-/Kiseteller (ge-
mischt), Késeteller (vegetarisch). Hemishofen: Leibacher’s Wei-
ne: (Pizza). Ramsen: WeinKeller.sh (Spargel-Spezialititen
frisch ab Hof, hausgemachte Kuchen). Wagenhausen: Weingut
Florin (Rieslingsuppe, Wurst und Kise). Weitere Informationen
sind unter www.offeneweinkeller.ch zu finden.
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Einladung zur
Weindegustation

«Offene Weinkeller» bei Schloss Herdern
am Mittwoch, 1. Mai 2019, von 11.00 bis 17.00 Uhr

«Hereinspaziert, hereinspaziert und fleissig Wein probiert» lau-
tet das Motto, wenn dieses Jahr am 1. Mai die Winzer vom Thuner-
see bis zum Alpenrhein ihre Weinkeller 6ffnen, um ihre Weine zu
prisentieren und zur Verkostung anzubieten. Was von einer Hand
voll Weinbauern ins Leben gerufen wurde, ist mittlerweile ein Fi-
xeintrag im Kalender eines jeden Weinliebhabers.

Auch bei Schloss Herdern werden seit Jahren die Tiiren des
Weinkellers fiir diesen Anlass von 11.00 bis 17.00 Uhr gedffnet.
Selbstverstidndlich stehen dann simtliche Weine zur Degustation
bereit. Eine kleine Festwirtschaft umrahmt den Anlass. Toni

Achermann ist gerne bereit, Fragen rund um Wein und Spirituosen
zu beantworten und freut sich liber schone Begegnungen und gute
Gespriche. Welche weiteren Winzer zur Verkostung laden erfah-
ren Sie unter www.offeneweinkeller.ch.

Im Bettlerkeller von Schloss Herdern haben die Besucher Gelegenheit, einen
Einblick in die vielfiltige Welt der Schlossweine zu gewinnen.
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Neuen Wein macht der Mai!

Tage der offenen Weinkeller

OFFENE
WEIN
KELLER
2019

«Alles neu macht der Mai, macht
die Seele frisch und frei», dichtete
vor 200 Jahren der Schulmeister,
Heimatkundler und Schriftsteller
Hermann Adam von Kamp aus
Mihlheim an der Ruhr. Das gilt
ganz besonders auch fiir den Wein!
Immerhin gibt es jetzt wieder tber-
all den neuen Jahrgang zu probie-
ren, und zwar keinen geringeren
als den grossartigen 2018-er, bei
dem fiir einmal die Qualitit eben-
sosehr stimmt wie die Quantitit.
Nach dem Frost- und Hageljahr
2017 freut das Winzer und Wein-
freunde gleichermassen.

Einladung zu Entdeckungen

Also «lasst das Haus, kommt hin-
aus! Windet einen Strauss!» — Ge-
gen 220 Weinkeller vom Bieler- bis
zum Bodensee stehen Anfang Mai
wieder offen und laden ein zum
Entdecken von herrlich glinzen-
den, duftigen, frischen Weiss-,
Rosé- und Rotweinen, die in den
vergangenen dunklen Wintermona-
ten zu voller Pracht herangereift
sind. Ein wahres Volksfest erwartet

uns alle: «Hier und dort, fort und §

fort, wo wir zichen, Ort far Ort, al-

les freut sich der Zeit, die verschont S

crneut.»
Offene Weinkeller in Meilen
und Uetikon

In Meilen und Uetikon am See ste-
hen die Weinkeller von vier Betrie-
ben offen: Heiri Bolleter ladt am
Dienstag, 1. Mai zu Degustation,
Weinbauernschiiblig und Kartoffel-
salat an den Acbletenweg 86.

Schwarzenbach Weinbau prisen-
tiert die neuen Weine am Dienstag,
1. sowie am Samstag und Sonntag,
4. und 5. Mai, dazu gibt es Fisch-
chnusperli von Monis Fischtruck,
Suuserwurst, Kaffee und Kuchen
{Seestrasse 867, Obermeilen). Frih-
lingsaktion: Ab einem Einkauf von
24 Flaschen Wein ist eine Magnum-
flasche Meilemer Blauburgunder
Federweisser 2018 geschenkt!

Am 1. Mai hat auch das Weingut
Hasenhalde an der Biinishoferstras-

- ]
Rl AR

se 106 offen, neben edlen Tropfen
werden Grilladen mit diversen Sa-
laten angeboten.

Schnorf Weinbau, Breiteweg 38, Ue-
tikon mit dem Gastpartner Berg-
bahnen Wildhaus ist gedffnet am
Dienstag, 1. Mai sowie am Samstag
und Sonntag, 4. und 5. Mai. Ab dem
Einkauf von zwolf Flaschen gibt es
zwei Retourfahrten Wildhaus-Gams-
alp geschenkt.

Die Weinkeller sind jeweils ab 11
Uhr offen, alle Winzerinnen und
Winzer freuen sich auf zahlreiche
Giste!

Offene Weinkeller 2019: Weitere
Infos auf: www.offeneweinkeller.ch
/2vg

\ " ;o el s ' 5 > V.‘. e
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t

Vier Winzer aus Meilen und Uetikon prasentieren erstmals Weine des hervorragenden

Jahrgangs 2018.

Foto: MAZ
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Neuen Wein
macht der Mai

Gegen 220 Winzer aus der Deutschschweiz und

der Weinregion Bodensee schenken Anfang Mai

ihre neuen Weine aus. Auch drei Winzer aus dem
Sarganserland bieten einen Einblick in ihre Keller und
die Verkostung der Resultate des Supersommers 2018.

Sarganserland.— «Offene Weinkeller»
wird der Anlass seit iber 20 Jahren ge-
nannt, bei dem nichste Woche auch
drei regionale Produzenten aus dem
Sarganserland ein Zeugnis ihrer Arbeit
abgeben werden: das Weingut Steiner-
steg (Heiligkreuz) von Christian Miiller
(Mittwoch, Samstag und Sonntag, 1., 4.
und 5.Mai), in Sargans das von Anita
und Stefan Horner gefithrte Weingut
Gonzen (Mittwoch, Freitag und Sams-
tag, 1., 3. und 4.Mai) sowie Casanova
Wein Pur von Eleni und Marco Casano-
va (Walenstadt) am Mittwoch und
Samstag, 1. und 4.Mai.

Grossartiger 2018er

«Alles neu macht der Mai, macht die
Seele frisch und frei», dichtete vor 200
Jahren der Schulmeister, Heimatkund-
ler und Schriftsteller Hermann Adam

von Kamp aus Milheim an der Ruhr.
Das gilt ganz besonders auch fir den
Wein, gibt es jetzt doch wieder iberall
den neuen Jahrgang zu probieren —
und zwar Kkeinen geringeren als den
grossartigen 2018er, bei dem fur ein-
mal Qualitit ebenso wie Quantitét
stimmen. Nach dem Frost- und Hagel-
jahr 2017 freut das Winzer und Wein-
freunde gleichermassen.

Imbiss und Unterhaltung

So werden die drei Weinkeller im
Sarganserland ihren Gésten die ersten
Weine des Jahrganges 2018 mit beson-
derer Freude und Genugtuung prasen-
tieren. Auch flr einen kleinen Imbiss
und teilweise fiir Unterhaltung ist ge-
sorgt. (pd)

www.offeneweinkeller.ch
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Tag der offenen Weinkeller

Hereinspaziert am 1. Mai ab 11 Uhr ins
Vinorama Ermatingen.

Den Tag der offenen Weinkeller
2019 in Ermatingen fithren einige Win-
zer vom Untersee gemeinsam im Vino-
rama Ermatingen fiir Sie durch. Die
Betriebe von Conny und Kurt Griinin-
ger, Hans Ribi aus Ermatingen und Li-
selotte Fiillemann aus Berlingen stellen
sich und ihre Weine vor.

Die Winzer freuen sich die Weine
zur Degustation anzubieten und ihr
Wissen iiber die Traubensorten und die
Weinherstellung zu vermitteln. Neben
den traditionell bekannten Rebsorten
wie Miiller -Thurgau und Pinot Noir
werden auch Spezialitdten wie Elbling,

Pinot Gris, Heida, Garanoir, Zweigelt,
Regent, Rosé und Cuvées vorgestellt.
Eine interessante Vielfalt an spannen-
den Weinen fiir jeden Geschmack.

In der Festwirtschaft gibt es zu den
einheimischen Weinen etwas flir den
kleinen Hunger, wie Rebkdse und le-
ckeres vom Grill. Wer sich noch etwas
Gutes tun mochte, kann mit Kuchen
und Kaffee die siissen Geliiste stillen.

Im Weiteren besteht fiir Sie die Mo6g-
lichkeit das Vinorama Museum Erma-
tingen zu besichtigen und sich iiber
den Weinbau am Untersee zu informie-
ren. Bei schonem Wetter ladt der Ro-
senpark mit seinem Brunnen zum Ver-
weilen und Geniessen ein.
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EIf Weisse, die jetzt auf den Tisch gehoren

Kaum ein Schweizer Jahrgang wurde bisher sehnlicher erwartet als der 2018er: Nun kommen die ersten weissen
Abflllungen auf den Markt, die dank ihrer Saure Uberzeugen. Unsere Tipps.

Daniel Boniger Redaktor Service @tagesanzeiger ABO+ Aktualisiert vor 18 Minuten

«Wir waren tatsachlich ausgeschossen», sagt der Zircher Weinhandler und Produzent Marc Landolt. <Unsere Lager
waren komplett geleert.» Er sei echt froh gewesen, dass seine Weissweine des Jahrgangs 2018 aufgrund der frihen
Ernte auch entsprechend frih - also schon vor ein paar Wochen - abgeflllt werden konnten. Und jetzt endlich auf
den Markt kommen.

Wir erinnern uns: 2017 hatte der spate Frost im April vielen Schweizer Winzern einen Strich durch die Rechnung
gemacht. Der Wetterschaden war immens, sodass manche Weinbauern gar nichts abfullen konnten; bei anderen
waren die Ertradge merklich minimiert. Dies hatte zur Folge, dass im letzten Jahr fast alles verkauft wurde, was noch
da war, namlich die Weinvorrate von 2016. Und die sind inzwischen, was die Weissweine angeht, wohl
ausgetrunken.

Zufriedenheit im Waadtland

Umso gespannter dirften die Weingeniesser nun sein, wie denn die Rebensafte, die letzten Herbst gelesen wurden,
ausgefallen sind. Die Weinbauern waren ja, glaubte man den ersten Einschatzungen, mit dem warmen Sommer
durchs Band zufrieden. Auch weil er in einen lauschigen Herbst mit kalten Nachten mindete. Die Abfuller hofften
darum auf Weine so gelungen wie im Ausnahmejahr 1959, sagt stellvertretend der Grandseigneur des Waadtlander
Weinbaus, Louis-Philippe Bovard aus Cully: <Mein Vater meinte einmal, solche Jahrgange erlebe man héchstens
ein-, zweimal im Leben.»

Hitze und Trockenheit in den Sommermonaten - den meisten Rotweinen durfte solches Wetter tatsachlich
entgegengekommen sein. Bloss schlummern diese grésstenteils noch in den Barriques. Die Frage sei darum
erlaubt, ob der drittwarmste Sommer seit Messbeginn im Jahr 1864 nicht auch zum Problem geworden sein
kénnte. Fur die Weissweine namlich, die im Wesentlichen ja von einer knackigen oder zumindest frischen Saure
leben.

Hitze als Gratwanderung

Ein hoher Alkoholgehalt sei in der Tat nicht alles, man brauche auch Saure, sagt etwa Sabine Steiner, Winzerin am
Bielersee. «Und darum sind solche Jahre eine Gratwanderung.» lhr sei entgegengekommen, dass sie rund um die
Traubenstande viel schattenspendendes Laub hangen gelassen habe - in einem heissen Sommer ein Vorteil. «
Zudem konnten wir ein bis zwei Wochen friher lesen als Ublich, weil das Traubengut schon Anfang September reif
war.»

Nur nicht zu lange hédngen lassen, so lautete die Devise vielerorts. Auch im Kanton Schaffhausen bei Markus Ruch,
der bekannt ist fir sdurebetonte Weine. Bei ihm schmecken die 2018er wie vielerorts Uberzeugend, doch er selbst
ist sich sein hartester Kritiker: <Man merkt dem Jahrgang die Warme an, fur meinen Geschmack ginge es aber noch
knackiger.»

(Redaktion Tamedia)
Erstellt: 26.04.2019, 18:33 Uhr

Fir diese Degustation haben wir rund 30 Weissweine aus allen offiziellen Weinbauregionen der Schweiz verkostet;
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es sind dies Wallis, Genf, Waadt, Drei-Seen-Gebiet, Tessin und die Deutschschweiz. Auserkoren wurden diejenigen
Tropfen, die aufgrund ihrer Séure Uiberzeugten. Sie wollen sich selbst ein Bild machen? Uber 200 Winzerinnen und
Winzer aus der Deutschschweiz schenken dieser Tage ihre neuen Weine aus: am Dienstag, 1. Mai, sowie Samstag/
Sonntag, 4. und 5. Mai, jeweils ab 11 Uhr. Auch die anderen Regionen ziehen mit: Am 25. Mai erwarten die Genfer
Weinbauern ihre Kundschaft. Vom 25. Mai bis zum 2. Juni ist dies im Tessin der Fall; vom 30. Mai bis 1. Juniim
Wallis; am 8. und 9. Juni im Waadtland. Die Gelegenheit, weitere Weine zu entdecken, um den Keller zu Hause
wieder aufzufullen. (boe)

www.offeneweinkeller.ch
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Winzer am Eschnerberg

Tag der offenen Weinkeller

ESCHEN Wein degustieren und hinter
die Kulissen blicken. Im Liechten-
steiner Unterland erleben Sie am 1.
Mai, dem «Tag der offenen Weinkel-
ler», den Wein von allen Seiten.
Nebst Degustationen auserlesener
Liechtensteiner Weine erfahren Sie
von 11 bis 18 Uhr alles iiber den
Weinbau und die Philosophie des

Winzers. Sie werden auf jedem
Weingut auch kulinarisch versorgt.
Nutzen Sie den kostenlosen Shuttel-
bus, um im Halbstundentakt von ei-

nem Winzer zum anderen zu gelan-
gen. Dieses Jahr 6ffnen wir erstmals
das Pfrundhaus fiir unsere Giste
und Weinbau Goop wird dort seine
Weine présentieren.

Teilnehmende Winzer sind: Wein-
gut Castellum, Weinbau Hoop,
Weinbau Goop, Weinbau Elmar
Zerwas, Cantina Harry Zech Wein-
bau.

Weiter Infos zum Verein: www.facebook.com/
winzerameschnerberg

Die teilnehmenden Winzer, von links nach rechts: Elmar Zerwas, Hubert Gstéhl,
Harry Zech, Uwe Hoop und Norbert Goop. (Foto: ZVG)

%2> ARGUS DATA INSIGHTS

WISSEN ZUM ERFOLG

ARGUS DATA INSIGHTS® Schweiz AG | Rudigerstrasse 15, Postfach, 8027 Zirich
T +41 44 388 82 00 | E mail@argusdatainsights.ch | www.argusdatainsights.ch

Bericht Seite 90/145



Datum: 25.04.2019

Bel!gvue

Bellevue NZZ Medienart: Internet

8021 Zirich Medientyp: Tages- und Wochenpresse
UUpM: 317'000 Auftrag: 721003 Referenz: 73321994
bellevue.nzz.ch/ Page Visits: 428'000 Themen-Nr.: 721.019 Ausschnitt Seite: 1/3

- e .
B e e el e
o 5 :Eﬂ" - e

Tanzende Menschen in der Zircher Innenstadt. (Bild: Zurich tanzt)

Inspiration furs Wochenende

5 Ausflugstipps fur den Mai

Sara Lisa Schaubli Entdecken
25.4.2019

Freudige Luftspriinge gehoren ebenso zum Mai, wie der erste Sprung in See oder Fluss. Das sind funf lohnenswerte
Veranstaltungen im Wonnemonat.

An den Mai-Wochenenden wird getanzt, angebadet, durch die Stadt spaziert, in die Natur geflichtet und Wein
degustiert.

1. Tanzen
Ganz Zurich tanzt! So zumindest winschen sich das die Veranstalter des Tanzfestivals vom Donnerstag, 2. bis

Sonntag, 5. Mai 2019. Am «Zurich tanzt» gibt es dazu viele Méglichkeiten. An Gber 30 Orten finden Crash-Tanzkurse,
Performances und Partys statt — unter anderem im Hauptbahnhof, in der Kirche Offener St. Jakob oder im Dynamo.

Die Bahnhofshalle wird zur Tanzflache. (Bild: Zarich Tourismus/Markus Mathis)
2. Ab ins Grine

Uberbauung, Verschmutzung und Klimaerwarmung bedrohen die Natur. In der Schweiz ist die Halfte der
Lebensraume und ein Drittel aller Arten bedroht. Der Internationale Tag der Biodiversitat am 22. Mai macht darauf
aufmerksam. Deswegen finden vom Donnerstag, 23. Mai bis Sonntag, 26. Mai 2019 Uberall in der Schweiz
Veranstaltungen in der Natur statt. Am «Festival der Natur» kdnnen Stadtzircher zum Beispiel mit einem Wildhuter
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spazieren oder lernen wie man eine Wiese mit der Sense maht.

Stérche auf einem Feld im Kanton Zirich. (Bild: NZZ/Goran Basic)

3. Anbaden

Im Mai wird angebadet! Die ersten Zurcher See- und Flussbader starten am Mittwoch, 1. Mai 2019 in die Saison
und alle anderen folgen am Samstag, 11. Mai. Viele davon feiern den ersten «Schwumm» des Jahres mit einem

Opening, besonders prominent jeweils das Flussbad Oberer Letten.

Das Seebad Utoquai hat bereits am 23. April 2019 erd6ffnet.

Wagemutige Turmspringer in der Badi Tiefenbrunnen. (Bild: Zirich Tourismus/Siggi Bucher)
4. Shoppingrunde drehen
Hier wird der Stadtteilspaziergang zur Shoppingtour - oder umgekehrt. Zum alljahrlichen «Kreislauf 345» 6ffnen

rund 80 Zircher Mode-, Schmuck- und Mobelladen im Kreis drei, vier und funf ihr Tlren. Alle Adressen fur die
Runde am Samstag, 18. und Sonntag, 19. Mai 2019 gibt es im gleichnamigen Stadtguide .

@ARGUS DATA |NS|GHTS® ARGUS DATA INSIGHTS® Schweiz AG | Rudigerstrasse 15, Postfach, 8027 Zirich
WISSEN ZUM ERFOLG T +41 44 388 82 00 | E mail@argusdatainsights.ch | www.argusdatainsights.ch Bericht Seite 92/145


https://bellevue.nzz.ch/reisen-entdecken/inspiration-fuers-wochenende-5-ausflugstipps-fuer-den-mai-ld.1476743

Datum: 25.04.2019

Bel!gvue

Bellevue NZZ Medienart: Internet
8021 Zirich Medientyp: Tages- und Wochenpresse

UUpM: 317'000 Auftrag: 721003 Referenz: 73321994
bellevue.nzz.ch/ Page Visits: 428'000 Themen-Nr.: 721.019 Ausschnitt Seite: 3/3

Stadtteilspaziergang mal anders: Besucherinnen am «Kreislauf 345». (Bild: Andrea Monica Hug)
5. Wein degustieren

Nachdem die Winzer sich 2017 Uber ein Frost- und Hageljahr argerten, freuten sie sich letztes Jahr umso mehr tGber
die guten Wetterbedingungen. An den Offenen Weinkellern am Dienstag, 1. Mai sowie Samstag, 4. und Sonntag, 5.
Mai 2019 kénnen sich nun alle Weinliebhaber das erste Mal von den 2018er-Weinen Uberzeugen. Rund 220
Winzer vom Bielersee bis zum Bodensee laden ein.

KellerfUhrung und Fassdegustation mit Ralph Heule im St. Galler Rheintal. (Bild: PD)
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Tage der offenen Tiir

Region An gleich zwei Tagen kon-
nen Interessierte Orte besuchen, die
ihnen normalerweise verborgen
bleiben. Am Samstag, 27. April 6ff-
nen Schiitzenhduser in der ganzen
Region ihre Tiiren, um den Besu-
chern zu zeigen, dass Schiessen
mehr als nur «drauflos ballern» ist.
Am Mittwoch, 1. Mai findet zu-
sdtzlich der Tag der offenen Wein-
keller statt. Zahlreiche Weingiiter
laden zum Degustieren, Austau-
schen und geniessen ein. Na, neu-
gierig? Mehr iiber die zwei bevor-
stehenden Tage der offenen Tiiren
finden Sie hier
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Tag der offenen Weinkeller

Das Weingut-Lenz-Team.

Bioweingut Roland & Karin Lenz

WEIN

2019

OFFENE
KELLER

25 Jahre Bioweingut Lenz

Seit einem viertel Jahrhundert
engagiert sich das Bioweingut
Lenz fiir einen nachhaltigen
Weinbau in der Ostschweiz.
Dank stetiger Innovation und
Kreativitat konnte viel positi-
ves in diese Richtung realisiert
werden.

Besonders stolz ist das Weingut auf
die gelungene Wiederansiedelung
des Wiedehopfs und Mausewie-
sels, dies Dank einer gut vernetz
ten und funktionierenden Biodiver-
sitat. Was das Weingut aber be-
sonders auszeichnet sind die er-
neuerten Weinberge, wo bereits 60
000 Reben gedeihen, die so robust
sind, dass sie ohne Pestizide be-
wirtschaften werden konnen. Und
diese neuen Sorten machen es mog-
lich: Ihre intensiven Aromen und Ge-

schmacksnuancen lassen einzigar-
tige und charaktervolle Weinprofie-
le entstehen, die es zu entdecken
gilt. Uberzeugen Sie sich selbst. An
den Tagen der offenen Kellertur, am
Samstag 27. April, Mittwoch 1. Mai
und Samstag, 4. Mai kann das ge-
samtes Weinsortiment verkosten
werden und nebenbei wird man in
der Weinlounge in Zusammenarbeit
mit dem Kornhaus Dussnang mit fei-
nen Salaten und herzhaften Tortel-
lini verwohnt. pd

Tag der offenen Weinkeller

Sa, 27. April, Mi, 1. Mai und Sa, 4.
Mai, Degustation von 10 bis 17 Uhr,
Gastwirtschaft von 11 bis 18 Uhr

Bioweingut Roland & Karin Lenz
Iselisberg 23, 8524 Uesslingen
052 746 13 86, weingut-lenz.ch
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Kartause Ittingen

Offener Weinkeller und ein Weinwissensweg

Am Mittwoch, 1. Mai 6ffnet die
Kartause Ittingen die Tiiren des
Weinkellers und ladt ein zur
Degustation. Und auf dem neu-
en Erlebnisrundgang im Kirch-
wingert lockt viel Wissenswer-
tes zum Wein und ein traum-
hafter Blick auf die ehemalige
Klosteranlage.

Im Weinkeller kbnnen alle Weine und
Edelbande verkostet werden, dazu
gibt es Metzger Rolf's Grillbratwurs-
te mit hausgemachtem Holzofen-
brot. Seit einer Woche laden die idyl-
lischen Weinberge der Kartause It-

Weingut Engel

Auch die Kartause Ittingen 6ffnet ihre Ti-

ren zum Weinkeller.

Zum Genuss ein Schluck Engelwy

An den siidlichen Hanglagen
des Thurtals liegt das Wein-
baugebiet des Iselisbergs. Die
Trauben fiir die erlesenen Wei-
ne stammen aus diesen sonni-
gen Terrassenlagen.

Mit Freude und Begeisterung pro-
duzieren Sonja Holenweger und Mar-
kus Frei Jahr far Jahr Qualitatswein.
Das Weingut befindet sich in Uess-
lingen, wo die Reben an den sudli-
chen Hanglagen des Thurtals he-
ranwachsen und ihren fruchtigen Ge-
schmack bekommen. Am Tag der of-
fenen Weinkeller 6ffnet auch der
Weinkeller Engelwy seine Turen. red

B W
Markus Frei und Sonja Holenweger.

Weingut Engel
Schaffhauserstrasse 22
8524 Uesslingen
05274612 73
frei@engelwy.ch
www.engelwy.ch

z.V.g.

zVg.

tingen auf eine Entdeckungstour ein.
Auf elf Tafeln rund um den Rebberg
Kirchwingert erfahren Spaziergan-
ger auf dem Weinwissensweg Wis-
senswertes zur Geschichte des hie-
sigen Weins, zur Pflege der Reben
Obers Jahr, zum Terroir und zum
Weinsortiment der Kartause Ittin-
gen. Ein Erlebnisrundgang, der Lust
auf ein feines Glas Kartauser Wein
macht. Und im Ittinger Museum kann
der Geschichte des Weins zur Klos-
terzeit nachgespurt werden. Keller-
gaste erhalten am 1. Mai ein Gra-
tisticket ins Museum. red
www.kartause.ch

Tag der offenen Weinkeller

Neuen Wein macht der
Mai

«Alles neu macht der Mai, macht die
Seele frisch und frei», dichtete vor
200 Jahren Hermann Adam von
Kamp. Das gilt ganz besonders auch
far den Wein, gibt es jetzt doch wie-
der Uberall den neuen Jahrgang zu
probieren. Gegen 220 Weinkeller
vom Bieler- bis zum Bodensee la-
den ein zum Entdecken von glan-
zenden, duftigen, frischen Weiss-,
Rosé- und Rotweinen, die in den ver-
gangenen dunklen Wintermonaten
zu voller Pracht herangereift sind.
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Tag der offenen Weinkeller

Bioweingut Roland & Karin Lenz

25 Jahre Bioweingut Lenz

Seit einem viertel Jahrhundert
engagiert sich das Bioweingut
Lenz fiir einen nachhaltigen
Weinbau in der Ostschweiz.
Dank stetiger Innovation und
Kreativitat konnte viel positi-
ves in diese Richtung realisiert
werden.

Besonders stolz ist das Weingut auf
die gelungene Wiederansiedelung
des Wiedehopfs und Mausewie-
sels, dies Dank einer gut vernetz
ten und funktionierenden Biodiver-

sitat. Was das Weingut aber be-
sonders auszeichnet sind die er-
neuerten Weinberge, wo bereits 60
000 Reben gedeihen, die so robust
sind, dass sie ohne Pestizide be-
wirtschaften werden konnen. Und
diese neuen Sorten machen es mog-
lich: lhre intensiven Aromen und Ge-
schmacksnuancen lassen einzigar-
tige und charaktervolle Weinprofie-
le entstehen, die es zu entdecken
gilt. Uberzeugen Sie sich selbst. An
den Tagen der offenen Kellertur, am

Das Weingut-Lenz-Team.

Samstag 27. April, Mittwoch 1. Mai
und Samstag, 4. Mai kann das ge-
samtes Weinsortiment verkosten
werden und nebenbei wird man in
der Weinlounge in Zusammenarbeit
mit dem Kornhaus Dussnang mit fei-
nen Salaten und herzhaften Tortel-
lini verwohnt. pd

Tag der offenen Weinkeller

Sa, 27. April, Mi, 1. Mai und Sa, 4.
Mai, Degustation von 10 bis 17 Uhr,
Gastwirtschaft von 11 bis 18 Uhr

Bioweingut Roland & Karin Lenz
Iselisberg 23, 8524 Uesslingen
052 746 13 86, weingut-lenz.ch
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Kartause Ittingen

Offener Weinkeller und ein Weinwissensweg

Am Mittwoch, 1. Mai 6ffnet die
Kartause Ittingen die Tiren des
Weinkellers und ladt ein zur
Degustation. Und auf dem neu-
en Erlebnisrundgang im Kirch-
wingert lockt viel Wissenswer-
tes zum Wein und ein traum-
hafter Blick auf die ehemalige
Klosteranlage.

Im Weinkeller kbnnen alle Weine und
Edelbande verkostet werden, dazu
gibt es Metzger Rolf's Grillbratwurs-
te mit hausgemachtem Holzofen-
brot. Seit einer Woche laden die idyl-
lischen Weinberge der Kartause It-

Weingut Engel

Auch die Kartause Ittingen 6ffnet ihre Ti-

ren zum Weinkeller. 2vg.

Zum Genuss ein Schluck Engelwy

An den siidlichen Hanglagen
des Thurtals liegt das Wein-
baugebiet des Iselisbergs. Die
Trauben fiir die erlesenen Wei-
ne stammen aus diesen sonni-
gen Terrassenlagen.

Mit Freude und Begeisterung pro-
duzieren Sonja Holenweger und Mar-
kus Frei Jahr far Jahr Qualitatswein.
Das Weingut befindet sich in Uess-
lingen, wo die Reben an den sudli-
chen Hanglagen des Thurtals he-
ranwachsen und ihren fruchtigen Ge-
schmack bekommen. Am Tag der of-
fenen Weinkeller 6ffnet auch der
Weinkeller Engelwy seine Turen. red

Markus Frei und Sonja Holenweger

z.V.g.

Weingut Engel
Schaffhauserstrasse 22
8524 Uesslingen
05274612 73
frei@engelwy.ch
www.engelwy.ch

tingen auf eine Entdeckungstour ein.
Auf elf Tafeln rund um den Rebberg
Kirchwingert erfahren Spaziergan-
ger auf dem Weinwissensweg Wis-
senswertes zur Geschichte des hie-
sigen Weins, zur Pflege der Reben
Obers Jahr, zum Terroir und zum
Weinsortiment der Kartause Ittin-
gen. Ein Erlebnisrundgang, der Lust
auf ein feines Glas Kartauser Wein
macht. Und im Ittinger Museum kann
der Geschichte des Weins zur Klos-
terzeit nachgespurt werden. Keller-
gaste erhalten am 1. Mai ein Gra-
tisticket ins Museum. red
www.kartause.ch

Tag der offenen Weinkeller

Neuen Wein macht der
Mai

«Alles neu macht der Mai, macht die
Seele frisch und frei», dichtete vor
200 Jahren Hermann Adam von
Kamp. Das gilt ganz besonders auch
far den Wein, gibt es jetzt doch wie-
der Uberall den neuen Jahrgang zu
probieren. Gegen 220 Weinkeller
vom Bieler- bis zum Bodensee la-
den ein zum Entdecken von glan-
zenden, duftigen, frischen Weiss-,
Rosé- und Rotweinen, die in den ver-
gangenen dunklen Wintermonaten
zu voller Pracht herangereift sind.
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Neuen Wein macht der Mai!

25.04.2019 Agenda/Veranstaltungen Startseite Von zvg

«Alles neu macht der Mai, macht die Seele frisch und frei», dichtete vor 200 Jahren der Schulmeister,
Heimatkundler und Schriftsteller Hermann Adam von Kamp aus Muhlheim an der Ruhr. Das gilt ganz besonders
auch flr den Wein!

Vier Winzer aus Meilen und Uetikon prasentieren erstmals Weine des hervorragenden Jahrgangs 2018. Foto: MAZ
1/1

Immerhin gibt es jetzt wieder Uberall den neuen Jahrgang zu probieren, und zwar keinen geringeren als den
grossartigen 2018-er, bei dem flir einmal die Qualitat ebensosehr stimmt wie die Quantitat. Nach dem Frost- und
Hageljahr 2017 freut das Winzer und Weinfreunde gleichermassen.

Einladung zu Entdeckungen

Also «lasst das Haus, kommt hinaus! Windet einen Strauss!» - Gegen 220 Weinkeller vom Bieler- bis zum Bodensee
stehen Anfang Mai wieder offen und laden ein zum Entdecken von herrlich glanzenden, duftigen, frischen Weiss-,
Rosé- und Rotweinen, die in den vergangenen dunklen Wintermonaten zu voller Pracht herangereift sind. Ein
wahres Volksfest erwartet uns alle: «<Hier und dort, fort und fort, wo wir ziehen, Ort fiir Ort, alles freut sich der Zeit,
die verschont erneut.»

Offene Weinkeller in Meilen und Uetikon

ARGUS DATA |NS|GHTS@’ ARGUS DATA INSIGHTS® Schweiz AG | Ridigerstrasse 15, Postfach, 8027 Zirich
T +41 44 388 82 00 | E mail@argusdatainsights.ch | www.argusdatainsights.ch Bericht Seite 99/145


https://www.meileneranzeiger.ch/bericht/neuen-wein-macht-der-mai-2759/
https://www.meileneranzeiger.ch/bericht/neuen-wein-macht-der-mai-2759/

Datum: 25.04.2019

MeilenerAnzeiger

Meilener Anzeiger Medienart: Internet

8706 Meilen Medientyp: Tages- und Wochenpresse

044923 88 33 Auftrag: 721003 Referenz: 73322002
www.meileneranzeiger.ch/ Themen-Nr.: 721.019 Ausschnitt Seite: 2/2

In Meilen und Uetikon am See stehen die Weinkeller von vier Betrieben offen: Heiri Bolleter ladt am Dienstag, 1.
Mai zu Degustation, Weinbauernschublig und Kartoffelsalat an den Aebletenweg 86.

Schwarzenbach Weinbau prasentiert die neuen Weine am Dienstag, 1. sowie am Samstag und Sonntag, 4. und 5.
Mai, dazu gibt es Fischchnusperli von Monis Fischtruck, Suuserwurst, Kaffee und Kuchen (Seestrasse 867,
Obermeilen). Frihlingsaktion: Ab einem Einkauf von 24 Flaschen Wein ist eine Magnumflasche Meilemer
Blauburgunder Federweisser 2018 geschenkt!

Am 1. Mai hat auch das Weingut Hasenhalde an der Bunishoferstrasse 106 offen, neben edlen Tropfen werden
Grilladen mit diversen Salaten angeboten.

Schnorf Weinbau, Breiteweg 38, Uetikon mit dem Gastpartner Bergbahnen Wildhaus ist ge6ffnet am Dienstag, 1.
Mai sowie am Samstag und Sonntag, 4. und 5. Mai. Ab dem Einkauf von zwolf Flaschen gibt es zwei Retourfahrten
Wildhaus-Gamsalp geschenkt.

Die Weinkeller sind jeweils ab 11 Uhr offen, alle Winzerinnen und Winzer freuen sich auf zahlreiche Gaste!

Offene Weinkeller 2019: Weitere Infos auf www.offeneweinkeller.ch
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Sie leben Nachhaltigkeit mit Leib und Seele

Weingut Hartmann, Remigen: An den Tagen der offenen Weinkeller (4. /5. Mai)
lassen sich 6no- und dkologische Spitzenleistungen begutachten

. N
»

Nachhaltigkeit auch bei den langlebigen Barrique-Rotweinen: Ruth und Bruno Hartmann stossen
mit der frisch abgefiillten «<Sommerhalde Spatlese 2015» an - an diesem kraftigen und gehaltvollen
Tropfen kann man sich ab jetziger Genussreife noch manche Jahre erfreuen.

(A. R.) - Neben den Weissweinen des sensationellen Jahr-
gangs 2018 sind es nicht zuletzt die im Eichenfass gereiften
Rotweine, die zu den Degu-Highlights vom nachsten Wo-
chenende gehdren. «Da mochten wir auf dem Rundgang
durch den Rebberg und den Weinkeller aber vor allem auch
unser naturnahes Schaffen veranschaulichen», betont der
innovative Winzer.

«Die Pflanzenschutzmittel, die wir moglichst wenige Male
im Jahr einsetzen, mégen zwar synthetisch sein, werden
aber durch das Sonnenlicht, die Pflanze und die Boden-
mikroorganismen vollstdndig abgebaut. Wichtig ist, dass
sich dadurch keinerlei Riickstande in Trauben und Wein ein-
lagern. Kupfermittel werden keine verwendet», betont er.

«Naturwiese mit Ansammlung von Rebstocken»

Schon lange verzichte man auf Bodenherbizide oder Insektizi-
de, zumal diese das Gleichgewicht von NUtz- und Schéadlingen
in den Rebbergen nur durcheinanderbringen wirden. Denn

heute sei der Rebberg «eine artenreiche Naturwiese mit einer
Ansammlung von Rebstdcken», verweist Bruno Hartmann da-
rauf, dass Monokulturen langst tempi passati sind.

«Zudem setzen wir auf neue, pilzwiderstandsfahige Rebsor-
ten wie Regent, Cabernet Jura und Souvignier gris, die man
gar nie spritzen muss.» Ubrigens nicht erst seit gestern: Die
kanadische Traubensorte Vidal-blanc etwa wird bei Hart-
manns seit 22 Jahren vinifiziert —als Strohwein und Eiswein.

Behutsames Wirken

Ruth und Bruno Hartmanns Wirken ist aber nicht nur lei-
denschaftlich, sondern auch enorm prazise und behutsam.
Das fangt bei der minutidsen Okobuchhaltung im Rebberg
und den Labormessungen fur den richtigen Ernte-Zeit-
punkt an — und hoért im Weinkeller noch lange nicht auf.
Zum Beispiel wird die Maische nicht mit Pumpen beférdert
— diese mdglichst schonende Verarbeitung wirkt sich posi-
tiv auf den Geschmack und die Aromen aus.
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Die neuen Weissen kommen laut Bru-
no Hartmann «frischfruchtig und mit
nuancenreicher Aromatik» daher.

Die Weinherstellung erfolgt notabene
zu 80 Prozent aus erneuerbaren Ener-
gien, Stichwort Holzschnitzelheizung
und Warmwasserkollektoren. «Und wir
streben weiterhin einen immer kleine-
ren 6kologischen Fussabdruck an», un-
terstreicht Bruno Hartmann doppelt.
www.weinbau-hartmann.ch

Weingut Hartmann, Remigen:

Tage der offenen Weinkeller am Sa 4.

Mai, 9-20 Uhr, und So 5. Mai, 11— 17 Uhr

* Sa ab 17 Uhr: Konzert MG Remigen

* Rebumgang auf dem Reb- und Kul-
turweg in Remigen

¢ Degustation, Verkauf, Festwirtschaft
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Ein Prosit auf 50 Jahre «Haldeli»-Wein

20 Jahre ck-Weine Schinznach-Dorf: quasi zum Geburtstag
Umstellung auf biodynamischen Rebbau — neu auch Biotraubensaft in edlen 7dI-Flaschen

(A.R.)- «Wir stehen vor einem regelrechten Degustationsma-
rathon», freut sich Claudio Hartmann auf den genussvollen
Effort im Rahmen der Tage der offenen Weinkeller (1. Mai, 4. /
5. und 11. / 12. Mai). Speziell in den Fokus riicken dabei die
neuen Weissweine des Jahrgangs 2018, darunter auch der ju-
bilierende «Héldeli»: Da kann man mit ihm auf ihn anstossen.

Seit nunmehr 50 Jahren keltert die Familie Hartmann Wein,
der von der namensgebenden Parzelle stammt.

ck-Weine bald Demeter-Weine

Auch beim «Haldeli» haben Claudio und Kathrin Hartmann
im Keller nun erstmals nicht Reinzuchthefe, sondern die
Spontangarung eingesetzt. «Das macht die Weine noch
einen Zacken authentischer», so Claudio Hartmann - und
Kathrin Hartmann nennt die «tolle, vielschichtigere und
komplexere Aromatik» schlicht «ein Knaller».

Dies deutet an, dass ck-Weine bald nicht mehr «nur» Bio,
sondern Demeter-zertifiziert sein werden. Man wolle
auch nach 20 Jahren neue Herausforderungen annehmen:
«Sonst wird es uns ja langweilig», meint Kathrin Hartmann
schmunzelnd zu den anstehenden Schritten Richtung bio-
dynamischer Rebbau, wobei der Verzicht auf Reinzuchthe-
fen natdrlich nur einer von vielen ist.

20 Jahre in 20 Zeilen

Auch wenn das eigentliche Jubildumsfest erst am 31. August
steigt, seien hier einige ck-Meilensteine erwahnt. «<Am An-
fang waren wir einfach die mit dem Hanfwein», blickt Claudio
Hartmann amdsiert zuriick. Bekannt waren sie lange auch ftr
ihre Tanzweine wie Rumba oder Tango — und schon frih ha-
ben sie auf pilzwiderstandsfahige Rebsorten gesetzt.

Wie etwa auf Cabernet Jura, von welcher der 2013 lancierte,
auch auf nationaler Ebene pramierte Sforzato entstammt:
ein schwerer Rotwein mit dezenter Restsisse, hergestellt
nach dem Amarone-Verfahren.

Nicht unerwahnt bleiben dirfen die hausgemachten, nach
der traditionellen Méthode champenoise hergestellten

Claudio Hartmann mit dem Jubildums-»Haldeli» - und Ka-
thrin Hartmann zeigt den neuen Traubensaft, der in den
7dl-Flaschen ungleich wertiger daherkommt als in den
gangigen Bag-in-Boxen.

Schaumweine: In der Schinznacher Trotte bringen sie das
Prickeln nédmlich selber in die Flaschen.

Zurlck zur Gegenwart: «Auch ganz schéne 2016er-Barrique
kédnnen wir prasentieren», verweist Kathrin Hartmann auf
die im Eichenfass ausgebauten Rotweine, die sich jetzt op-
timaler Trinkreife erfreuen. www.ck-weine.ch

ck-Weine, Talbachweg 2, Schinznach-Dorf, 056 443 36 56
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Der

Tag der offenen Weinkeller
wird auch im Thurgau durchgeflhrt. fotolia
Geniessen im Thurgau

Tag der offenen Weinkeller
25.04.2019 08:00

Den Tag der offenen Weinkeller 2019 in Ermatingen flhren einige Winzer vom Untersee gemeinsam im Vinorama
Ermatingen durch.

Ermatingen Die Betriebe von Conny und Kurt Griininger, Hans Ribi aus Ermatingen und Liselotte Flllemann aus
Berlingen stellen sich und ihre Weine vor. Die Winzer freuen sich laut einer Mitteilung, die Weine zur Degustation
anzubieten und ihr Wissen Uber die Traubensorten und die Weinherstellung zu vermitteln. Neben den traditionell
bekannten Rebsorten wie Muller -Thurgau und Pinot Noir werden auch Spezialitaten wie Elbling, Pinot Gris, Heida,
Garanoir, Zweigelt, Regent, Rosé und Cuvées vorgestellt. Eine interessante Vielfalt an spannenden Weinen flr jeden
Geschmack. In der Festwirtschaft gibt es zu den einheimischen Weinen etwas fur den kleinen Hunger, wie Rebkase
und leckeres vom Grill. Im Weiteren besteht fur Sie die Moglichkeit das Vinorama Museum Ermatingen zu
besichtigen und sich Uber den Weinbau am Untersee zu informieren. Bei schénem Wetter ladt der Rosenpark mit
seinem Brunnen zum Verweilen und Geniessen ein. Der Tag der offenen Weinkeller findet am Mittwoch, 1. Mai ab
11 Uhr statt. Im Thurgau 6ffnen zahlreiche Weinkeller ihre Tiren. Eine Karte mit den Teilnehmenden finden Sie
online unter www.offeneweinkeller.ch .
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Tage der offenen Tiir

Region An gleich zwei Tagen kon-
nen Interessierte Orte besuchen, die
ihnen normalerweise verborgen
bleiben. Am Samstag, 27. April 6ff-
nen Schiitzenhduser in der ganzen
Region ihre Tiiren, um den Besu-
chern zu zeigen, dass Schiessen
mehr als nur «drauflos ballern» ist.
Am Mittwoch, 1. Mai findet zu-
sdtzlich der Tag der offenen Wein-
keller statt. Zahlreiche Weingiiter
laden zum Degustieren, Austau-
schen und geniessen ein. Na, neu-
gierig? Mehr iiber die zwei bevor-
stehenden Tage der offenen Tiiren
finden Sie hier
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Das Weingut-Lenz-Team.

Bioweingut Roland & Karin Lenz

25 Jahre Bioweingut Lenz

Seit einem viertel Jahrhundert
engagiert sich das Bioweingut
Lenz fiir einen nachhaltigen
Weinbau in der Ostschweiz.
Dank stetiger Innovation und
Kreativitat konnte viel positi-
ves in diese Richtung realisiert
werden.

Besonders stolz ist das Weingut auf
die gelungene Wiederansiedelung
des Wiedehopfs und Mausewie-
sels, dies Dank einer gut vernetz
ten und funktionierenden Biodiver-
sitat. Was das Weingut aber be-
sonders auszeichnet sind die er-
neuerten Weinberge, wo bereits 60
000 Reben gedeihen, die so robust
sind, dass sie ohne Pestizide be-
wirtschaften werden konnen. Und
diese neuen Sorten machen es mog-
lich: Ihre intensiven Aromen und Ge-

schmacksnuancen lassen einzigar-
tige und charaktervolle Weinprofie-
le entstehen, die es zu entdecken
gilt. Uberzeugen Sie sich selbst. An
den Tagen der offenen Kellertur, am
Samstag 27. April, Mittwoch 1. Mai
und Samstag, 4. Mai kann das ge-
samtes Weinsortiment verkosten
werden und nebenbei wird man in
der Weinlounge in Zusammenarbeit
mit dem Kornhaus Dussnang mit fei-
nen Salaten und herzhaften Tortel-
lini verwohnt. pd

Tag der offenen Weinkeller

Sa, 27. April, Mi, 1. Mai und Sa, 4.
Mai, Degustation von 10 bis 17 Uhr,
Gastwirtschaft von 11 bis 18 Uhr

Bioweingut Roland & Karin Lenz
Iselisberg 23, 8524 Uesslingen
052 746 13 86, weingut-lenz.ch
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Kartause Ittingen

Offener Weinkeller und ein Weinwissensweg

Am Mittwoch, 1. Mai 6ffnet die
Kartause Ittingen die Tiren des
Weinkellers und ladt ein zur
Degustation. Und auf dem neu-
en Erlebnisrundgang im Kirch-
wingert lockt viel Wissenswer-
tes zum Wein und ein traum-
hafter Blick auf die ehemalige
Klosteranlage.

Im Weinkeller kbnnen alle Weine und
Edelbande verkostet werden, dazu
gibt es Metzger Rolf's Grillbratwurs-
te mit hausgemachtem Holzofen-
brot. Seit einer Woche laden die idyl-
lischen Weinberge der Kartause It-

Weingut Engel

Auch die Kartause Ittingen 6ffnet ihre Ti-

ren zum Weinkeller.

Zum Genuss ein Schluck Engelwy

An den siidlichen Hanglagen
des Thurtals liegt das Wein-
baugebiet des Iselisbergs. Die
Trauben fiir die erlesenen Wei-
ne stammen aus diesen sonni-
gen Terrassenlagen.

Mit Freude und Begeisterung pro-
duzieren Sonja Holenweger und Mar-
kus Frei Jahr far Jahr Qualitatswein.
Das Weingut befindet sich in Uess-
lingen, wo die Reben an den sudli-
chen Hanglagen des Thurtals he-
ranwachsen und ihren fruchtigen Ge-
schmack bekommen. Am Tag der of-
fenen Weinkeller 6ffnet auch der
Weinkeller Engelwy seine Turen. red

Markus Frei und Sonja Holenweger

Weingut Engel
Schaffhauserstrasse 22
8524 Uesslingen
05274612 73
frei@engelwy.ch
www.engelwy.ch

z.V.g.

z.V.g.

tingen auf eine Entdeckungstour ein.
Auf elf Tafeln rund um den Rebberg
Kirchwingert erfahren Spaziergan-
ger auf dem Weinwissensweg Wis-
senswertes zur Geschichte des hie-
sigen Weins, zur Pflege der Reben
Obers Jahr, zum Terroir und zum
Weinsortiment der Kartause Ittin-
gen. Ein Erlebnisrundgang, der Lust
auf ein feines Glas Kartauser Wein
macht. Und im Ittinger Museum kann
der Geschichte des Weins zur Klos-
terzeit nachgespurt werden. Keller-
gaste erhalten am 1. Mai ein Gra-
tisticket ins Museum. red
www.kartause.ch

Tag der offenen Weinkeller
Neuen Wein macht der
Mai

«Alles neu macht der Mai, macht die
Seele frisch und frei», dichtete vor
200 Jahren Hermann Adam von
Kamp. Das gilt ganz besonders auch
far den Wein, gibt es jetzt doch wie-
der Uberall den neuen Jahrgang zu
probieren. Gegen 220 Weinkeller
vom Bieler- bis zum Bodensee la-
den ein zum Entdecken von glan-
zenden, duftigen, frischen Weiss-,
Rosé- und Rotweinen, die in den ver-
gangenen dunklen Wintermonaten
zu voller Pracht herangereift sind.
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Veranstaltungskalender

fir Liechtenstein, Graubiinden, Sargans, Werdenberg und Osterreich

MITTWOCH, 1. MAI

Eschen-Nendeln

11 Uhr Versch. Weinkeller aus dem Unterland
Tag der offenen Weinkeller. Die Unterlinder Win-
zer: Weinbau Hoop - Weinbau Zerwas - Weingut
Castellum - Cantina Harry Zech - Wy vom Stieg
offnen ihre Weinkeller fiir Sie. Gratis Shuttelbus.
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Tage der offenen Tiir

Region Am 27. April 6ffnen Schiit-
zenhduser in der ganzen Region ih-
re Tiiren. Am Mittwoch, 1. Mai fin-
det zusétzlich der Tag der offenen
Weinkeller statt. Zahlreiche Wein-
giiter laden zum Degustieren, Aus-
tauschen und geniessen ein. Na,
neugierig? Mehr iiber die zwei be-
vorstehenden Tage der offenen Tii-
ren finden Sie hier
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Tag der offenen Weinkeller

Das Weingut-Lenz-Team.

Bioweingut Roland & Karin Lenz

WEIN

2019

OFFENE
KELLER

25 Jahre Bioweingut Lenz

Seit einem viertel Jahrhundert
engagiert sich das Bioweingut
Lenz fiir einen nachhaltigen
Weinbau in der Ostschweiz.
Dank stetiger Innovation und
Kreativitat konnte viel positi-
ves in diese Richtung realisiert
werden.

Besonders stolz ist das Weingut auf
die gelungene Wiederansiedelung
des Wiedehopfs und Mausewie-
sels, dies Dank einer gut vernetz
ten und funktionierenden Biodiver-
sitat. Was das Weingut aber be-
sonders auszeichnet sind die er-
neuerten Weinberge, wo bereits 60
000 Reben gedeihen, die so robust
sind, dass sie ohne Pestizide be-
wirtschaften werden konnen. Und
diese neuen Sorten machen es mog-
lich: Ihre intensiven Aromen und Ge-

schmacksnuancen lassen einzigar-
tige und charaktervolle Weinprofie-
le entstehen, die es zu entdecken
gilt. Uberzeugen Sie sich selbst. An
den Tagen der offenen Kellertur, am
Samstag 27. April, Mittwoch 1. Mai
und Samstag, 4. Mai kann das ge-
samtes Weinsortiment verkosten
werden und nebenbei wird man in
der Weinlounge in Zusammenarbeit
mit dem Kornhaus Dussnang mit fei-
nen Salaten und herzhaften Tortel-
lini verwohnt. pd

Tag der offenen Weinkeller

Sa, 27. April, Mi, 1. Mai und Sa, 4.
Mai, Degustation von 10 bis 17 Uhr,
Gastwirtschaft von 11 bis 18 Uhr

Bioweingut Roland & Karin Lenz
Iselisberg 23, 8524 Uesslingen
052 746 13 86, weingut-lenz.ch
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Kartause Ittingen

Offener Weinkeller und ein Weinwissensweg

Am Mittwoch, 1. Mai 6ffnet die
Kartause Ittingen die Tiren des
Weinkellers und ladt ein zur
Degustation. Und auf dem neu-
en Erlebnisrundgang im Kirch-
wingert lockt viel Wissenswer-
tes zum Wein und ein traum-
hafter Blick auf die ehemalige
Klosteranlage.

Im Weinkeller kbnnen alle Weine und
Edelbande verkostet werden, dazu
gibt es Metzger Rolf's Grillbratwurs-
te mit hausgemachtem Holzofen-
brot. Seit einer Woche laden die idyl-
lischen Weinberge der Kartause It-

Weingut Engel

Auch die Kartause Ittingen 6ffnet ihre Ti-

ren zum Weinkeller. 2vg.

Zum Genuss ein Schluck Engelwy

An den siidlichen Hanglagen
des Thurtals liegt das Wein-
baugebiet des Iselisbergs. Die
Trauben fiir die erlesenen Wei-
ne stammen aus diesen sonni-
gen Terrassenlagen.

Mit Freude und Begeisterung pro-
duzieren Sonja Holenweger und Mar-
kus Frei Jahr far Jahr Qualitatswein.
Das Weingut befindet sich in Uess-
lingen, wo die Reben an den sudli-
chen Hanglagen des Thurtals he-
ranwachsen und ihren fruchtigen Ge-
schmack bekommen. Am Tag der of-
fenen Weinkeller 6ffnet auch der
Weinkeller Engelwy seine Turen. red

Markus Frei und Sonja Holenweger

z.V.g.

Weingut Engel
Schaffhauserstrasse 22
8524 Uesslingen
05274612 73
frei@engelwy.ch
www.engelwy.ch

tingen auf eine Entdeckungstour ein.
Auf elf Tafeln rund um den Rebberg
Kirchwingert erfahren Spaziergan-
ger auf dem Weinwissensweg Wis-
senswertes zur Geschichte des hie-
sigen Weins, zur Pflege der Reben
Obers Jahr, zum Terroir und zum
Weinsortiment der Kartause Ittin-
gen. Ein Erlebnisrundgang, der Lust
auf ein feines Glas Kartauser Wein
macht. Und im Ittinger Museum kann
der Geschichte des Weins zur Klos-
terzeit nachgespurt werden. Keller-
gaste erhalten am 1. Mai ein Gra-
tisticket ins Museum. red
www.kartause.ch

Tag der offenen Weinkeller

Neuen Wein macht der
Mai

«Alles neu macht der Mai, macht die
Seele frisch und frei», dichtete vor
200 Jahren Hermann Adam von
Kamp. Das gilt ganz besonders auch
far den Wein, gibt es jetzt doch wie-
der Uberall den neuen Jahrgang zu
probieren. Gegen 220 Weinkeller
vom Bieler- bis zum Bodensee la-
den ein zum Entdecken von glan-
zenden, duftigen, frischen Weiss-,
Rosé- und Rotweinen, die in den ver-
gangenen dunklen Wintermonaten
zu voller Pracht herangereift sind.
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Die Winzer aus unserer Region freuen sich auf viele Gaste.
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Anfang Mai 2019, jeweils ab 11 Uhr

Tag der offenen Weinkeller

Gegen 220 Winzer aus der ganzen
Deutschschweiz und der grenziber-
schreitenden Weinregion Bodensee
schenken ihre neuen Weine aus.

«Alles neu macht der Mai, macht die Seele
frisch und frei», dichtete vor 200 Jahren der
Schulmeister, Heimatkundler und Schriftstel-
ler Hermann Adam von Kamp aus MUhlheim
an der Ruhr. Das gilt ganz besonders auch
far den Wein, gibt es jetzt doch wieder Uber-
all den neuen Jahrgang zu probieren, und zwar
keinen geringeren als den grossartigen 2018-
er, bei dem flr einmal Qualitat ebenso wie
Quantitat stimmen. Nach dem Frost- und Ha-
geljahr 2017 freut das Winzer und Wein-
freunde gleichermassen.

Verschiedene Weine entdecken

Also «lasst das Haus, kommt hinaus! Windet
einen Strauss!» Gegen 220 Weinkeller vom
Bielersee bis zum Bodensee stehen Anfang
Mai wieder offen und laden ein zum Entde-
cken von herrlich glanzenden, duftigen, fri-
schen Weiss-, Rosé- und Rotweinen, dieinden
vergangenen dunklen Wintermonaten zu vol-
ler Pracht herangereift sind. Ein wahres Volks-
fest erwartet uns alle: «Hier und dort, fort und
fort, wo wir ziehen, Ort fur Ort, alles freut sich
der Zeit, die verschont erneut.»

Winzer laden ein

«Hereinspaziert, hereinspaziert und fleissig
Wein probiert!» Unter diesem Motto findet am
1., 4. und 5. Mai die Tage der offenen Wein-
keller statt. Entdecken Sie die Vielfalt des
Deutschschweizer Weins in einem unserer of-
fenen Weinkeller ganz in Ihrer Nahe. j Wein ver-
bindet uber alle Grenzen hinweg. Die Offenen
Weinkeller, die Anfang Mai zum 20. Mal auf
dem Programm stehen, sind das beste Bei-
spiel dafur. Wer hatte schon Anfang Mai 1999,
als eine Handvoll Winterthurer Winzer erst-
mals zum Besuch ihrer Rebberge und Wein-
keller lud, gedacht, dass 20 Jahre spater rund
220 Winzer nicht nur aus der ganzen Deutsch-
schweiz, sondern auch aus der bereits zur
Westschweiz zdhlenden Weinbauregion Bie-
lersee und mit der Vier-Lander-Weinregion Bo-
densee sogar aus dem grenznahen Ausland
an der erfolgreichen Veranstaltung des Bran-
chenverbands Deutschschweizer Wein (BDW)
teilnehmen wirden? Jedenfalls kann die
Deutschschweiz stolz sein, dass sie mehr
schaffte, als alle Gbrigen Weinbauregionen der
Schweiz. Denn wahrend man auf nationaler
Ebene noch um einen Konsens bezlglich der
Offenen Weinkeller ringt, gelang der Deutsch-
schweiz bereits der internationale Durch-
bruch. Die Weinverkostungen sind frei, die Ver-
pflegung hingegen ist kostenpflichtig. pd/rb
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Der Tag der offenen Weinkeller wird auch in unserer Region durchgefiihrt. fotofia

@ARGUS DATA |NS|GHTS® ARGUS DATA INSIGHTS® Schweiz AG | Rudigerstrasse 15, Postfach, 8027 Zirich
WISSEN ZUM ERFOLG T +41 44 388 82 00 | E mail@argusdatainsights.ch | www.argusdatainsights.ch Bericht Seite 114/145



Datum: 25.04.2019

WOCHENBLATT

AMTLICHER ANZEIGER FUR DAS BIRSECK UND DAS DORNECK

Wochenblatt fir Birseck u. Dorneck Medienart: Print

4144 Arlesheim Medientyp: Tages- und Wochenpresse

061/ 706 20 22 Auflage: 32'208 Seite: 11 Auftrag: 721003 Referenz: 73319449
www.wochenblatt.ch/wob/ Erscheinungsweise: wochentlich Flache: 50'525 mm?2 Themen-Nr.: 721.019 Ausschnitt Seite: 1/2

Wy R i o g e vy

zum Boden und Produkt.

Vor zwei Jahren haben Nussbaumer weht ein frischer Wind.
: Das Weingut heisst nun schlicht und
Antoine und Irene prégnant Klus 177 nach seiner Adresse

Kaufmann die Domaine an der Klusstrase 177. Mit dem Namens-
wechsel wollen die neuen Besitzer An-

Nussbaumer tibernom- toine und Irene Kaufmann auch dusser-
men. Nun stehen die lich auf die Veréinderungen aufmerksam
machen. «Wir suchten etwas Ortsbezo-

ersten blOdynamiSCh genes» begriindet Antoine Kaufmann

produzierten Weine unter  die Dlgiee flur de? neuen Ntfmer:i-

ie eleganten etten des ersten
dem neuen Namen zum Jahrgangs, der unter dem neuen Namen
Verkauf bereit. verkauft wird, versprechen edle Tropfen.
Isabelle Hitz Und genau das will Antoine Kaufmann
in der Klus 177 auch produzieren: aus-
drucksstarke Qualitdtsweine. «Unsere
Idee ist es, etwas ganz Spezielles zu ma-
chen mit viel Ausdruckskraft. Wir legen

eue Besitzer, neue Anbauweise
und nun auch ein neuer Name.
In der ehemaligen Domaine

Mit Begeisterung bei der Arbeit: Biodynamischer Weinbau bedeutet fiir Antoine Kaufmann Lebensfreude und mehr Bezug

«GOttliche» Weine ank Demeter

FOTO: ISABELLE HITZ

Wert auf Finesse und Eleganz und
mochten feingliedrige: Weine mit einer
angenehmen Sdure und Frische produ-
zieren, die man nicht mehr nachkorri-
gieren muss», erklirt der aus Biel-Ben-
ken stammende Winzer. Deshalb wurde
nach dem Hitzesommer 2018 auch frith
geerntet, damit die Weine nicht zu alko-
holisch und schwer wiirden. Bereits ab-
gefiillt und zum Verkauf bereit sind Le
Blanc, der Riesling-Sylvaner, Pinot Gris,
Rosé und der Pinot Noir. Ab Herbst sind
auch der Pinot Noir Réserve und die As-
semblage Le Rouge erhdltlich.

Erstes Demeter Weingut der Region
Sofort nach der Ubernahme der Domai-
ne Nussbaumer vor zwei Jahren leiteten
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die neuen Besitzer die Umstellung auf
biologischen und biodynamischen (De-
meter) Weinbau ein. Auf den Etiketten
ist- bereits das Demeter-Giitesiegel und
die Bioknospe zu sehen, noch mit dem
Zusatz «in Umstellung».

Der biodynamische Landbau ist aus
der Anthroposophie Rudolf Steiners
entstanden und geht noch weiter als der
Bioanbau. Neben dem Verzicht auf che-
mische  Pflanzenschutzmittel  und
Kunstdiinger beriicksichtigt der biody-
namische Winzer auch die dkologische
Vielfalt im Rebberg und stiarkt Boden
und Pflanzen mit biodynamischen Pri-
paraten. Aber auch im Keller arbeitet
man schonender und von Hand. Schwe-
feldioxid wird gar nicht oder nur &us-
serst zuriickhaltend verwendet, sodass
Demeter-Weine deutlich weniger Sulfit

enthalten als herkémmliche Weine. Zu
einem Demeterhof gehorten auch Tiere,
erkliart Antoine Kaufmann. Die Schafe
der Klus 177 diirfen zu gewissen Zeiten
im Rebberg weiden.

Aus Respekt und Uberzeugung

Wenn Antoine Kaufmann mit Begeiste-
rung von seiner Arbeitsweise erzahlt,
merkt man sofort, dass er mit der biolo-
gischen und biodynamischen Anbau-
weise nicht nur einer steigenden Nach-
frage entgegenkommt oder auf einen
Trend aufspringen mochte.

Nach seiner Onologie-Ausbildung
und Tatigkeiten in Australien, Kaliforni-
en und in Bordeaux hat Kaufmann acht-
zehn Jahre lang das Delinat-Modell-
Weingut Chateau Duvivier in der Pro-
vence geleitet. Dort konnte er erleben,

was fiir positive Auswirkungen der bio-
dynamische Weinbau auf die Boden,
Reben und den Wein hat. Zwar ist diese
Anbauweise deutlich aufwendiger als
der herkdmmliche Weinbau, bringt da-
fiir aber zahlreiche Vorteile: Natur und
Umwelt werden geschont und der Kon-
sument erhilt einen ungeschminkten,
sehr bekommlichen Wein mit Aus-
druckskraft.

Die Weine der Klus 177 konnen di-
rekt auf dem Weingut gekauft werden
(Dienstag, Donnerstag, Freitag 13-18
Uhr , Samstag 10-13 Uhr) oder an ver-
schiedenen Events wie zum Beispiel
dem Tag der offenen Weinkeller am 1.
Mai oder den Schweizer Weintagen am
16. und 17. Mai in der Markthalle Basel.
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TAG DER OFFENEN WEINKELLER

Neuen Wein macht der Mai

Gegen 220 Winzer aus der ganzen Deutschschweiz und der grenziiberschreitenden Weinregion
Bodensee laden Anfang Mai zum Besuch ihrer Rebberge und Weinkeller ein.

«Alles neu macht der Mai, macht die See- stimmen. Nach dem Frost- und Hageljahr Pracht herangereift sind. Ein wahres Volks-
le frisch und frei», dichtete vor 200 Jah- 2017 freut das Winzer und Weinfreunde fest erwartet uns alle: «Hier und dort, fort
ren der Schulmeister, Heimatkundler und gleichermassen. Also «lasst das Haus, und fort, wo wir ziehen, Ort fiir Ort, alles
Schriftsteller Hermann Adam von Kamp kommt hinaus! Windet einen Strauss!» Ge- freut sich der Zeit, die verschont erneut.»

aus Mihlheim an der Ruhr. Das gilt ganz gen 220 Weinkeller vom Bielersee bis zum Tag der offenen Weinkeller 2019

besonders auch fiir den Wein, gibt es jetzt Bodensee stehen Anfang Mai wieder offen Anfang Mai, jeweils ab 11.00 Uhr

doch wieder tberall den neuen Jahrgang und laden ein zum Entdecken von herr- Weinverkostung frei, Verpflegung kostenpflichtig
zu probieren, und zwar keinen geringe- lich glénzenden, duftigen, frischen Weiss-, www.offeneweinkeller.ch

ren als den grossartigen 2018er, bei dem Rosé- und Rotweinen, die in den vergan-
fiir einmal Qualitit ebenso wie Quantitdt genen dunklen Wintermonaten zu voller

Geniessen Sie wunderbare Weinerlebnisse in iiber 220 Weinkellern der Region.
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Kulinarische Erlebnisse
anstatt «Micro-Dosing»

Bei der 17. Austragung des Schaff-
hauser Gourmet-Festivals wird nicht
gekinstelt und mit Micro-Dosen
oder mit Stickstoff experimentiert,
sondern genussvolle Momente mit
regionalen Produkten auf den Teller
gezaubert. Kreativitat ist angesagt,
aber nicht um der Kreativitat willen,
sondern einzig allein, um dem Gast
ein auserlesenes, genussvolles Er-
lebnis zu bieten.

Beim 17. Schaffhauser Gourmet-Festival
laden 21 Gastronomen zum Entdecken,
Geniessen und Vergleichen ein! Ob gut-
biirgerlich oder mit GaultMillau-Punkten
ausgezeichnet: Es erwartet die Gaste ein

21 Gastronomen iiberraschen ihre Gaste beim
17. Gourmet-Festival mit einem speziellen
Festival-Menii und servieren dazu die passen-
den Weine aus der Region.

breites Spektrum an Kulinarik, verbun-
den mit den passenden Weinen aus dem
Schaffhauser Blauburgunderland. Allen
Betrieben gemeinsam ist der Anspruch,
herzliche Gastfreundschaft zu pflegen

Neuer Prasident

Beat Kamm lost als Prasdent des
Branchenverband Zircher Wein Rolf
Schenk ab. An der Delegierten-
versammlung des Branchenverban-
des Deutschschweizer Wein (BDW)
im Marz in Wadenswil wurden

Beat Kamm zudem neu in den
siebenkopfigen Vorstand gewdhlt.

der Margen auf der ganzen Stufe der Wert-
schopfungskette vom Produzenten liber
den Einkellerer bis zum Handel zu erlangen.
Wichtig dabei ist es, den Vorteil der Kun-
denndhe in einem gesattigten Markt aus-
zuspielen. Zudem kommt dem Branchen-
verband Ziircher Wein die Aufgabe zu, sich
fiir klare Rahmenbedingung auf politischer
und wirtschaftlicher Ebene einzusetzen.

Was zeichnet die regionalen Winzer aus?

Die Individualitat jedes Winzers im Kan-

Welche Ziele verfolgt der Branchenverband ton ist wichtig, den jeder bringt seine ganz

Ziircher Wein?
Beat Kamm: Das Hauptziel unseres Ver-
bandes muss es sein, eine faire Verteilung

spezifische Farbe in ein Bild ein, das wir
gemeinsam einem breiten Kreis an wein-
interessierten Personen im Kanton und

und einen wunderbaren, unvergesslichen
Abend zu bereiten. Fokus auf regionale
Qualitat Schaffhauser Wein steht fiir regio-
nalen Genuss und das Gourmet-Festival
lebt von regionaler Tradition, Leidenschaft
und Kompetenz. Deshalb werden bewusst
auch andere landwirtschaftliche Erzeug-
nisse aus dem Blauburgunderland mitein-
bezogen: Die Mehrheit der Gourmet-Gast-
ronomen beziehen Mehl, Gemiise, Fleisch,
Friichte und andere Produkte von Produ-
zenten aus der Region. Ein guter Grund
mehr, im Monat Mai das Beste aus hiesigen
Kiichen und Kellern zu geniessen!

17. Gourmet-Festival Schaffhausen
1. bis 31. Mai 2019
www.blauburgunderland.ch

Beat Kamm ist seit Marz 2019 neuer Prasident
des Branchenverbands Ziircher Wein.
dariiber hinaus zeigen wollen.

Wo trifft man Sie am 1. Mai an?

Natlirlich trifft man mich am 1. Maiim Weingut
Schloss Teufen an. Wir bieten ein kunterbuntes
Programm fiir die ganze Familie an. Besuchen
Sie an diesem Tag einen oder mehrere der
liber 70 offenen Betriebe im Kanton Ziirich.
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Fahrender offener
Weinkeller

Nostalgie erleben und Weine degustieren
ist das Motto im «Fahrenden offenen Wein-
keller». Die jeweils am 1. Mai gebotene Er-
lebnisfahrt mit dem Nostalgiezug durch das
Ziircher Weinland ist ein Highlight fiir Wein-
und Bahnliebhaber. Durch die Rebberge der
Region, vorbei an Schléssern und Burgen
und zur Krénung mit einer Langsamfahrt
liber die Rheinfallbriicke resp. Thurbriicke.
Wahrend der Fahrt zwischen Winterthur
und Schaffhausen und, neu in diesem Jahr,
zwischen Winterthur und Stein am Rhein,
werden verschiedene Weine aus der Region
zur Degustation angeboten. Am Mittwoch,
1. Mai 2019, ab 10.19 Uhr fahrt der Triebwa-
gen mit Baujahr 1966 alle drei Stunden nach
Stein am Rhein und zuriick. Ab 10.23 Uhr
fahrt ein weiterer Triebwagen mit Baujahr
1938 alle zwei Stunden nach Schaffhausen
und retour. Den ganzen Fahrplan finden sie
unter www.weinlandevents.ch. Auf Vorbe-

Eines der vielen Highlights: di

e Langsamfahrt
iiber die Rheinbriicke.

stellung servieren wir eine Winzers-Wein-
suppe und ein Winzerplattli an ihren Sitz-

platz. Eine Reservation ist von Vorteil, da die
Platzzahl beschrénkt ist.

Weitere Informationen:
www.weinlandevents.ch, info@weinlandevents.ch
oder Tel. 077 40523 79
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TAG DER OFFENEN WEINKELLER

Fiesta del Vino 2019 -
Weine entdecken!

Am 24. und 25. Mai 6ffnet die mediterrane Vinothek Gran Reserva seine Tore an der
Neustadtgasse 1a in Winterthur und feiert ihr Fiesta del Vino.

Am Tag der offenen Weinkeller sind die In- »

haber Julia und Markus Meny unterwegs in
den Weinkellern der Region und die Vino-
thek Gran Reserva bleibt geschlossen. Am
23. Mai macht das Weingut Schwarz aus
Freienstein den Auftakt zum 12. Fiesta del
Vino. Am langen Donnerstagabend prasen-
tiert Andi Schwarz seine Weinauswahl in
der Vinothek. Neben Pinot Noir und Ries-
ling Sylvaner darf man sich auch auf Malbec
und Merlot aus der Region freuen. Eigene
Schiiblig, Eier und selbstgemachtes Brot
bringt das Winzerpaar auch noch mit. Am
Freitag, 24. und Samstag, 25. Mai ist es wie-
der soweit. Die Vinothek Gran Reserva feiert
lhr 12-Jahr-Jubildum an der Neustadtgas-
se la im Herzen der Winterthurer Altstadt.
Neben der grossen Degustation, einem BN
Wettbewerb und der Wahl zum «Wein des ' N lmz “,,,,,m.\z n;u'r‘lﬁ:’m
Jahres 2019» durch die Kunden, erwartet \ :

die Weingeniesser aus der Region einige & A

interessante Neuentdeckungen aus den j
Weinbergen von nah und fern. Das Team
von Gran Reserva freut sich auf den Besuch
und stellt ihre Weine gerne persénlich vor.

Gran Reserva, die mediterrane Vinothek
Neustadtgasse 1a

8400 Winterthur

Tel. 05221316 16
www.granreserva.ch

24. /25. Mai, Fiesta del Vino

Gran Reserva feiert am 24, und 25. Mai 2019 ihr Fiesta del Vino, bei der Weinliebhaber
interessante Neuheiten verkdstigen kénnen.

£ k}r.w
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25 Jahre Bioweingut Lenz

Seit einem viertel Jahrhundert engagiert sich das Bioweingut Lenz fiir nachhaltigen
Weinbau in der Ostschweiz. Dank stetiger Innovation und Kreativitat konnte viel
positives in diese Richtung realisiert werden.

Besonders stolz ist das Weingut auf die
gelungene Wiederansiedelung des Wiede-
hopfs und Mausewiesels, dies Dank einer
gut vernetzten und funktionierenden Bio-
diversitadt. Was das Weingut aber beson-
ders auszeichnet sind die erneuerten Wein-
berge, wo bereits 60000 Reben gedeihen,
die so robust sind, dass sie ohne Pestizide
bewirtschaften werden konnen. Und die-
se neuen Sorten machen es moglich: lhre

.

i N 1 ( |
i 8
Das Team vom Bioweingut Lenz jubiliert.

intensiven Aromen und Geschmacksnu-
ancen lassen einzigartige und charakter-
volle Weinprofiele entstehen, die es zu ent-
decken gilt. Uberzeugen Sie sich selbst.An
den Tagen der offenen Kellertiir, am Sams-
tag 27. April, Mittwoch 1. Mai und Samstag,
4. Mai kann das gesamtes Weinsortiment
verkosten werden und nebenbei wird man
in der Weinlounge in Zusammenarbeit mit
dem Kornhaus Dussnang mit feinen Sala-

ten und herzhaften Tortellini verwdhnt.
Bioweingut Roland & Karin Lenz
Iselisberg 23, 8524 Uesslingen

Tel. 052 746 13 86

www.weingut-lenz.ch

Tag der offenen Weinkeller

Sa, 27. April, Mi, 1. Mai und Sa, 4. Mai 2019
Degustation jeweils von 10 bis 17 Uhr
Gastwirtschaft von 11 bis 18 Uhr
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Weingut Frohhof

Uber kaum ein Weinjahr wurde so viel geschrieben wie iber

den 2018er-Jahrgang. Tatsache ist, dass er seit 2003 schon der

finfte Jahrgang mit Rekord-Reifewerten ist und das vierte Mal
mit einem Durchschnitt von tber 100° Oe aufwartet.

2003 wurden die Winzer mit den extrem ho-
hen Zucker- und tiefen Sdurewerten noch
ziemlich Uberrumpelt. Seitdem konnten
viele Erfahrungen gesammelt werden. Und
zudem hat es die faszinierende Vitis vini-
fera - die edle Weinrebe - wahrscheinlich
geschafft, sich anzupassen, um sich heute
tiefer in den geheimnisvollen Bodenschich-
ten ihr Wasser und ihre Nahrstoffe zu holen.

Wir sind jedenfalls stolz und freuen uns, was
diese Kulturpflanze in den warmer werden-
den Jahren leisten kann. 2018 war nicht nur
die Qualitat aussergewdhnlich, sondern
auch der Ertrag nach zwei Frostjahren und
den herben Verlust durch die neue Kirsch-
essigfliege in den Vorjahren wieder erfreu-
lich. Das gab uns wieder einmal die Chance,
mit neuen und alten Ideen und Verfahren zu

Am 1. Mai 6ffnet der Frohhof die Kellertiiren fiir die Degustation der neuen Weine.

experimentieren. Neben intensiverer Kelte-
rung haben wir auch aus drei Sorten diverse
Likdrweine (Porttypen) hergestellt oder den
friiher legendaren ACHAT, ein weisser Cuveé
Barrique wieder aufleben lassen. Auf die
kréftigeren Rotweine sind wir selber noch
gespannt, sie brauchen dieses Jahr einfach
noch mehr Zeit und ich glaube es lohntsich,
diese Geduld aufzubringen. Aber auch das
traditionelle Sortiment begeistert mit Fille,
Kraft und Raffinesse. Deshalb laden wir Sie
herzlich zu denJungweindegustionen am
1. und 4. Mai ein.

Weingut zum Frohhof
Zirichstrasse 4, 8413 Neftenbach
Tel. 052 315 41 72, www.frohhof.ch

Tag der offenen Weinkeller
Mi, 1. Mai, 11-18 Uhr, Sa, 4. Mai, 13 -18 Uhr
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Zircher Oberlander
Kasemarkt

Am Mittwoch, 1. Mai 2019,
ladt die natirli ziirioberland
AG ein zum 10. Ziircher Ober-
lander Kasemarkt.

Uber 200 Kisespezialititen und Delika-
tessen aus der Region Zlircher Berggebiet
warten auf Sie. Geniessen sie den Brunch
mit grossem Kasebuffet, ein feines Rac-
lette oder einen herzhaften Cheebab. Gon-
nen Sie sich einen genussreichen Tag und
werfen Sie einen Blick in die Tonstein-Ka-
sekeller, wo die natirli-Kdse ihr unver-
gleichliches Aroma entwickeln.

natiirli ziirioberland ag

Frauwiesstrasse 8, Saland

Tel. 052 766 06 06

www.naturli.ch, info@naturli.ch

1. Mai, 9 bis 16 Uhr, 5 Gehminuten vom Bahn-
hof Saland, Parkplatze vorhanden, Shuttlebus
ab SBB Bahnhof

Fiir Kdseliebhaber ein Muss: der Ziircher
Oberlander Kasemarkt in Saland.
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Viva und zum Wohl -
Rimuss & Strada Wein AG

Das traditionsreiche Bundner Weinbauunternehmen Davaz hat Ende 2017 die Rimuss- und
Weinkellerei Rahm AG, Hallau, ibernommen. Seit Anfang April 2019 zeichnet der Verwal-
tungsratsprasident, Andrea Davaz, auch fiir die operative Leitung der neuen Rimuss & Strada
Wein AG verantwortlich. Mit Davaz kehrt ein ehemaliger Lehrling nach Hallau zurtick.

Am 1. Mai 6ffnet das Traditionsunternehmen die Tiiren der Weinkellerei und ladt ein.

«Vor 39 Jahren habe ich die dreijahrige
Lehre als Weinkiifer bei der Rimuss- und
Weinkellerei Rahm AG gemacht. Nach
meinem Studium zum Oenologen bekam
ich dort eine Anstellung als Betriebsleiter.
Zwei Jahre spdter machte ich mich selb-
stiandig und libernahm 1990 zusammen
mit meinem Bruder den elterlichen Be-
trieb, das Weingut Davaz, in Flasch in der
Biindner Herrschaft. Im gleichen Jahr
kauften wir das Weingut Poggio al Sole>
in der Toscana, mitten im Chianti Classi-
co Gebiet. 1994 griindeten wir die Wein-
handlung «won Salis> in Maienfeld. 2003 er-
warben wir 50 Prozent der Weinhandlung
Valentin & von Salis> in Pontresina, 2012
kauften wir die Zanolari AG, Chur. Alle die-
se Betriebe entwickelten sich gut und sind
heute florierende Geschaftseinheiten»,
blickt Andrea Davaz zurlick.

Neustart am 1. Januar 2019

Aufgrund des zunehmend kompetitiven
Umfelds im Markt der Traubensaft- und
Weinproduktion stand die Rimuss- und
Weinkellerei Rahm AG zuletzt vor strate-
gischen Weichenstellungen, die mit der
Ubernahme des Betriebs durch das erfolg-
reiche Familienunternehmen Davaz nach-
haltig gelost werden konnte. Der Neustart
des Unternehmens begann am 1. Januar
2019 unter dem neuen Namen Rimuss &
Strada Wein AG. Der Name Strada leitet
sich von der Rémerstrasse ab, die hinter
der Kellerei in Hallau gelegen und Teile

des Bodensees mit der Romerstadt Augus-
ta Raurica verbunden hat. Unter dem Dach
der Rimuss & Strada Wein AG stehen kiinf-
tig die Rimuss Kellerei AG als Absender fiir
die alkoholfreien Produkte und die Strada
Weinkellerei Hallau AG fiir die gekelterten
Weine des traditionsreichen Unterneh-
mens. «Die Marke Rimuss gehort zu den
Felsen der Kultgetrdnke in der Schweiz,
ihre Bekanntheit und ihr Qualitadtsverspre-
chen sind unerreicht», sagt Andrea Davaz.
«Als Familienunternehmen verfolgen wir
einen langfristigen Ansatz, der es uns er-
laubt, die Marke Rimuss wie auch die an-
gestammten Weinmarken mit der notwen-
digen Kraft weiterzuentwickeln.»

Ab 2020 vegane Produktion

Davaz glaubt an die Zukunft der alkohol-
freien Rimuss Traubenséfte und Schaum-
weine. Alkoholfrei sei im Trend. Man sei
daran die Qualitdt stetig zu optimieren.
Rimuss Traubensafte seien Naturprodukte
ohne Zusatzstoffe und das seit 1954. Zu-
dem lanciere man diese Tage eine neue

Variante, den Rimuss Fresh, als weniger
siisse Variante zu der Rimuss Classic Linie.
Bereits bekannt ist der Secco by Rimuss,
als Apéro-Variante ohne Alkohol. Ebenfalls
priife das Unternehmen den Ausbau ihrer
Bio-Linie. Zudem sei jetzt schon festgelegt,
dass alle Rimuss Produkte ab 2020 vegan
produziert wiirden.

Ideales Terroir

Der Siidhang des Hallauer Rebbergs ist
ein Juraausldufer mit schweren, ton-
haltigen Keuperbdden und lehmiger
Deckschicht - ideale Voraussetzungen
fur charaktervolle Pinots. Dank 6kologi-
schem Anbau, reduzierten Ertragen sowie
moderner Vinifizierung, kreiert die Strada
Weinkellerei in Hallau auch zukiinftig un-
verwechselbare, komplexe, finessenrei-
che Weine von sehr hoher Qualitat und
regionaler Sortentypizitdt. Dazu gehort
auch die Linie «Graf von Spiegelberg> oder
«Ritter von Landenberg:, die mit dem
Jahrgang 2018 in einem neuen Kleid in
den Verkauf gelangen.

Rimuss & Strada Wein AG
Dickistrasse 1

8215 Hallau

Tel. 052 687 37 37
www.rimuss-strada.ch

Tag der offenen Weinkeller
Mittwoch, 1. Mai 2019, 11-18 Uhr
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«Die Marke Rimuss gehort zu den Felsen der

Kultgetrdnke in der Schweiz, ihre Bekanntheit
und ihr Qualitatsversprechen sind unerreicht». Andreas Davaz

Einladung zum Tag der offenen Weinkeller am 1. Mai 2019

«Mit grosser Freude lade ich Sie zu uns
nach Hallau ein. Besuchen Sie unser Unter-
nehmen, die Rimuss & Strada Wein AG, am 1.
Mai 2019 zwischen 11 und 18 Uhr.Im Rahmen
der Aktion «offene Weinkeller> zeigen wir Ih-
nen unseren traditionsreichen Weinbetrieb
und offerieren unsere Rimuss Produkte und
Weine zur Degustation. Selbstverstandlich
bieten wir auch eine Festwirtschaft sowie
ein Unterhaltungsangebot fir die jlnge-

ren Gaste. Génnen Sie sich einen Schluck
Rimuss. Classic, SECCO und neu Fresh mit
40 Prozent weniger Zucker. Degustieren Sie
unsere Weine der Linien <Graf von Spiegel-
berg> oder <Ritter von Landenberg> in ihrem
neuen Gewand. Und lassen Sie sich von
unserem neuen Schaumwein begeistern. Fir
Sie 6ffnen wir einige Flaschen Strada Brut
aus 100 % Pinot Noir. Ein Versprechen!»
Andrea Davaz, Rimuss & Strada Wein AG

%2> ARGUS DATA INSIGHTS
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Weibeier.
in Alten

Seit 2010 fiihrt Patrick Meier den Familien-
betrieb im idyllischen Alten. Zusammen
mit seiner Frau Conny werden die 2,5 Hek-
taren Reben durch viel Handarbeit sorg-
faltig gepflegt und im Herbst mit fleissigen
Wiimmern von Hand geerntet. Am Sonn-
tag, 28. April, wird traditionell der Buure-
Brunch durchgefiihrt. Am Mittwoch, 1. Mai
ab 11 Uhr werden die Tiiren zu Degustation
mit Festwirtschaft und der Buure-Rock-
Band gedffnet. Bei schonem Wetter im
Freien oder bei Schlechtwetter in der be-
heizten Scheune.

=

Weinbau Meier

Patrick + Conny Meier

Im Winkel 10

8453 Alten
www.meier-weinbau.ch
Puure-Brunch

Sonntag, 28. April, 10 -14 Uhr
Tag der offenen Weinkeller
Mittwoch, 1. Mai, 11-18 Uhr

Weinbauverein
Winterthur Weinland

Wir offnen unsere Weinkeller im Winter-
thurer Weinland fiir Sie. Unsere Winzer
stellen die gelungenen Weine des ertragrei-
chen Jahrgangs 2018 vor und laden Sie zur
Degustation ein. Die Reben mit ihren langen
Wurzeln haben der sehr heissen und trocke-
nen Witterung getrotzt und im Spatsommer
unseren Winzern eine hervorragende Emte
beschert. Eine Velotour oder Wanderung in
die nahen Betriebe lohnt sich nicht nur der
Kellerbesichtigung, Kutschenfahrten oder
Kinderattraktionen wegen, es wird an kuli-
narischer Verkdstigung natiirlich nicht feh-
len. Zum Wohl!

www.winti-wein.ch
www.offeneweinkeller.ch

seine Tiiren und bietet den Besuchern das
ganze Weinsortiment zur Degustation. Aus
der Kiiche gibt es Wildschweinburger aus

® dem Waldgebiet oberhalb des Rebberges

am Irchel oder ein Kaseplattli von der Berg-
hof-Kaserei aus Ganterswil im Untertog-
genburg. Als Attraktion ist neu das Maultier-
reiten fiir Gross und Klein im Angebot. Das
Gute ist so nah! Jeden Samstag Wein-Ver-
kauf von 9 bis 16 Uhr oder nach telefoni-
scher Vereinbarung (052 315 13 53).

Berghof Dattlikon
Berghofstrasse 3

8421 Dattlikon
www.berghoefler-weine.ch

Tage der offenen Weinkeller:
Mittwoch, 1. Mai 2019, 11-18 Uhr

Domaine Egloft

= =3

Peter Egloff fiihrt das Familienunternehmen
Domaine Egloff in der 2. Generation. 1980
libernahme der heute 66-Jahrige den Be-
“X  trieb von seinem Vater, der 1970 erstmals

eigenen Wein produzierte. «Wir sind damals
mit sehr einfachen technischen Mitteln ge-

*%  startet», sagt Egloff riickblickend. Nach dem

Eigenkelterung

Die Familie Ernst und Kathrin Miller bewirt-
schaftet und pflegt seit liber 30 Jahren die
Weinberge auf dem Berghof in Déttlikon
am Irchel Siidhang und keltern die Berg-
hofler-Weine. Am 1. Mai 6ffnet der Berghof

gelungenen Start mit dem ersten Jahrgang
erfolgte der schrittweise Auf- und Ausbau
des Weingutes. Am 1., 4., und 5. Mai &ffnet
die Domaine Egloff ihre Kellertlire und ladt
zur Degustation und zum gemiitlichen Ver-
weilen in der Buschhenke ein.

Domaine Egloff

Reb- und Weingut zum Vogelsang
8525 Fahrhof-Neunforn
www.egloff-weine.ch

Tag der offenen Kellertiir
1./4. /5. Mai jeweils von 11 bis 18 Uhr
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Buurehof
Neftenbach

Auf Guttis Buurehof arbeiten Ernst, Rita
und Sohn Ueli Guttinger. Das Angebot
reicht von Milch- und Mastvieh Uber Na-
tur und Kunstwiesen, Mais fiir das Vieh
bis zu Erdbeeren zum Selberpfliicken. Zu-
dem bietet Giittis Buurehof Schweine fiir
Direktvermarktung und Metzgete im No-
vember in der heimeligen Scheune kleiner
Rebberg an. Der Wein aus dem eigenen
Rebberg wird direkt vermarktet. Am Tag
der offenen Weinkeller am 1. Mai gibt es
bei Giittis folgendes Weinangebot zur De-
gustation: Lochliwy rot oder rosé, Barrique
und Rote Perle. Aus der Bauernkiiche gibt
es eigenes Rind- und Schweinefleisch so-
wie ein Dessertbuffet und viel Gemiitlich-
keit. FUr musikalischen Genuss sorg Allein-
unterhalter Ueli.

Giitti's Buurehof

E. und R. Gilttinger
Hinterhubstrasse 2

8413 Neftenbach

Tag der offenen Weinkeller:

Mlttwoch 1. Ma| ab 12 Uhr

Schloss Teufen
Das Schloss Teufen liegt im unteren Tosstal
kurz vor dem Zusammenfluss der Téss mit
dem Rhein, am Fuss des Irchels. Das Gutum-
fasst rund 60 ha Landwirtschaft und 4,3 ha
Rebberge. Seit 1874 ist das gesamte Gut in
Familienbesitz. Das Weingut Schloss Teufen
bietet neben einem reichhaltigen Weinsorti-
ment auch die Moglichkeit, den gesamten
Prozess des Weines, von der Traube bis
ins Glas zu verfolgen. Der Schlosshof und
der gemiitlicher Degustationsraum eignen
sich hervorragend fiir Apéros bei Fest- und
Geschéftsanlassen. Gerne empfangt das
Schloss auch Weinliebhaber fiir eine De-
gustation. Am Tag der offenen Weinkeller
am 1. Mai 2019 wird vom Jodelclub Freien-
stein eine Festwirtschaft mit musikalischer
Unterhaltung betrieben. Auch bietet sich
die Moglichkeit zur Degustation und Kauf
der Schlossweine. Das Hoflddeli Teufen ver-
kauft zudem diverse feine und frische Re-
gionalprodukte. Zum Saisonauftakt in der
Schlossgartnerei gibt es Rebbergfahrten mit
Pferdefuhrwerk zum Weingut Gehring.

Weingut Schloss Teufen

Schlossgasse, 8428 Teufen ZH

Tel. 044 865 43 01, www.weingutschloss-zh.ch
Tag der offenen Weinkeller

Mittwoch, 1. Mai, 11-18 Uhr

Sa, 18. und So, 19. Mai, Krduter- und Wemtage

team-grab

Weinerlebnis im Schiterberg, Kleinandel-
fingen Seit 2007 bewirtschaften Brigitte
und Dani Grab als team-grab 6,5 ha Reben,
unter anderem am Schiterberg in Kleinan-
delfingen. Aus ihren gut 45 Tonnen Trau-
ben keltert die Firma Landolt Weine jedes
Jahr herrliche Weine, wie zum Beispiel das
Himmelsleiterli. Aus den eigenen Beeren
entstehen zudem die team-grab Glaces,
welche auch am ersten Mai genossen wer-
den kdnnen. Fiir den speziellen Kaffee ist
der KaffeerGster Sam Liithi von Rostgrad®
vor Ort. Es lohnt sich, am Schiterberg vor-
beizukommen: Braten aus dem Oklahoma
Joe, Degustation von Landolt Weinen und
Eigenkelterung, team-grab Glace und fei-
ner, spezieller Kaffee! Dieses Jahr neu ab
14 Uhr auch Live-Musik.

team-grab

Brigitte und Dani Grab

Im Winkel 2, 8450 Andelfingen

Tel. 052 31706 19

www.team-grab.ch

Tag der offenen Weinkeller:

Mittwoch, 1. Mai, 11-18 Uhr
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Weingut
Kilchsperger

Das Weingut Kilchsperger liegt mit siid-
westlicher Ausrichtung auf dem Wor-
renberg iber dem Dorf Flaach im wun-
derschonen Ziircher Weinland. Seit drei
Generationen werden auf dem rund 4,5
Hektaren grossen Weingut Reben bewirt-
schaftet. Durch diejahrzehntelange Erfah-
rung produziert das Weingut Kilchsperger
hochwertige Trauben und exzellente Spit-
zenweine. Die Produkte geniessen einen
liber die Region hinaus hervorragenden
Ruf und werden bestimmt auch Sie be-
geeistern. Am 1. Mai 2019 6ffnet Kilch-
sperger den Weinkeller im Rahmen der
Offenen Weinkeller von 11 bis 18 Uhr. Der
grossartige 2018er-Jahrgang wird ent-
korkt und steht zur Degustation bereit.
Fur das kulinarische Wohl sorgt die Metz-
gerei Boos mit heissem Beinschinken und
Salaten.

Weingut Kilchsperger

Worrenberg 1,

8416 Flaach

www.kilchsperger.ch

Tag der offenen Kellertir:

Mittwoch, 1. Mai, 11-18 Uhr,

Samstag, 4.5., Sonntag, 5.5. jeweils ab 14 Uhr

Hof Eigental

Der idillisch gelegene Hof Eigental liegt in
Berg am Irchel direkt am Wanderweg und
ca. 250 m von der Postautohaltestelle Kir-
che Flaach entfernt. Seit Anfang Jahr be-
wirtschaftet Andrea Bachofner mit Unter-
stiitzung ihrer Eltern und einem Lehrling
den Hof in dritter Generation. Der Landwirt-
schaftsbetrieb umfasst die Bereiche Acker-
bau, Ammenkuhhaltung, Rebbau, Wald und
den neuen Betriebszweig Freilandrosen. Die
Eigentaler AOC-Weine aus dem terrassierten
Rebberg und Andreas Freilandrosen (ab ca.
Mitte Mai bis Ende Oktober) werden direkt
ab Hof verkauft. Der Weinkauf ist von Mon-
tag bis Samstag nach telefonischer Verein-
barung moglich. Am 1. Mai stehen die Weine
zur Degustation und zum Verkauf fiir Sie be-
reit. Im mit viel Liebe zum Detail umgebau-
ten ehemaligen Rinderstall (bei schonem
Wetter zusatzliche Tische im Freien) werden
Rieslingsuppe, Winzerteller und Kaffee und
Kuchen angeboten.

Hof Eigental, Andrea Bachofner
Eigental 9

8415 Berg am Irchel

052 318 17 84 / 079 296 77 62
www.hof-eigental.ch

Tag der offenen Weinkeller
Mittwoch, 1. Mai ab 11 Uhr
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Weinkeller

Offene Weinkeller: Einmalige Einblicke

i S 1 R ooy L

Blick auf die Stadt Winterthur. Hier in der Region fanden die Offenen Weinkeller zum allerersten Mal statt.
Mittlerweile gibt es die Veranstaltung in der ganzen Deutschschweiz.

© Shutterstock
Offene Weinkeller: Einmalige Einblicke

Fans des Schweizer Weins wissen genau, was sie ab dem 1. Mai vorhaben - sie besuchen die Winzer anlasslich der
Offenen Weinkeller.

24. April 2019
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Autor: Benjamin Herzog

Weinkeller Winzer Weinbau Schweiz

Was einst klein begann, ist mittlerweile zu einem Grosserfolg angewachsen: 1999 6ffnete eine kleine Gruppe von
Winzern in und um Winterthur erstmals ihre Kellerttiren, 20 Jahre spater ist die einst Uberschaubare Gruppe auf
218 teilnehmende Betriebe angewachsen. Vom Bielersee bis zum Vorderrhein und vom Thuner- bis zum Bodensee
stehen am 1., 4. und 5. Mai 2019 wieder die Kellertiren fir das Publikum offen.

Mit Spannung erwartet werden naturlich die neuen Weine - besonders nach einem Spitzenjahr wie 2018 darf man
sich durchaus die ersten Hohenflige erwarten. Die Offenen Weinkeller sind aber naturlich viel mehr: Viele Winzer
bieten Verpflegung und Unterhaltung an. Von Festbeizen Uber Streichelzoos und Kutschenfahrten bis zu
musikalischen Darbietungen ist fur jeden etwas dabei. Die Offenen Weinkeller sind nicht nur fir Weininteressierte,
sondern fir die ganze Familie gedacht. Es ist die beste Zeit, um in die Deutschschweizer Weinregionen zu fahren
und diese gemeinsam zu entdecken. Ganz egal, ob man die Reise mit dem Auto, dem Zug, per Velo oder wandernd
antritt, einen Besuch der folgenden vier Betriebe legt Ihnen die Falstaff-Redaktion besonders ans Herz.

1. Weingut zum Sternen - Aargau
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Andreas Meier fuhrt das Weingut zum Sternen in Wirenlingen bereits in 17. Generation. Ein spannender Betrieb,
den man sehen muss.

© Siffert | weinweltfoto.ch

Der Sternen in Wirenlingen besteht aus einem Weingut, einer Rebschule und einem Restaurant - gefuhrt wird der
vielfaltige Betrieb bereits in der 17. Generation von Familie Meier. Ein Besuch lohnt sich gleich mehrfach. Neben
erstklassigen Weinen Uberzeugt der Sternen mit viel Fachwissen, einzigartiger Architektur und einer erstklassigen
Kuche - unbedingt genligend Zeit einplanen!

Rebschulweg 2, 5303 Wirenlingen

weingut-sternen.ch

2. Weingut Mohr-Niggli - Graubunden
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Matthias und Sina Gubler-Mdhr machten sich vor bald zehn Jahren mit ihrem Erstlingswerk Pilgrim einen Namen in
der Bundner Weinszene.
© Siffert | weinweltfoto.ch
Vor bald zehn Jahren haben Matthias und Sina Gubler-Mohr das Weingut Mohr-Niggli Gbernommen. An ihren ersten
Wein - den Pilgrim - erinnern sich viele Schweizer Weinfreaks mit grosser Freude. Am 1. Mai wird es den 2017er zu
kosten geben sowie Weissweine aus dem Jahr 2018. Dazu gibt es einen Festbetrieb mit traditionellen Bundner
Gerichten wie Gerstensuppe, Salsiz und Alpkase.
Steigstrasse 22a, 7304 Maienfeld

moehr-niggli.ch

3. Weingut Hdmmerli - Bern
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© Siffert | Weinweltfoto.ch

Bis zum Jahr 2000 war das Weingut Hammerli zwischen Neuenburger-, Bieler- und Murtensee ein gemischter
Betrieb - Weinbau wurde nur nebenbei betrieben. Seit aber Lorenz Hdmmerli am Drlcker ist, haben die Hdammerli-
Weine einen steilen Aufschwung erlebt. Auf mittlerweile sieben Hektar produziert Familie Hammerli erstklassige
weisse und rote Weine. Die ersten 2018er beider Weinfarben werden am 1. und 4. Mai auf dem Weingut zur
Verkostung gereicht.

Gampelengasse 35, 3232 Ins
weingut-haemmerli.swiss

4. Weingut Schwarzenbach - Zurich
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Frischer Wind fur das Weingut Schwarzenbach am Zurichsee: Winzersohn Alain Schwarzenbach und Betriebsleiterin
Marilen Muff.

© Siffert | Weinweltfoto.ch

Das Weingut Schwarzenbach gehort zu den Pionieren der Offenen Weinkeller - Cécile Schwarzenbach leitete das
Projekt viele Jahre lang. Ehrensache, dass sie und ihre Familie sich jedes Jahr zum 1. Mai etwas Spezielles einfallen
lassen. Hauptakteur werden am 1., 4. und 5. Mai 2019 sicher die ersten frisch abgeflllten Weissweine aus dem
Spitzenjahrgang 2018 sein. Im Winzer-Beizli gibt es dazu Lokales, frische Fischknusperli der Fischerei Grieser und
Suuserwurste der Metzgerei Cortali.

Seestrasse 867, 8706 Meilen

reblaube.ch
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Kartause Ittingen

Offener Weinkeller
und ein Weinwissensweg

Am Mittwoch, 1. Mai 6ffnet die Kar-
tause Ittingen die Tiiren des Wein-
kellers und léidt ein zur Degustation.
Und auf dem neuen Erlebnisrund-
gang im Kirchwingert lockt viel
Wissenswertes zum Wein und ein
traumhafter Blick auf die ehemalige
Klosteranlage.

Im Weinkeller konnen alle Weine und
Edelbrinde verkostet werden, dazu gibt
es Metzger Rolf’s Grillbratwiirste mit
hausgemachtem Holzofenbrot. Seit
Ostern laden die idyllischen Weinberge

der Kartause Ittingen auf eine Entde-
ckungstour ein. Auf elf Tafeln rund um
den Rebberg Kirchwingert erfahren
Spazierginger Wissenswertes zur Ge-
schichte des hiesigen Weins, zur Pflege
der Reben iibers Jahr, zum Terroir und
zum Weinsortiment der Kartause Ittin-
gen. Ein Erlebnisrundgang, der Lust auf
ein feines Glas Kartiduser Wein macht.
Und im Ittinger Museum kann der Ge-
schichte des Weins zur Klosterzeit nach-
gespiirt werden. Kellergéste erhalten
am 1. Mai ein Gratisticket ins Museum.
www.kartause.ch (zvg)
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Offene Weinkeller

19 Moglichkeiten fur eine Degustation des neuen Jahrgangs

Die Winzer in der Region bieten neben Rebensaft auch Essen und Unterhaltung.

-
£l

——
e

Am Tag der offenen Weinkeller erfahrt man, was sich hinter der Etikette verbirgt. Foto: Leo Wyden
Barbara Gasser ABO+

Dieses Jahr 6ffnen rund 220 Winzer aus der ganzen Deutschschweiz und der Weinregion Bodensee ihre Weinkeller
fir das interessierte Publikum. Organisiert wird der Anlass der offenen Weinkeller vom Branchenverband
Deutschschweizer Wein (BDW). Zu probieren gibt es deren neuen Jahrgang, der als «grossartiger 2018er gilt. Fur
einmal wirden Qualitat und Quantitat stimmen, schreibt der Branchenverband.

Aus den beiden Bezirken Bulach und Dielsdorf haben sich 19 Betriebe angemeldet, die ihre Erzeugnisse aus der
letztjahrigen Traubenernte zur Degustation anbieten.

Nicht nur am 1. Mai

Der Tag der offenen Weinkeller findet traditionsgemass jeweils am 1. Mai statt. Diesmal gelten erweiterte
Offnungszeiten. Auch am Samstag und Sonntag, 4. und 5. Mai, sind die Weinkeller der partizipierenden Winzer ab
11 Uhr gedffnet. In der Region Zircher Unterland gibt es zahlreiche Méglichkeiten, den neuen Jahrgang an Weiss-,

Rosé- und Rotweinen zu probieren.

In Rafz 6ffnen gleich vier Weinbauern die Tore zu ihren Gitern. Am Mittwoch, 1. Mai, steht bei allen neben der
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Degustation auch eine Festbeiz mit unterschiedlichem Angebot offen. Auf zwei H6fen sind auch Pferde anzutreffen.
Am einen Ort kdnnen die Besucherinnen und Besucher von einer Kutschenfahrt profitieren. Und ab dem anderen
Hof verkehrt ein Résslitram zwischen den verschiedenen Rafzer Weingutern.

In Teufen sind es drei Winzer, die zeigen, wie gut ihr Produkt der letztjahrigen Wimmet geworden ist.

Degustation auf dem Schloss

Bei dieser Gelegenheit ist es moglich, das Schloss Teufen zu besuchen, denn dort gibt es sechs neue Weine zu
kosten. Aber auch zwei weitere Weinglter verwoéhnen alle, die den Rebensaft mégen, mit verschiedenen Tropfen
und einem umfassenden Verpflegungsangebot.

Nicht weit davon entfernt, in der Nachbargemeinde Freienstein, gibt es zwei Betriebe, die in der Zeit der offenen
Weinkeller ihre Erzeugnisse feilbieten. Auch dort werden die Gaste mit salzigen und slissen Speisen verwohnt.
Ebenfalls zweimal erscheint Eglisau auf der Liste der teiinehmenden Winzer. Je einer ist aus Huntwangen, Wil und
Regensberg dabei.

Furttal ist gut vertreten

In drei Furttaler Gemeinden lassen Rebbauern einen Blick in ihre Weinkeller zu. In Boppelsen, Otelfingen und
Regensdorf gibt es den neuen Jahrgang zu degustieren, Festwirtschaften sorgen flr das passende Essen dazu.

(Zurcher Unterlander)
Erstellt: 23.04.2019, 16:40 Uhr
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19 Gelegenheiten fur eine Degustation des neuen Jahrgangs

Offene Weinkeller Die Winzer in der Region bieten neben Rebensaft auch Essen und Unterhaltung.

Barbara Gasser

Dieses Jahr 6ffnen rund 220 Win-
zer aus der ganzen Deutsch-
schweiz und der Weinregion Bo-
densee ihre Weinkeller fiir das
interessierte Publikum. Organi-
siert wird der Anlass der offenen
Weinkeller vom Branchenver-
band Deutschschweizer Wein
(BDW). Zu probieren gibt es de-
ren neuen Jahrgang, der als
«grossartiger 2018er» gilt. Fir
einmal wiirden Qualitdt und
Quantitdt stimmen, schreibt der
Branchenverband.

Aus den beiden Bezirken Bii-
lach und Dielsdorf haben sich 19
Betriebe angemeldet, die ihre Er-
zeugnisse aus der letztjihrigen
Traubenernte zur Degustation
anbieten.

Nicht nur am 1. Mai

Der Tag der offenen Weinkeller
findet traditionsgemaiss jeweils
am 1. Mai statt. Diesmal gelten
erweiterte Offnungszeiten. Auch
am Samstag und Sonntag, 4. und
5. Mai, sind die Weinkeller der

partizipierenden Winzer ab
11 Uhr gedffnet. In der Region
Ziircher Unterland gibt es zahl-
reiche Moglichkeiten, den neuen
Jahrgang an Weiss-, Rosé- und
Rotweinen zu probieren.

In Rafz offnen gleich vier

Weinbauern die Tore zu ihren
Giitern. Am Mittwoch, 1. Mai,
steht bei allen neben der Degus-
tation auch eine Festbeiz mit
unterschiedlichem Angebot of-
fen. Auf zwei Hofen sind auch
Pferde anzutreffen. Am einen Ort
konnen die Besucherinnen und
Besucher von einer Kutschen-
fahrt profitieren. Und ab dem an-
deren Hof verkehrt ein Rossli-
tram zwischen den verschiede-
nen Rafzer Weingiitern.
In Teufen sind es drei Winzer, die
zeigen, wie gut ihr Produkt der
letztjdhrigen Wiimmet geworden
ist.

Degustation auf dem Schloss

Bei dieser Gelegenheit ist es
moglich, das Schloss Teufen zu

besuchen, denn dort gibt es sechs
neue Weine zu kosten. Aber auch
zwei weitere Weingliter verwoh-
nen alle, die den Rebensaft mo-
gen, mit verschiedenen Tropfen
und einem umfassenden Verpfle-
gungsangebot.

Nicht weit davon entfernt, in
der Nachbargemeinde Freien-
stein, gibt es zwei Betriebe, die
in der Zeit der offenen Weinkel-
ler ihre Erzeugnisse feilbieten.
Auch dort werden die Giste mit
salzigen und siissen Speisen ver-
wohnt. Ebenfalls zweimal er-
scheint Eglisau auf der Liste der
teilnehmenden Winzer. Je einer
ist aus Hiintwangen, Wil und Re-
gensberg dabei.

Furttal ist gut vertreten

In drei Furttaler Gemeinden las-
sen Rebbauern einen Blick in
ihre Weinkeller zu. In Boppelsen,
Otelfingen und Regensdorf gibt
es den neuen Jahrgang zu degus-
tieren, Festwirtschaften sorgen
fiir das passende Essen dazu.
Alle Infos auf www.offeneweinkeller.ch.
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Am Tag der offenen Weinkeller erfahrt man, was sich hinter der Etikette verbirgt. Foto: Leo Wyden
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Branchenverband
Deutschschweizer Wein

DV BDW: AP22+, zwei neue
Vorstandsmitglieder

und sparliche Finanzen

ROLAND MULLER, BENKEN B

An der Delegiertenversammlung des
Branchenverbands Deutschschweizer
Wein (BDW) in Wiadenswil wurden neu
Beat Kamm (ZH) und Urs Jauslin (BL) in
den Vorstand gewiihlt. Zudem standen
die Finanzen im Fokus.

«Freuen wir uns an den guten Tropfen, die
in den Fédssern reifen und sagen wir es
allen weiter», war Kaspar Wetlis présidiale
Botschaft an die Delegierten des Bran-
chenverbands Deutschschweizer Wein
(BDW). Der Jahrhundertjahrgang 2018
beschenkte der Deutschschweiz nicht
nur qualitativ, sondern auch mengenmis-
sig eine Rekordernte. «Wir konnten
177°'808 Hektoliter oder 42% mehr als im
Vorjahr ernten. Diese Menge ist nur 1982
und 1989 iibertroffen worden», rief Wetli
den Delegierten in Erinnerung. Es waren
aber vor allem administrative Verbands-
aufgaben sowie Interessenvertretungen,
die den BDW forderten. So bescherte der
in der Agrarpolitik 2022+ geforderte Sys-
temwechsel von AOC auf AOP und IGP in-
tensive Arbeit. In kurzer Zeit musste eine
einheitliche Strategie der Deutschschweiz
zur Vernehmlassung erarbeitet werden.
«In neuralgischen Punkten war kein Ent-
gegenkommen moglich. Wir wollen kei-
nen Ballenberg», hielt Wetli mit aller Deut-
lichkeit fest. Fiirihn ist der Systemwechsel
aber noch nicht vom Tisch. Wetlikiindigte
an, dass man dem neuen zustindigen
Bundesrat die vorhandenen Vorbehalte
aufzeigen mochte. «Man kippt alles, was
in der AP 2014-2017 eingefiihrt wurde
aus der Agrarpolitik. Die Bundesstufe
weiss nicht, was an der Basis lauft. Wir
haben von der Branchenseite deshalb
noch viel zu erledigen», machte Wetli mit
aller Deutlichkeit klar. Er sprach auch be-
ziiglich der vom Bundesrat erlassenen
Neuerungen in der Weinverordnung von
einem unverstdndlichen Paradigmen-

wechsel innerhalb der bewidhrten Gesetz-
gebung, die neu die Stissung von Schwei-
zer Weinen mit kontrollierter Ursprungs-
bezeichnung verbieten méchte. Da die
Kantone nun ihre eigenen Verordnungen
anpassen miissen, wiinschte ein Delegier-
ter, dass sich der BDW dafiir einsetze, dass
alle Kantone dieselbe Regelung aufneh-

men sollten, um Willkiir zu verhindern.

Wettbewerbstauglichkeit
Zugleich informierte Wetli iiber die neuen
Hauptziele der Strategie von Swiss Wine

Promotion (SWP), die fiir die nationale
Werbung der Schweizer Weine zustindig
ist. Neu werden der Stolz und die Freude
fiirdas Handwerk der Winzerin den Fokus
gestellt. Zugleich wird die Weiterbildung

gefordert. Die Winzer werden aufgerufen,
mehr an Wettbewerben teilzunehmen.
«Medaillen und Auszeichnungen», istauch
Wetli liberzeugt, «sind ein wichtiges Aus-
wahlkriterium fiir junge Winzer». Ein wei-
teres Projekt betrifft den Bereich der Gast-
ronomie und die eingegangene Partner-
schaft mit Gault & Millau. Zudem sind auf
dem Portal «Swiss Wine Gourmet» bereits
tiber 1000 Restaurants gelistet, die Weine
aus mindestens zwei Weinbauregionen
anbieten. Im Weiteren ist SWP vorerst fiir
drei Jahre eine Partnerschaft mit Schweiz
Tourismus eingegangen. Ausserdem hat
sie am Concours du Meilleur Sommelier
de Suisse 2018 einen Spezialpreis gespon-
sert. Eine enge Zusammenarbeit erfolgt
auch mit den Grossverteilern Coop und
Denner, um moglichst viele Schweizer
Konsumenten zu erreichen und diese fiir
Schweizer Weine zu sensibilisieren. Zu-
gleich kiindigte Wetli an, dass Vitiswiss
sich dazu entschlossen hat, in enger
Zusammenarbeit mit Institutionen und
Fachleuten eine Beobachtungsstelle fiir
Pflanzenschutzriickstinde in Schweizer
Weinen aufzubauen. Ziel sei es, in der ak-
tuelle Debatte rund um die anstehenden
Volksinitiativen glaubwiirdige und aussa-
gekriftige Informationen bereitzustellen,
hielt Welti abschliessend fest.
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Sorgsamer Umgang mit den Finanzen

notig

Die letztjihrige vom BDW-Geschéftsfiih-
rer Robin Haug prisentierte Jahresrech-
nungschliesstbeieinem Ertrag vonknapp

649’000 Franken mit einem Verlust von

27’500 Franken ab. Einerseits fliessen auf

der Ertragsseite aus den Kantonalverbén-
den jeweils 100 Franken pro Hektare als
Verbandsbeitrag sowie 100 Franken pro
Hektare als Werbebeitrag ein. Anderseits

sind es Kostenbeitrige der Teilnehmer am
Tag der Offenen Weinkeller (Fr. 88’200)
und fiir erfolgte Absatzférderungsmass-
nahmen von SWP (Fr. 74°000) erhaltene
Riickerstattungen, die fiir Ertrige sorgten.
Aufder Aufwandseite ist der BDW fiir rund
56% der Einnahmen lediglich «Durchlau-
ferhitzer», da diese an die ibergeordneten
Verbdnde sowie in die nationale Weinwer-
bung (Fr. 199°000) flossen. Die beiden
Grossanldsse «Offene Weinkeller» sowie
der Stand am «Swiss Wine Tasting» mit
177°000 Franken beanspruchten ebenfalls
grossere Betrédge.

Verbandsprisident Kaspar Wetli (Mitte) mit den beiden zuriickgetretenen Vorstands-

Fiir das laufende Jahr ist wiederum
ein Minus, und zwar von 61’000 Franken
trotz intensiver Sparanstrengungen bud-
getiert. Dies ist vor allem aufgrund der
Grossernte 2018 auf die um 73’000 Fran-
ken héheren Beitrdge an den Branchen-
verband Schweizer Reben und Wein
(BSRW), der wiederum Swiss Wine Promo-
tion finanziert, zuriickzufithren. Um mit-
telfristig eine ausgeglichene Verbands-
rechnung zu erhalten, sei Sparen ange-
sagt. «Aus diesem Grund mussten wir
unsere Kostenbeteiligung fiir das Swiss
Wine Tasting streichen», bedauerte Haug.

Im siebenkopfigen Vorstand kommt es
zu einem Wechsel. Der bisherige Prisi-
dent des Branchenverbands Ziircher Wein
(BVZW), Rolf Schenk (Rudolfingen ZH),
wird durch Beat Kamm (Teufen ZH) er-
setzt, der auch im Branchenverband Ziir-
cher Wein seine Nachfolge angetreten hat.
Fiir die Weinproduzenten der Region Ba-
sel/Solothurn zieht Urs Jauslin (Muttenz
BL) in den Vorstand ein, wo er Raymond
Sommer (Maisprach) ersetzt.

mitgliedenr Raymond Sommer (links) und Rolf Schenk.
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Rebbau

Branchenverband

Thurgau Weine

An der diesjihrigen Fachkonferenz des

Branchenverbands Thurgau Weine (BTW)
wurden die Weichen fiir weitere Projekte

und dieZusammenarbeitmitdem WBZW
gestellt. Neu wurde Peter Moessner in
den Vorstand gewihlt.

«Wir haben uns im vergangenen Jahr
intensiv. mit dem Weinbauzentrum
Widenswil (WBZW), dem Rebbauforum
Schaffhausen - Thurgau und auch der
Revision der Landwirtschaftsverordnung
beschiftigt», hielt Markus Miiller bereits
im Vorfeld der diesjahrigen Hauptver-
sammlung als Prédsident des Branchen-
verbands Thurgau Weine (BTW) fest. Zu-
gleich hat sich der BTW im vergangenen
Herbst nach sechs Jahren aus dem Projekt
Weinregion Bodensee zuriickgezogen.
Erfreut zeigte sich Miiller vor den iiber
30 Mitgliedern und Gésten dariiber, dass
Swiss Wine Promotion (SWP) eine neue
Markenstrategie erstellt hat. Zugleich
kiindigte er an, dass beziiglich der Wer-
bung fiir den Tag der Offenen Weinkeller
(OWK) am 1. Mai Anderungen vorgenom-
men wurden und die Kellertiere ver-
schwunden seien. Gleichzeitig machte er
aber deutlich, dass der BTWverlange, dass
man die Organisation dieses Grossanlas-
ses zwischen dem Boden- und Bielersee
mit tiber 200 teilnehmenden Betrieben
ausschreibe, um allenfalls tiefere Kosten
zu generieren. Zudem sollte verstdrkt
auch die junge Generation angesprochen

werden. Fiir den Thurgauer Tag am 5. Au-
gust am Féte des Vignerons seien fiir die

Sonderzugsfahrt nach Vevey einige der re-
servierten 850 Plidtze noch frei.

Eine Premiere wird es an der diesjdh-
rigen Wein- und Gourmetwanderung in
Weinfelden geben. Diese wird erstmals an
zwei Tagen (Samstag und Sonntag, 29.
und 30. Juni) mit maximal 700 Teilneh-
mern durchgefiihrt. Damit soll das Ge-

dringe an den Verpflegungsorten abneh-
men.

Weinbauzentrum Widenswil

Beziiglich des Weinbauzentrums Widens-
wil (WBZW) sprach Miiller von einer
grossen Herausforderung beim Aufbau.
Das Zentrum miisse sich der ganzen
Wertschopfungskette annehmen, von der
Rebe bis ins Glas. Wichtig sei der Wissen-
stransfer zwischen der angewandten For-
schung und den Praktikern in den Ost-
schweizer Weinbaukantonen. Zugleich
machte er aber auch deutlich, dass die
Synergiepotenziale auch in Verbindung
mit den Fachstellen gestirkt werden soll-
ten.

Ueli Bleiker, Chef des Thurgauer Land-
wirtschaftsamtes, kiindigte an, dass der
Kanton die zweite Tranche von 10’000 Fran-
ken zur Anstossfinanzierung des WBZW
freigegeben hat, die aber tiber die BTW
fliessen wird. Die Mitglieder beschlossen,
die dem Thurgau entsprechend der Reb-
fliche zustehenden Aktien des WBZW
im Wert von 2500 Franken zu erwerben,
um damit eine Mitsprache in der AG zu

sichern.
Finanzen und Wahlen

Finanziell verzeichnete der Verband bei
einem Gesamtaufwand von knapp
130’000 Franken einen Ertragsiiberschuss
von rund 3000 Franken, wobei ein Defizit
von 15’000 Franken budgetiert war. Dieses
konnte dank des geleisteten Staatsbei-
trags von 20’000 Franken an die Startkos-
ten des WBZW abgewendet werden. Nach
dem letztjihrigen Ricktritt von Jonas
Ettlin aus dem Vorstand, der nicht sofort
ersetzt worden ist, konnte der Vorstand
mit Peter Moessner einen Nachfolger fin-
den. Moessner arbeitet im Weinbaube-
trieb am Arenenberg und bringt viel Er-
fahrung in Sachen Weintourismus mit,
was sich positiv auf die Absatzférderung
auswirken kann. RoraND MULLER, BENKEN &
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Das neue Vorstandsmitglied Peter Moessner und BTW-Prisident Markus Miiller.
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Veranstaltungen

Offene Weinkeller 2019

Gegen 220 Winzer aus der ganzen Deutsch-
schweiz und der grenziiberschreitenden
Weinregion Bodensee schenken ihre neuen
Weine aus.

«Alles neu macht der Mai, macht die
Seele frisch und frei», dichtete vor 200 Jah-
ren der Schulmeister, Heimatkundler
und Schriftsteller Hermann Adam von
Kamp aus Miihlheim an der Ruhr. Das gilt
ganz besonders auch fiir den Wein. Es
gibt jetzt wieder vielerorts den neuen
Jahrgang zu probieren, und zwar keinen
geringeren als den grossartigen 2018er,
bei dem fiir einmal Qualitét ebenso wie
Quantitit stimmen. Nach dem Frost- und
Hageljahr 2017 freut das Winzer und
Weinfreunde gleichermassen.

Daten
Dienstag, 1. Mai und Samstag/Sonntag,
4./5. Mai, jeweils ab 11.00 Uhr
Weitere Informationen finden Sie auf
www.offeneweinkeller.ch
WEININFORMATION, ZiIRICH/SZOW

ARGUS DATA INSIGHTS

ARGUS DATA INSIGHTS® Schweiz AG | Rudigerstrasse 15, Postfach, 8027 Zirich
T +41 44 388 82 00 | E mail@argusdatainsights.ch | www.argusdatainsights.ch

Bericht Seite 145/145



	Inhaltsverzeichnis
	LIEWO / Die Sonntagszeitung 28.04.2019 Fünf Winzer vom Unterland laden in ihre Weinkeller ein
	Basler Zeitung 27.04.2019 Elf Weisse, die auf den Tisch gehören
	Berner Oberländer 27.04.2019 Elf Weisse, die auf den Tisch gehören
	Berner Zeitung / Ausgabe Burgdorf+Emmental 27.04.2019 Elf Weisse, die auf den Tisch gehören
	Berner Zeitung / Ausgabe Stadt+Region Bern 27.04.2019 Elf Weisse, die auf den Tisch gehören
	Berner Zeitung / Langenthaler Tagblatt 27.04.2019 Elf Weisse, die auf den Tisch gehören
	blick.ch 27.04.2019 Für Sie degustiert: Tua Rita
	Der Landbote 27.04.2019 Elf Weisse, die auf den Tisch gehören
	Klettgauer Bote 27.04.2019 Tag der offenen Weinkeller
	Klettgauer Bote 27.04.2019 Tag der offenen Weinkeller
	Klettgauer Bote 27.04.2019 Besondere Weine und andere Köstlichkeiten
	Schweiz am Wochenende / Aargau Gesamt 27.04.2019 OFFENE KELLERTÜREN IM AARGAU
	Tages-Anzeiger 27.04.2019 Elf Weisse, die auf den Tisch gehören
	Thuner Tagblatt 27.04.2019 Elf Weisse, die auf den Tisch gehören
	Zürcher Unterländer / Neues Bülacher Tagblatt 27.04.2019 Elf Weisse, die auf den Tisch gehören
	Zürichsee-Zeitung / Bezirk Horgen 27.04.2019 Elf Weisse, die auf den Tisch gehören
	Zürichsee-Zeitung / Bezirk Meilen 27.04.2019 Elf Weisse, die auf den Tisch gehören
	Andelfinger Zeitung 26.04.2019 Fahrender offener Weinkeller
	Andelfinger Zeitung 26.04.2019 Weine 2018 degustationsbereit
	BauernZeitung / Nordwestschweiz, Bern+Freiburg 26.04.2019 Über 200 Winzer geben Einblicke
	BauernZeitung / Ostschweiz-Zürich 26.04.2019 Über 200 Winzer geben Einblicke
	BauernZeitung / Zentralschweiz-Aargau 26.04.2019 Über 200 Winzer geben Einblicke
	Bote vom Untersee und Rhein 26.04.2019 Die regionalen Weine sind degustationsbereit
	Bote vom Untersee und Rhein 26.04.2019 Einladung zur Weindegustation
	Meilener Anzeiger 26.04.2019 Neuen Wein macht der Mai!
	Sarganserländer 26.04.2019 Neuen Wein macht der Mai
	Tägerwiler Post 26.04.2019 Tag der offenen Weinkeller
	tagesanzeiger.ch 26.04.2019 Elf Weisse, die jetzt auf den Tisch gehören
	Volksblatt Liechtenstein 26.04.2019 Tag der offenen Weinkeller
	bellevue.nzz.ch 25.04.2019 5 Ausflugstipps für den Mai
	Frauenfelder Nachrichten 25.04.2019 Tage der offenen Tür
	Frauenfelder Nachrichten 25.04.2019 Tag der offenen Weinkeller
	Kreuzlinger Nachrichten 25.04.2019 Tag der offenen Weinkeller
	meileneranzeiger.ch 25.04.2019 Neuen Wein macht der Mai!
	Regional / Zeitung für den Bezirk Brugg 25.04.2019 Sie leben Nachhaltigkeit mit Leib und Seele
	Regional / Zeitung für den Bezirk Brugg 25.04.2019 Ein Prosit auf 50 Jahre «Häldeli»-Wein
	thurgauer-nachrichten.ch 25.04.2019 Tag der offenen Weinkeller
	Untersee Nachrichten 25.04.2019 Tage der offenen Tür
	Untersee Nachrichten 25.04.2019 Tag der offenen Weinkeller
	Volksblatt Liechtenstein 25.04.2019 Eschen-Nendeln
	Weinfelder Nachrichten 25.04.2019 Tage der offenen Tür
	Weinfelder Nachrichten 25.04.2019 Tag der offenen Weinkeller
	Winterthurer Zeitung 25.04.2019 Tag der offenen Weinkeller
	Wochenblatt für das Birseck und Dorneck 25.04.2019 «Göttliche» Weine dank Demeter
	Der Landbote 24.04.2019 TAG DER OFFENEN WEINKELLER
	Der Landbote 24.04.2019 TAG DER OFFENEN WEINKELLER
	Der Landbote 24.04.2019 Viva und zum Wohl - Rimuss £t Strada Wein AG
	Der Landbote 24.04.2019 TAG DER OFFENEN WEINKELLER
	falstaff.ch 24.04.2019 Offene Weinkeller: Einmalige Einblicke
	Frauenfelder Woche 24.04.2019 Offener Weinkeller und ein Weinwissensweg
	zuonline.ch 24.04.2019 19 Möglichkeiten für eine Degustation des neuen Jahrgangs
	Zürcher Unterländer / Neues Bülacher Tagblatt 24.04.2019 19 Gelegenheiten für eine Degustation des neuen Jahrgangs
	Obst- und Weinbau 18.04.2019 DV BDW: AP22+, zwei neue Vorstandsmitglieder und spärliche Finanzen
	Obst- und Weinbau 18.04.2019 Branchenverband Thurgau Weine
	Obst- und Weinbau 18.04.2019 Offene Weinkeller 2019


